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Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Neuwagen • Gebrauchte • Service

Wir sind Ihr zuverlässiger Skoda und VW Partner!

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr
Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

am Wasse
in Groß-G

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Persönliche Beratung und
individuelle Planung

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

1963

KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim
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Bessunger Str. 145 · Griesheim · Tel. 06155 - 797 903

Birgit́ s Frisierstube
Gut und günstig im familiären Flair

Unser Angebot vom 27.11. - 15.12.2012

Dauerwellen komplett 
mit Schnitt + Finisch Euro 58,-

**Termine nach Vereinbarung**
Di + Mi + Do 9 -12 + 13.30 -18 Uhr · Fr 9 -18 Uhr · Sa 8.30 -13 Uhr · Mo geschl.

Industrie-Demontage GmbH & Co. Tankschutz KG
Demontage: Heizung - Sanitär - 

Lüftung - Klima - Kälte
Sanierung: Fachbetrieb für Asbest und KMF nach TRGS 519 + 521
Tankschutz: Tankreinigung - Stilllegung - Aufstellen neuer Tankanlagen
Sicherheit: Arbeitsschutz - Sicherheitsbeauftragter gemäß SGBV II
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Kronenstraße 19
76694 Forst / Baden
Tel.: 07251 - 414 22
Fax: 07251 - 4 94 41
Mobil: 0172 - 6 13 88 73
mail@russ-tankschutz.de

Seit 25 Jahren in Hessen im Einsatz

Schöne Weihnachtsstoffe 
für Tischdecken oder 

Deko! Unter anderem im 
Sortiment: Fleece, Walk, Strick & Jerseystoffe

Poseiner & Hess
Wolfsweg 10 · Griesheim · Tel. 06155 - 2318

Gutscheine erhältlich !

Mo, Di, Do, Fr von 9.00 - 12.30 Uhr + 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch + Samstag von 9.00 - 12.30 Uhr

Nähmaschinen Reparaturannahme und Schleifereien
aller Art, Messer, Scheren usw.

Burda Schnittmuster

Große Auswahl an 

Knöpfen und Kurzwaren

Pfungstädter Str. 176-180
64297 Darmstadt
Tel. 0 6151 - 5 52 71

Bahnhofstr. 53
64409 Messel
Tel. 0 6159 - 2 33

Omnibusbetriebe
J. Brückmann OHG
www.brueckmann-reisen.de

Nähere Informationen, Beratung & Buchung in unseren Büros

Buchen Sie jetzt:

HOLIDAY ON ICE
„Ice Age live“im Januar 2013

TERMINE:

in der Festhalle Frankfurt.

Karten in allen Preiskategorien
buchbar !!!  Ermäßigungen für 
Kinder und Senioren 

DO 10. + FR 11.01.: 19.30 Uhr
SA 12.01.2013: 19.00 Uhr
SO 13.01.2013: 14.00 Uhr

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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GOLD - ANKAUF

www.kober-edelmetalle.de

Ankauf von Zahngold (auch mit Zähnen) · Münzen & Medaillen (Gold, 
Silber, Platin) · Schmuck (Gold, Silber, Platin) · Gold-, Silber-, Platinbarren 

Münzsammlungen (auch MDM-Ware) · Zinn · Silberbestecke (800)

Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel  ·  Mobil 0171 - 7596 727
Eberstädter Straße 79 - 81 ·  64319 Pfungstadt

Hauptniederl. Hessen: Pfungstadt - Eberstädter Str. 79 - 81
Di - Fr von 10 - 12 + 14 - 18 Uhr · Sa 10 - 12 Uhr

Filiale Königstätten: Kohlseestr. 44 (im Einkaufszentrum)
Di + Mi von 9 - 12 Uhr

Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
und Barren für Sammler und Anleger

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
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Öffnungszeiten in der

Weihnachtszeit:

Mo. - Fr.:  8.30 - 20.00 Uhr

Sa.:  9.00 - 20.00 Uhr
Herzliche 

Einladung 

Weihnachtsausstellung

Lassen Sie 
sich verzaubern!zu unserer

Weihnachtsausstellungtäglich im Hof des Elektro-Michel-Shop mit Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee, Tee uvm...(der Erlös aus dem Getränke- und Gebäckverkauf wird für unsere jährliche Niklaus-Aktion  am 06.12.2012 benutzt)
Auf alle 

Artikel im Shop 
bekommen Sie zur 

Weihnachtzeit

25%
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl 
an Weihnachtsbeleuchtung und 
Geschenkartikeln aller Art. Sowie eine 
große Auswahl an Weihnachts-
gestecken und -kränzen aus unserer eigenen Herstellung.
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Bahnhofstr. 53
64409 Messel
Tel. 0 6159 - 2 33

Omnibusbetriebe
J. Brückmann OHG
www.brueckmann-reisen.de

Nähere Informationen, Beratung & Buchung in unseren Büros

Buchen Sie jetzt:

HOLIDAY ON ICE
„Ice Age live“im Januar 2013

TERMINE:

in der Festhalle Frankfurt.

Karten in allen Preiskategorien
buchbar !!!  Ermäßigungen für 
Kinder und Senioren 

DO 10. + FR 11.01.: 19.30 Uhr
SA 12.01.2013: 19.00 Uhr
SO 13.01.2013: 14.00 Uhr

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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GOLD - ANKAUF

www.kober-edelmetalle.de

Ankauf von Zahngold (auch mit Zähnen) · Münzen & Medaillen (Gold, 
Silber, Platin) · Schmuck (Gold, Silber, Platin) · Gold-, Silber-, Platinbarren 

Münzsammlungen (auch MDM-Ware) · Zinn · Silberbestecke (800)

Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel  ·  Mobil 0171 - 7596 727
Eberstädter Straße 79 - 81 ·  64319 Pfungstadt

Hauptniederl. Hessen: Pfungstadt - Eberstädter Str. 79 - 81
Di - Fr von 10 - 12 + 14 - 18 Uhr · Sa 10 - 12 Uhr

Filiale Königstätten: Kohlseestr. 44 (im Einkaufszentrum)
Di + Mi von 9 - 12 Uhr

Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
und Barren für Sammler und Anleger

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !
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GOLD - ANKAUF

www.kober-edelmetalle.de

Ankauf von Zahngold (auch mit Zähnen) · Münzen & Medaillen (Gold, 
Silber, Platin) · Schmuck (Gold, Silber, Platin) · Gold-, Silber-, Platinbarren 

Münzsammlungen (auch MDM-Ware) · Zinn · Silberbestecke (800)

Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel  ·  Mobil 0171 - 7596 727
Eberstädter Straße 79 - 81 ·  64319 Pfungstadt

Pfungstadt - Eberstädter Str. 79-81

Di - Fr 10 - 12 + 14 - 18 Uhr · Sa 10 - 12 Uhr

Verkauf von Gold und Silber. Münzen 
und Barren für Sammler und Anleger

R+P+B+Bib

GR

Öffnungszeiten in der

Weihnachtszeit:

Mo. - Fr.:  8.30 - 20.00 Uhr

Sa.:  9.00 - 20.00 Uhr
Herzliche 

Einladung 

Weihnachtsausstellung

Lassen Sie 
sich verzaubern!zu unserer

Weihnachtsausstellungtäglich im Hof des Elektro-Michel-Shop mit Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee, Tee uvm...(der Erlös aus dem Getränke- und Gebäckverkauf wird für unsere jährliche Niklaus-Aktion  am 06.12.2012 benutzt)
Auf alle 

Artikel im Shop 
bekommen Sie zur 

Weihnachtzeit

25%
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl 
an Weihnachtsbeleuchtung und 
Geschenkartikeln aller Art. Sowie eine 
große Auswahl an Weihnachts-
gestecken und -kränzen aus unserer eigenen Herstellung.

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Zeitungsleser wissen mehr!

Unter dem Erdgeschoss
Halloween mit dem Verein „Auszeit“ in Allmendfeld
Allmendfeld (haza). Der Ju-
gendraum im Keller des Bür-
gerhauses Allmendfeld und 
ein Teil des Kellers waren an 
Halloween nicht wieder zu er-
kennen. Der langjährige Mit-
arbeiter vom Verein „Auszeit“, 
René Gantner, hatte zusam-
men mit Bernd Valbert, eben-
falls vom Verein „Auszeit“ und 
Jugendpfleger Mike Schu-
mann mehrere Kammern des 
Schreckens aufgebaut.
„Es sollte schon ein wenig 
gruselig wirken, aber im-
mer unter dem Vorzeichen, 
dass es kindgerecht bleibt“, 
sagt Gantner, dem es schon 
immer Spaß gemacht habe, 
sich mit Dingen rund um 
Halloween zu beschäftigen. 
Im vergangenen Jahr gab es 
dieses spezielle Halloween-
Fest das erste Mal. Zahlreiche 
Neuerungen in diesem Jahr 
sorgten dafür, dass Kinder 
und auch die Erwachsenen 
noch viel mehr erleben konn-

ten. „Viele Animatronic-Figu-
ren waren im Einsatz, die  mit 
Bewegung und Sound ver-
sehen sind“, so Gantner.
Neue Themenbereiche im 
Labyrinth seien entstanden 

und hätten so noch für mehr 
Spannung und Nervenkitzel 
gesorgt. Und die Tatsache, 
dass sich Bernd Valbert mit 
einer Maske ausgestattet 
immer wieder im Labyrinth 

zeigte, war ebenfalls von Be-
deutung. Neu im Programm 
des Gruselkellers war auch 
eine illustre Hochzeitsgesell-
schaft unter dem Motto „Just 
Married“.

„Just Married“ war das Motto dieser Gruseleinheit im Keller des Allmendfelder Bürgerhauses, 
zu sehen sind René Gantner und Bernd Valbert (mit Maske).� haza-foto

Altes Golle bildlich wiederbelebt
Zeitreise durch die Geschichte des Stadtteils – Aktion mit Stromkästen
Goddelau (red). Am ver-
gangenen Sonntag fand im 
Musischen Zentrum der 
Martin-Niemöller-Schule in 
Goddelau ein Fotonachmittag 
des Verkehrs- und Verschöne-
rungsvereins Goddelau 1954 
(VVV) gemeinsam mit der 
Geschichtsgruppe „Oald-Gol-
le“ statt. Rund 170 Besuche-
rinnen und Besucher waren 
gekommen, um in Erinnerun-
gen zu schwelgen und mehr 
über die Geschichte ihres Hei-
matorts zu erfahren.
Nach der Begrüßung sei-
tens des Ersten Vorsitzenden 
des VVV-Goddelau, Werner 
Amend, begrüßte Philipp 
Klink stellvertretend für die 
Gruppe „Oald-Golle“ die 
zahlreichen Gäste und stellte 
die Gruppe sowie das aktuel-
le Projekt, den Ort mit Foto-
grafien auf Strom- und Ver-
teilerkästen zu verschönern, 
vor. Wer Interesse habe, fi-
nanzieller Pate eines solchen 
Kastens zu werden und gene-
rell in Kontakt mit der Grup-
pe „Oald-Golle“ zu treten, der 
oder die könne sich melden.
Den geschichtlichen Auftakt 
bildete ein Vortrag über die 
räumliche Entwicklung God-
delaus von 1400 bis heute. 

Anschließend wurden his-
torische Ansichten und alte 
Häuser aus Golle vorgestellt, 
von denen viele heute längst 
nicht mehr existieren. Dieser 
Teil des Vortrags wurde von 
Dieter Pahlke zusammenge-
stellt und referiert.
Im Mittelpunkt des Nach-
mittags stand anschließend 
die Bahnhofstraße, im Volks-
mund auch „Eisbogass“ ge-
nannt, als einstige Godde-
lauer Einkaufsstraße. Nahezu 
jedes Haus wurde geschicht-
lich eingeordnet und anhand 
alter Fotografien vorgestellt. 
Dabei durften auch bekann-
te Haus- und Uznamen nicht 

fehlen. So erfuhren die Be-
sucher unter anderem Wis-
senswertes über die „Schlo-
achter-Lisbeth“ (ehemals 
Kaufhaus Hartung/Schulz), 
den „Schdoares-Lui/Boss“ 
(ehemals Gasthaus Rühl/
Hartung) und den „Schlos-
ser-Schorsch“ (ehemals 
Metzgerei Georg Müller). 
Dieser umfangreiche Vortrag 
wurde von Klaus Görlich ver-
fasst und präsentiert, unter-
stützt von Philipp Klink und 
Dieter Pahlke.
Nach diesem geschichtli-
chen Rundgang durch die 
Bahnhofstraße folgte ein be-
sonderes Stück Goddelauer 

Zeitgeschichte: der Hand-
werkerfilm des VVV aus den 
Jahren 1957/58. Er vermittelte 
Einblicke in die zahlreichen 
Handwerksbetriebe und 
Geschäfte, die es damals in 
Goddelau gab. „Aus heutiger 
Sicht war es beeindruckend 
zu sehen, wie viele Geschäf-
te, Handwerksbetriebe und 
Gaststätten einst das Orts-
bild prägten. Eine Vielfalt, 
die man sich heutzutage vie-
lerorts nur wünschen kann“, 
so die Verantwortlichen von 
VVV und Geschichtsgruppe.
Zusätzlich boten mehrere 
Bildtafeln Gelegenheit, wei-
tere historische Fotografien 
zu betrachten und noch tiefer 
in das alte Goddelau aus Zei-
ten von Groß- und Urgroßel-
tern einzutauchen. 
Die Geschichtsgruppe „Oald-
Golle“ wurde vor mittlerweile 
zehn Jahren von Erika Zettel 
ins Leben gerufen. Sie trifft 
sich jeden Monat und wid-
met sich mit viel Engagement 
der Aufgabe, die Geschichte 
Goddelaus Stück für Stück 
aufzuarbeiten und für kom-
mende Generationen zu be-
wahren.
Kontakt und weitere Infos: 
oald-golle@t-online.de

Von links: Philipp Klink, Klaus Görlich, Dieter Pahlke, alle von 
der Gruppe Oald-Golle, beim Fotonachmittag des Verkehrs- 
und Verschönerungsvereins. � haza-foto

Lieferservice 
& Abholservice 

NEU: BOWLES

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10.30 – 14 Uhr & 16.30 - 23 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.30 – 23 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.dhillonpizza.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!
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Erleben Sie auf einer selten befahrenen Route zwischen Havel
und Ostsee beeindruckende Panoramen und viele spannende,
geschichtsträchtige Orte. Unser Bus bringt Sie ganz bequem aus
dem Rhein-Main-Gebiet direkt zum Schiff nach Potsdam,wo Ihre
8-tägige Flussreise durch die Havel-Oder-Wasserstraße startet.
Unternehmen Sie von Eberswalde einen Ausflug zum Klos-
ter Chorin und staunen Sie über die spektakuläre Technik in
Deutschlands ältestem noch in Betrieb befindlichen Schiffshebe-
werk niederfinow. Auf dem Oder-Havel-Kanal fahren Sie über
Schwedt ins historische Stettin auf der polnischen Seite der
Oder. Entdecken Sie die malerische Altstadt von Wolgast und
genießen Sie die Nähe zu den malerischen Stränden von Rügen
und Usedom.Auch Stralsundmit seiner prachtvollen Backstein-
gotik wird Sie im sommerlichen Flair begeistern! Genießen Sie
die Schönheiten der Uferlandschaften, eine familiäreAtmosphäre
und erstklassigen Service an Bord von „MS Johannes Brahms“.
ihr Schiff
Willkommen an Bord des im Winter 2024/2025 renovierten,
eleganten Schiffes „mS Johannes Brahms“. Durch die beson-
deren Abmessungen kann es selbst flache Gewässer und nied-
rige Brücken passieren. Das Schiff wurde 1998 in Kampen (NL)
gebaut und konnte auch nach mehreren Renovierungen seinen
klassischen Charakter stets aufrechterhalten. Zur Einrichtung
gehören ein gemütliches Restaurant (eine Tischzeit mit 4-Gang-
Menü), ein Panoramasalon mit Bar, kl. Bordshop und ein Son-
nendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m. Die Benutzung von
Rollatoren ist i.d.R. nur für Landgänge bzw. Ausflüge gestattet.
Kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf zwei Decks.
Die hell eingerichteten Kabinen (ca. 11m²) verfügen über große
Panoramafenster und zwei zusammenstehende Einzelbetten.Auf
dem Oberdeck lässt sich das Fenster öffnen, auf dem Hauptdeck
ist das Fenster nicht zu öffnen.Alle Kabinen sind ausgestattet mit
DU/WC, Klimaanlage, Föhn, Safe,Telefon undTV.

Reiseleistungen:
• 7 Nächte Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie
von „MS Johannes Brahms“

• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• 1x Kapitänsdinner und einWillkommensgetränk
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis MZ,WI, Rüsselsh., DA nach Potsdam
und zurück von Stralsund ins Rhein-Main-Gebiet

Vom HaVelland8-tägige exklusive Flusskreuzfahrt mit dem
eleganten Schiff „MS Johannes Brahms“

PotSdam – StRalSUnd 24.07. – 31.07.2027

im SommeR
zum oStSeeStRand

ab € 1.84
9,- p.P.

in 2-Bett
-Kabine

100 € P. P.

FRüHBU
CHeR-

RaBatt
gültig

BiS 31.01
.27

Reiseveranstalter:
ReisebüroWagner GmbH,Darmstäd-
ter Str. 45, 65474 Bischofsheim.
Änderungen im Programmablauf/
Fahrzeiten vorbehalten.
Fotos: Dutch Cruise Line B.V., Maas-
bracht und Helga Gesswein.

Tag 24.07. – 31.07.2027 Ankunft Abfahrt

1 Busanreise nach Potsdam
Einschiffung ab ca. 16 Uhr - -

2 Potsdam - 11:30

Eberswalde 23:30 -

3 Eberswalde - 08:30

Hohensaaten 13:30 14:00

Schwedt 17:00 -

4 Schwedt - 06:00

Stettin (Polen) 12:00 -

5 Stettin - 06:00

Wolgast 16:00 -

6 Wolgast - 06:30

Peenemünde 08:00 11:00

Lauterbach (Rügen) 14:00 -

7 Lauterbach (Rügen) - 08:00

Stralsund 12:00 -

8
Stralsund Ausschiffung ab
09:00 Uhr u. Busrückfahrt
ins Rhein-Main-Gebiet

- -

Routenverlauf:

Busan- und
abreise aus dem
Rhein-main-gebiet
direkt zum/vom
Schiff inkludiert

Kabine/Deck

2-Bett außen/
Hauptdeck achtern 1.949,-

2-Bett außen/
Hauptdeck 2.099,-

2-Bett außen/
Oberdeck
(Panoramafenster
zu öffnen)

2.449,-

2-Bett außen/Haupt-
deck zur Alleinb. 3.099,-

2-Bett außen/
Oberdeck zur Alleinb.
(Panoramafenster zu
öffnen)

3.699,-

Preise pro Person in Euro.

ausführliche Reiseinformationen und Buchung: ReisebüroWagner gmbH
darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim, tel.: 06144 - 334822

Jahrzehnte in Freundschaft
Sonderausstellung zu Partnerschaftsjubiläen eröffnet
Biebesheim (red). Das Hei-
matmuseum Biebesheim 
zeigt noch bis 31. Dezember 
eine kleine Sonderausstel-
lung „Partnerschaftsjubiläen 
Biebesheim am Rhein – 55 
Jahre Romilly-sur-Andelle, 40 
Jahre Palo del Colle“. 
Bei der Vernissage am ver-
gangenen Sonntag betonte 
der Vorsitzende Norbert He-
fermehl, dass nicht nur die 
Geschichte der beiden Part-
nerschaften zu sehen seien. 
Ebenso werden Verschwis-
terungsurkunden, Bilder 
und Gastgeschenke gezeigt. 
„In den vielen Jahrzehnten 
der Verschwisterung sind 
viele Gastgeschenke über-
geben worden. Aus diesem 
Fundus werden ausgewähl-
te Stücke gezeigt“, so Hefer-
mehl.
Der Heimat- und Ge-
schichtsverein Biebesheim  
habe mehrere Geschichts-
blätter zu jeweiligen Jubi-

läen herausgegeben. Diese 
liegen ebenfalls zur Einsicht-
nahme aus und können teil-
weise auch noch erworben 
werden. 
Die Eröffnung der Ausstel-
lung wurde musikalisch vom 
Trio „I Cappelli Di Paglia“ 
(„Die Strohhüte“) aus Ripa-
transone/Italien begleitet. 
Die „Strohhüte“ setzen sich 

zusammen aus: Italo Frau-
sini (Gesang und Tamburel-
lo), Mariano Spurio Orga-
netto (ebenfalls Gesang und 
Tamburello) und Reimund 
Meierl (Akkordeon, Gesang 
und Tamburello). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
versorgte seine Gäste zu-
dem mit Pizza und Flamm-
kuchen.

Das Trio „I Cappelli Di Paglia“ sorgte für die musikalische Be-
gleitung der Eröffnung. Heimatvereinsvorsitzender Norbert 
Hefermehl (links) begrüßte die Gäste. � haza-foto

Grusel aus dem Keller
Jugendrotkreuz lud erstmals zu Halloween-Happening
Erfelden (red). Schaurige 
Gestalten, geheimnisvoller 
Nebel, gruselige Überra-
schungen und jede Menge 
leuchtende Kinderaugen: 
Am vergangenen Samstag 
verwandelte sich die Unter-
kunft des DRK-Ortsvereins 
Riedstadt-Stockstadt in der 
Neugasse 36 in eine schau-
rig-schöne Erlebniswelt. Das 
Jugendrotkreuz (JRK) hatte 
erstmals zu einem Grusel-
keller eingeladen und durfte 
sich über einen außerge-
wöhnlich großen Besucher-
zuspruch freuen.
Mit viel Kreativität, Lie-
be zum Detail und großem 
Engagement hatten die Ju-
gendlichen die Kellerräume 
der DRK-Unterkunft in eine 
geheimnisvolle Gruselwelt 
verwandelt. Bevor die klei-
nen und großen Gäste ihre 
Entdeckungstour begannen, 
wurden sie am Eingang be-
grüßt und erhielten eine kur-
ze Einweisung. Anschließend 
ging es hinein in die Dunkel-
heit. Zwischen Nebelschwa-
den, flackernden Lichtern 
und aufwendig gestalteten 
Dekorationen warteten zahl-
reiche Überraschungen. Be-
sonders die Jugendlichen des 
Jugendrotkreuzes sorgten 
mit ihren fantasievollen und 
teilweise furchteinflößenden 
Kostümen für so manchen 
Schreckmoment. Versteckt 
in den verschiedenen Berei-
chen des Kellers überrasch-
ten sie die Besucherinnen 
und Besucher auf Hallo-
ween-Art. Wer die gruselige 

Entdeckungstour erfolgreich 
gemeistert hatte, durfte sich 
am Ausgang über eine süße 
Überraschung freuen. Zahl-
reiche Familien nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam den 
Halloweenabend zu erleben. 
Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt. 
Hinter der erfolgreichen Pre-
miere steckten zahlreiche 
Stunden der Vorbereitung. 
Die Jugendlichen hatten 
gemeinsam mit ihren Be-
treuerinnen und Betreuern 
Ideen entwickelt, Dekora-
tionen aufgebaut, Kostüme 
vorbereitet und den Ablauf 
organisiert. Leon Bau, stell-
vertretender Vorsitzender 
des DRK-Ortsvereins Ried-
stadt-Stockstadt sagt: „Was 
unsere Jugendlichen hier 
auf die Beine gestellt haben, 
ist wirklich beeindruckend. 
Mit unglaublich viel Krea-
tivität, Eigeninitiative und 
Begeisterung haben sie aus 

unserem Keller eine echte 
Gruselwelt gemacht. Mein 
ausdrücklicher Dank geht 
an Svenja Kaiser und Jani-
ne Stoltze für die hervorra-
gende Organisation und ihr 
außergewöhnliches Enga-
gement.“
Wer selbst Teil der Gemein-
schaft werden möchte, ist 
beim Jugendrotkreuz Ried-
stadt-Stockstadt willkom-
men, heißt es von dort. „Kin-
der und Jugendliche können 
hier spielerisch Erste Hilfe 
erlernen, neue Freundschaf-
ten schließen, gemeinsam 
spannende Aktionen erleben 
und sich für andere Men-
schen engagieren“, sagt Bau. 
Die Gruppenstunden finden 
jeden Freitag in der DRK-
Unterkunft in der Neugasse 
36 in Erfelden statt: Bambini-
Gruppe (6 bis 11 Jahre): 17 bis 
18.15 Uhr; Jugendgruppe (12 
bis 16 Jahre): 18.30 bis 19.45 
Uhr.

Schaurige Gestalten und gruselige Überraschungen gab es 
beim Rot-Kreuz-Nachwuchs in Erfelden zu bestaunen und er-
leben. � Foto: Bau

Dekaden der Treue gewürdigt
SKG Erfelden hatte zu großem Ehrungsreigen geladen – 5 seit 75 Jahren dabei
Erfelden (haza). Zu einer 
Ehrungs-Matinee hatte die 
SKG Erfelden am vergange-
nen Sonntag in die Rhein-
goldhalle eingeladen. Von 
den 64 eingeplanten Ehrun-
gen konnten 30 zu Ehrende 
persönlich die Urkunde vom 
Vorsitzenden Ottmar Eber-
ling und seiner Stellvertre-
terin Anke Schleidt in Emp-
fang nehmen. 
Gewürdigt wurden langjäh-
rige Vereinszugehörigkeiten 
von 25 Jahren über 40, 50, 
60, 70 bis hin zu 75 Jahren. 
Für ihre langjährige Aktivi-
tät im der Abteilung Gesang 
der SKG wurden Dieter Glock 
und Ernst-Ludwig Schaffner 
für 70 und 65 Jahre aktiver 
Mitgliedschaft im gemisch-
ten Chor ausgezeichnet. 
Karola Raiß, Luzie Ham-
mann, Edith Schäfer, Walter 
Glock und Erich Keil gehö-
ren der SKG seit 75 Jahren 
an, Edith Kühlmann, Ulrike 
Spohr, Horst Kunz und Willi 
Volkmer seit 70 Jahren. Wer-
ner Rückert, Harald Maul, 
Udo Pöpperl und Reinhold 
Schneider halten der SKG 
seit 60 Jahren die Treue. Wei-
tere beindruckende Zahlen 
sind auch, dass 15 Mitglieder 
seit 50 Jahren im Verein sind, 
18 seit 40 Jahren und 15 seit 
25 Jahren der SKG die Treue 
halten. 

Im Anschluss an die zahl-
reichen Ehrungen gab es 
für alle Anwesenden ein 
Mittags-Buffet, das von Uli 
Metzler und Rainer Haberl 
gestaltet wurde, wofür sich 
Vereinsvorsitzender Ottmar 
Eberling genauso bedankte, 
wie für die zahlreichen Ku-
chenspenden.  
Musikalisch begleitet wurde 
diese Ehrungsveranstaltung 
der SKG vom gemischten 
Chor unter der Leitung von 
Stefan Konrad, der eine 
bunt gemischte Auswahl 
seines Repertoires präsen-
tierte.

Edith Kühlmann und Willi Volkmer gehören der SKG seit 70 
Jahren an.

Seit 75 Jahren in der SKG sind Karola Raiß, Walter Glock, Lu-
zie Hammann und Erich Keil, die vom Vorsitzenden Ottmar 
Eberling (rechts) und der zweiten Vorsitzenden Anke Schleidt 
(links) gewürdigt wurden. � haza-fotos (4)

Ernst-Ludwig Schaffner (links) und Dieter Glock sind seit 65 
und 70 Jahren in der Abteilung Gesang der SKG aktiv.

Vereinsmitglieder, die seit 60, 50, 40 und 25 Jahren der SKG die Treue halten zusammen mit 
dem Vorsitzenden Ottmar Eberling (rechts) und seiner Stellvertreterin Anke Schleidt (links).

Eine magische Tanzreise
TSG Blau-Silber Gernsheim lädt zu Galaabenden ein – noch Tickets da
Gernsheim (red). Am 20. 
und 21. November sowie am 
27. und 28. November ver-
wandelt sich die Stadthal-
le Gernsheim in eine große 
Bühne: Die TSG Blau-Silber 
Gernsheim lädt laut einer 
Mitteilung zu einer großen 
Tanzgala ein und feiert da-
bei ein Jubiläum. Unter dem 
Motto „Totale Finsternis“ er-
warte die Besucherinnen und 

Besucher „eine faszinierende 
Reise in eine Welt voller Ma-
gie, Spannung und Überra-
schungen.“ 
Gefeiert wird gleich doppelt: 
Zum 25-jährigen Vereinsju-
biläum präsentiert die TSG 
Blau-Silber erstmals gleich 
vier Galaabende. Die Vorbe-
reitungen dafür laufen laut 
dem Verein bereits auf Hoch-
touren. „Die Tänzerinnen 

und Tänzer befinden sich in 
den letzten intensiven Trai-
ningseinheiten, während 
hinter den Kulissen mit viel 
Engagement und Liebe zum 
Detail an einer unvergessli-
chen Show gearbeitet wird“, 
so die TSG.
Neben einem Showblock zei-
gen die Turnier- und Breiten-
sportgruppen des Vereins ihr 
Können. Mit abwechslungs-

reichen Choreografien und 
beeindruckenden Darbie-
tungen wollen sie zeigen, wie 
vielfältig, mitreißend und le-
bendig der Tanzsport bei der 
TSG Blau-Silber ist.
Für den Galaabend am Frei-
tag, 27. November, sind noch 
Karten erhältlich. Diese kön-
nen online erworben wer-
den.
Tickets: ticket-regional.de
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AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!
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mittwochs 16.00 Uhr
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auf alle 
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Heidelberger Str. 195 · 64285 Darmstadt
www.farbenkrauth.de
Solange vorrätig. Druckfehler vorbehalten.
KI-generierte Darstellungen

24 Std Telefon: 
0 62 58 / 62 13
Keine Lust anzurufen?
Bestellen Sie Ihr Taxi bequem 
per Whats-App: 

  0171 / 3151800

SAS Taxi
ehemalig Taxi Schäfer

Für Sie:
· Flughafentransfer zu FESTPREISEN 
· Kranken-, Dialyse-, Bestrahlungsfahrten 
· Fahrten aller Art
· Großraum Fahrten bis zu 8 Personen

Feste Bürosprechzeiten: Dienstag & Donnerstag: 10 - 12 Uhr
Unser Team empfängt Sie gerne! Gernsheimer Straße 22 · Biebesheim

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

SV Concordia Gernsheim 1910 e.V.
lädt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am  

Mittwoch, 25.11.2026, ab 20.15 Uhr im Vereinsheim  
des Obst- und Gartenbauvereins ein. 
(Einsiedlerstraße 84, 64579 Gernsheim)

Tagesordnung:
Top 1: Bericht des Vorstandes
Top 2: Kassenbericht
Top 3: Bericht der Kassenprüfer/in
Top 4: Entlastung des Gesamtvorstandes
Top 5: Wahl Kassenprüfer/in
Top 6: Beschlussfassung über Beitragserhöhung
Top 7:  Anträge
Top 8: Verschiedenes

Anträge können bis Mittwoch, 18.11.2026 an den  
1. Vorsitzenden Timo Grommes, Jean-Pierre-Davot-Straße 22, 

64579 Gernsheim, gerichtet werden.

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Sparstrumpf gefüllt, Schulden wachsen
Leichtes Plus im Gernsheimer Ergebnishaushalt – Grundsteuer B steigt
Gernsheim (mic). Bürger-
meister Peter Burger brachte 
in der jüngsten Sitzung der 
Gernsheimer Stadtverordne-
tenversammlung den Haus-
halt für das Jahr 2027 ein. Da-
bei gab es, zumindest was den 
Ergebnishaushalt betrifft, gute 
Nachrichten zu verkünden. 
Der weist ein leichtes Plus auf. 
Beim Finanzhaushalt sieht es 
jedoch ganz anders aus. Da 
muss die Stadt sogar einen 
Kredit aufnehmen. 
Erneut betonte Burger, wie 
auch schon in den vergange-
nen Jahren, dass „ein erheb-
licher Teil unserer finanziel-
len Belastungen nicht durch 
Entscheidungen, die wir hier 
in Gernsheim treffen, entste-
hen.“ Gemeint ist ein erneuter 
Anstieg der Kreis- und Schul-
umlage. Also Mittel, die direkt 
an den Kreis Groß Gerau flie-
ßen. So beabsichtigt der Kreis 
den Hebesatz für die genannte 
Umlage auf 28,24 Punkte an-
zuheben. „Allein diese Verän-
derung führt für Gernsheim zu 
einer zusätzlichen Belastung 
von rund 773.000 Euro. Die-
se Mehrbelastung entspricht 
rechnerisch rund 129 Hebe-
satzpunkten der Grundsteuer 
B“, erklärte Burger.
Der Ergebnishaushalt ist aus-
geglichen und es ergibt sich 
hier sogar ein leichter Über-
schuss in Höhe von 28.000 

Euro. Diese Zahlen zeigten, 
dass man es in der Finanz-
verwaltung geschafft hat die 
laufenden Erträge und die 
Aufwendungen in ein Gleich-
gewicht zu bringen, wie der 
Bürgermeister weiter ausführ-
te. Beim Finanzhaushalt sieht 
die Sache aber, wie bereits er-
wähnt, anders aus. Hier rech-
net die Verwaltung mit einem 
Zahlungsmittelbedarf in 
Höhe von fünf Millionen Euro. 
Hauptgrund für diese Schief-
lage bei Einnahmen und Aus-
gaben im Finanzhaushalt sind 
die „immensen Umlagever-
pflichtungen“. Daher ist der 
Finanzhaushalt für 2027 noch 
nicht ausgeglichen. Laut Bur-
ger zeige sich aber für die Fol-
gejahre bis 2030 eine leichte 
Verbesserung der Situation. 
Die Grundsteuer A sowie die 
Gewerbesteuer will die Ver-
waltung, so wird es im vor-
gelegten Haushaltsentwurf 
deutlich, unangetastet lassen. 
Anders ist es bei der Grund-
steuer B. Hier schlägt die Fi-
nanzverwaltung der Schöf-
ferstadt eine Anhebung vor 
– von bislang 410 auf dann 
600 Punkte. Eigentlich war 
sogar eine noch höhere An-
hebung (auf 820 Punkte) vor-
gesehen, so Burger weiter, 
„doch Dank Verbesserungen 
auf der Einnahmenseite ist es 
uns gelungen diese Erhöhung 

deutlich zu reduzieren.“ Den-
noch wird jetzt vorsorglich mit 
einer weiteren Anhebung der 
Grundsteuer B im Jahr 2029 
auf dann 820 Punkte gerech-
net. Wie Burger anschließend 
betonte, sei dies keine Vorent-
scheidung über eine weitere 
Steuererhöhung, sondern le-
diglich eine „kalkulatorische 
Absicherung, für den Fall, dass 
sich die finanziellen Rahmen-
bedingungen nicht wesentlich 
verbessern sollten.“ Mit dem 
neuen Gewerbesteuer-Hebe-
satz bleibt Gernsheim aber 
auch weiterhin im Ranking 
auf Platz Eins – als die Stadt im 
ganzen Kreis mit dem gerings-
ten Hebesatz.  
Dennoch soll sich die Stadt 
weiterentwickeln. Für Investi-
tionen sind im entsprechen-
den Haushalt fürs kommende 
Jahr 16,82 Millionen Euro vor-
gesehen. Zur Finanzierung ist 
eine Kreditaufnahme in Höhe 
von 7,8 Millionen Euro vor-
gesehen. Damit erhöht sich 
der Schuldenstand der Stadt 
zum Jahresende 2027 auf fast 
38 Millionen Euro. Dem ge-
genüber steht aber auch ein 
gut gefüllter Sparstrumpf der 
Stadt. So ist die Summe in den 
vergangenen zehn Jahren auf 
stattliche 116,8 Millionen Euro 
angewachsen. In der gleichen 
Zeit ist der Schuldenstand um 
18,7 Millionen Euro gestiegen. 

Das bedeutet, „dass die getä-
tigten Investitionen zu 84 Pro-
zent aus Eigenkapital finan-
ziert wurden“, fuhr Burger in 
seiner Rede fort. Zu eben jenen 
Projekten gehört das geplante 
Feuerwehrgerätehaus, die Sa-
nierung der Sportanlagen an 
der Rheinstraße, Investitionen 
in Straßen sowie die techni-
sche Infrastruktur der Stadt. 
Ein großer Teil der städtischen 
Ausgaben sind Personalkos-
ten und der Löwenanteil hier-
von geht in die Aufwendun-
gen für die Kinderbetreuung 
der Gernsheimer Kitas (14,54 
Millionen Euro). Damit kann 
und will man auch in Zukunft 
die Betreuungsangebote in 
der Stadt gewährleisten. Wie 
Burger noch anfügte, ist der 
neue Haushaltsentwurf auch 
mit einem Haushaltssiche-
rungskonzept verbunden. 
Verabschiedet werden soll der 
Haushalt für das kommende 
Jahr in der Dezember-Sitzung 
der Stadtverordnetenver-
sammlung. 
Zum Abschluss seiner Rede 
bedankte sich Bürgermeister 
Burger bei allen, die an der 
Erstellung des Haushaltsent-
wurfs mitgewirkt haben. Und 
er dankte auch allen Gerns-
heimerinnen und Gerns-
heimern, die sich in diesem 
Jahr auch wieder vielfach eh-
renamtlich engagiert haben.

Geschickte  
Hände
Wolfskehlen (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Wolfskehlen lädt für Samstag, 
14. November, um 14 Uhr zu 
einer weiteren Ausgabe des 
Spinnstubennachmittags ins 
Heimatmuseum „Ölemühl“ 
ein. Der Spinn- und Web-
kreis des Vereins lässt das 
alte Handwerk vor Ort leben-
dig werden, heißt es in der 
Ankündigung, zudem ist ein 
Rahmenprogramm geplant, 
in dem in gemütlicher Run-
de etwa Geschichten erzählt 
werden. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt.

Bilanz bei den 
Schwimmern
Crumstadt (red). Der 
Schwimmverein Freibad 
Crumstadt lädt für Freitag, 
13. November, um 19 Uhr 
zur Mitgliederversammlung 
in die Turnhalle Crumstadt, 
Nebensaal, ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter 
anderem Berichte und Vor-
standswahlen. Anträge von 
Mitgliedern können schrift-
lich bis Dienstag, 10. Novem-
ber, um 15 Uhr beim Ersten 
Vorsitzenden Klaus Trapp, 
Lilienweg 8, kbtrapp01@aol.
com, gestellt werden.

„Niemand wird im Kalten sitzen“
Bürgerinfoveranstaltung zur Wärmeversorgung „Am Hohen Weg“
Goddelau (red). Das Inter-
esse war enorm: Weit über 
100 Menschen waren auf 
Einladung der Riedstädter 
Stadtverwaltung in die Chris-
toph-Bär-Halle gekommen, 
um den aktuellen Stand zur 
Neuausrichtung der Wärme-
versorgung des Quartiers 
„Am Hohen Weg“ im Stadtteil 
Goddelau zu erfahren. Neben 
dem Sanierungsmanager der 
Stadt, Benjamin Krick, waren 
für den aktuellen Produzenten 
der Fernwärme für das Quar-
tier der Geschäftsführer von 
„Vitos Südhessen“, Ralf Schulz 
sowie Martin Freystein, Be-
reichsleiter Wärme des Wär-
melieferanten „Entega“, dabei 
und beantworteten Fragen. 
Diese hatten schon zuvor 
eingereicht werden können, 
wovon viele Anwohnerinnen 
und Anwohner des Quartiers 
Gebrauch gemacht hatten.
Bürgermeister Marcus Kret-
schmann führte als Moderator 
durch den Abend und sagte 
zu Beginn: „Niemand wird im 
Kalten sitzen“, auch wenn „Vi-
tos Südhessen“ angekündigt 
habe, aus der Wärmelieferung 
auszusteigen. Warum das so 
ist, erläuterte Sanierungsma-
nager Krick in seinem Vor-
trag über den heutigen Stand 
und die Zukunftsoptionen 
für das Quartier: Die Wärme 
wird durch die „Vitos Süd-
hessen“ produziert. Die „Ent-

ega“ verteilt die Wärme an die 
Kunden. Nun möchte „Vitos“ 
aus der Wärmelieferung aus-
steigen. Auch, um sich auf ihr 
Kerngeschäft, den Betrieb der 
Klinik, zu konzentrieren, er-
klärte Schulz. 
Die „Entega“ könnte, so Krick, 
an die Stelle von „Vitos“ tre-
ten und ihr Geschäftsfeld der 
Verteilung um die Wärmepro-
duktion erweitern. Dies könne 
sowohl für „Vitos“ und das an-
geschlossene Gebiet, als auch 
ausschließlich für das Gebiet 
erfolgen. Für beide Fälle wür-
de die „Entega“, so Freystein, 
die Wärme mittels einer Luft-
Wasser-Wärmepumpe erzeu-
gen. An die Stelle der „Entega“ 
könnte in allen möglichen 
Kombinationen auch eine an-
dere Firma treten. „Entega“ sei 

als wirtschaftlich tätiges Un-
ternehmen stets gesprächs-
bereit, einen Verkauf des noch 
nicht abgeschriebenen Netzes 
zu verhandeln, so Freystein.
Als gänzlich andere Lösung 
nannte Krick die Versorgung 
mit dezentralen Wärmepum-
pen. Da der Gebäudebestand 
„Am Hohen Weg“ einen guten 
Wärmeschutz habe, gäbe es 
gute Chancen für einen effizi-
enten Betrieb mit dezentralen 
Wärmepumpen. Aus Fragen 
und Anmerkungen aus dem 
Publikum wurde deutlich, 
dass dies aus wirtschaftlichen 
Erwägungen heraus die fa-
vorisierte Option für einige 
Teilnehmende ist. Als nach-
teilig wurden die individuell 
zu tragenden hohen Kosten 
genannt, die weniger gut si-

tuierte oder ältere Eigentü-
mer überfordern, oder nicht 
selbst nutzende Vermietende 
schlechter stellen könnte.
Im Gebiet gibt es einen sat-
zungsmäßigen Anschluss- 
und Benutzungszwang. Dies 
bedeute, so Krick, dass keine 
anderen Wärmeerzeuger ge-
nutzt werden dürfen. Ausnah-
men seien Solaranlagen und 
Holzöfen. Eine Ausnahme 
vom Anschlusszwang gibt es 
nur für Gebäude mit extrem 
niedrigen Wärmebedarf auf 
Passivhausniveau. Die Frage, 
warum der Anschluss- und 
Benutzungszwang nicht auf-
gehoben werden könne, be-
antwortete Bürgermeister 
Kretschmann damit, dass sich 
die Wärmemenge reduzieren 
würde. „Dann wird es für die 
verbleibenden Wärmekunden 
teurer, weil sie die Netzkosten 
alleine tragen müssten.“
Im weiteren Verlauf des 
Abends wurde deutlich, dass 
„Entega“ grundsätzlich gerne 
weiter Wärmelieferant bleiben 
wolle. An welchem Standort 
und ob nur für die Netzkun-
den oder auch für die „Vitos“, 
sind dabei noch offene Fra-
gen. Der Bürgermeister griff 
eine Anregung aus dem Ple-
num auf: Die Nutzer würden 
nach ihren Vorstellungen und 
Möglichkeiten zur Zukunft der 
Wärmeversorgung im Gebiet 
„Am Hohen Weg“ befragt.

Sehr gut besucht war die Infoveranstaltung mit Bürgermeister 
Marcus Kretschmann sowie, von links: Sanierungsmanager 
Benjamin Krick, dem Geschäftsführer von „Vitos Südhessen“, 
Ralf Schulz und Martin Freystein von „Entega“.� haza-foto
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ALLMENDFELDER ECKE

Kirchengemeinde Rhein-Ried 
So. 08.11. 17.00 Uhr  Martinsandacht im Kirchgarten mit 

anschließendem Laternenumzug zum 
Dorfplatz

Martinsandacht, Laternenumzug  
und Martinsfeuer
Am Sonntag, den 8.11.2026, laden die evangelische Kirchenge-
meinde Rhein-Ried und der KSV Allmendfeld wieder zum Mar-
tinsumzug ein. Beginn der Martinsandacht ist um 17:00 Uhr mit 
Posaunenchor im Kirchgarten Allmendfeld. Nach der Andacht 
laufen wir mit unseren Laternen zum Dorfplatz, wo das Martins-
feuer entfacht wird. Für das leibliche Wohl wird durch den KSV 
Allmendfeld gesorgt.

Kaffeetreff der Landfrauen
Am Mittwoch, 11.11.2026, laden die Allmendfelder Landfrauen 
um 14.30 Uhr wieder zu Kaffee und selbstgemachtem Kuchen in 
die Feuerwehr ein. Auch Jung-Landfrauen sowie Nicht-Mitglie-
der sind herzlich eingeladen.

Brennholz im Gernsheimer Stadtwald
Wenn Sie Brennholz aus dem Gernsheimer Stadtwald kau-
fen möchten, haben Sie in diesem Jahr wieder die Möglichkeit 
Brennholz am Weg zu erwerben. Auf Grund der anhaltenden 
Afrikanischen Schweinepest kann kein Brennholz in Selbst-
werbung angeboten werden. 
Brennholz am Weg:
Das Holz wird in Ihnen in Stämmen (nicht gekürzt) am Weges-
rand bereitgestellt. Die Kosten berechnen sich pro Festmeter 
und betragen für:
Laubholz: 85,00 Euro (netto)
Nadelholz: 70,00 Euro (netto)
Hackklötze erhalten Sie zum Preis von:  30,00 Euro/pro Stück

Wenn Sie Brennholz erwerben möchten, können Sie Ihre Be-
stellung ab sofort bequem per E-Mail aufgeben. Von telefoni-
schen Bestellungen bitten wir abzusehen.
Senden Sie Ihre Bestellung bitte an folgende E-Mail-Adresse:

Brennholz am Weg: 
brennholzamweg@gernsheim.de
Geben Sie in Ihrer E-Mail Ihren Namen, Ihre Adresse sowie 
eine Telefonnummer an.

gez. Burger, Bürgermeister

Veranstaltung zum Thema Demenz
Am Dienstag, 10.11.2026 findet im Bürgersaal des Stadthauses in 
Gernsheim um 17:00 Uhr eine Veranstaltung zum Thema Demenz 
statt. Wir sprechen über die Möglichkeiten der Vorbeugung, wir 
erklären die Bedeutung der Erkrankung für Betroffene und An-
gehörige und wie die Kommunikation und der Umgang im Alltag 
mit herausfordernden Situationen gelingt. Haben Sie allgemeine 
Fragen zu Demenz und den Umgang damit oder pflegen selbst 
Angehörige mit dieser Erkrankung, sind Sie herzlich eingeladen 
Ihre Fragen und Probleme zu schildern. 
Wir freuen uns sehr, Frau Drescher von der Alzheimer- und De-
menzkrankengesellschaft Rüsselsheim e.V. begrüßen zu dürfen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, hilft uns aber bei der Pla-
nung.

gez. Burger, Bürgermeister

Vollsperrungen aufgrund des Glasfaserausbaus in Gernsheim
Im Rahmen des fortschreitenden Glasfaserausbaus im Stadtge-
biet Gernsheim sind im Zeitraum vom 16. bis 23. November 2026 
vorübergehende Vollsperrungen erforderlich.

Zeitraum und betroffene Straßen:
16. November – 17. November 
Matthias-Grünewaldweg Abschnitt: 
Theodor-Heuss-Straße bis Rembrandtstraße
17. November  – 18. November 
Hans-Holbein-Weg und Rubensweg
18. November  – 19. November 
Matthias-Grünewaldweg Abschnitt: 
Rembrandtweg bis Konrad-Adenauer-Ring
19. November  – 23. November 
Lukas-Cranach-Weg

gez. Burger, Bürgermeister
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Zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertags laden wir Sie am
Sonntag, dem 15. November 2026 um 14:00 Uhr
herzlich in die Trauerhalle ein.
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Ihr Gernsemer Eile, es ist wieder so weit,
Es beginnt die 5. Jahreszeit.

Am 11.11., so ist es der Brauch,
Und so machen es die Gernsemer auch.

Bei Weck, Worscht Woi, und viel Helau
Treffen wir uns im Eilebau.

Die Musik ist gebucht, die Getränke gekühlt
Und wir wissen genau, wie ihr euch fühlt. 

Die Vorfreude steigt, die Neugier auch
Denn an diesem Tag, so ist es Brauch,
Sind alle Narren in Gernsem gespannt,

Wer wird zum Ritter oder zur Burgfrau ernannt? 
In diesem Jahr, so will ich hier erkläre,
Erfährt eine neue Burgfrau die Ehre.

E „eschdie Gernsemern“ iss se ja net,
Und trotzdem sin mer froh, dass mer se hätt.

Sie kommt aus nem annern „Heim“, auch vorne mit G
Und fand dort als Kind die Fastnacht schon schee.

Als Gast bei ner Sitzung dachte sich die Frau.
Ich mach’s nächste Mal mit, und lern halt „Helau“

Seit 25 Jahren, steht sie bei uns Eile
Uff de Bühn � das ist schon eine ganze Weile.

Sie singt, sie macht Blödsinn, wann immer es geht,
Und kommt in der Tat fast immer zu spät.

Das war auch ihre Figur im ersten Jahr
Und die spielte sie ganz wunderbar.

Doch nicht nur auf der Bühne, zeigt sie was sie kann,
Sie setzt auch im Hintergrund alles daran,

Dass die anderen gut aussehen, dass die Schminke gut sitzt,

Weil sie auch dafür sehr viel Talent besitzt. 

Ihr könnt euch auf die neue Burgfrau schon freuen
Und bestimmt wird sie reichlich Glitzer verstreuen.

Wer es ist, das erfahrt ihr all
Am 11.11. in de Eilehall.

Helau

Vorlesen verbindet
Deutsch-ukrainische Aktion im Europagarten
Gernsheim (red). Bei strah-
lendem Herbstwetter ka-
men rund 50 Kinder, Eltern 
und Großeltern im Europa-
garten zu einer besonderen 
deutsch-ukrainischen Vorle-
seaktion der „Interessenge-
meinschaft Bilderbuchpfad“ 
(IG) zusammen. Im Mittel-
punkt stand das bekannte 
Bilderbuch „Rübchen“ (uk-
rainisch: „Ripka“), das auf 
Deutsch von Birgit Wein-
mann und auf Ukrainisch 
von Tonya Kakatsii vorge-
lesen wurde.
Besonders lebendig wurde 
die Geschichte, als die Kin-
der gemeinsam mit ihren 
Eltern und Großeltern das 
Rübchenziehen aus dem 
Buch nachspielten. Mit ver-
einten Kräften wurde ge-
zogen, bis schließlich alle 
gemeinsam Erfolg hatten. 
Anschließend konnten die 
kleinen und großen Gäste 
sogar echte Zuckerrübchen-
stücke probieren. Das sorgte 
nicht nur für viel Spaß, son-
dern machte die Geschichte 
auch mit allen Sinnen erleb-
bar.
Die Aktion zeige laut IG, 
wie gemeinsames Erleben 
Menschen unterschied-
licher Generationen und 
Herkunft zusammenbringe. 
Sie stehe damit beispiel-
haft für die Jahreskampa-
gne „Zusammen geht was 
– Caritas verbindet Genera-

tionen“. Stefan Fritsch vom 
Familienzentrum Caritas-
netzwerk Gernsheim schlug 
zudem den Bogen zur Kin-
derrechtekampagne des 
Kinderschutzbundes Ried. 
Als Botschaftsträger für das 
Kinderrecht „Schutz nach 
Flucht und Krieg“ machte er 
deutlich, wie wichtig Begeg-
nung, Gemeinschaft und ein 
geschütztes Aufwachsen für 
alle Kinder sind.
Dafür, dass die Freude an 
Geschichten auch zu Hau-
se weitergehen kann, dafür 
sorgten besondere Buchge-
schenke: Jedes ukrainisch-
sprachige Kind erhielt ein 
deutsch-ukrainisches Fabel-
buch. Ermöglicht wurde dies 
durch ein Sponsoring des 
Deutschen Börsenbuchver-

eins und der Europäischen 
Union, vermittelt durch die 
Buchhandlung Bornhofen. 
Für die übrigen Kinder gab es 
jeweils ein Pixi-Buch aus der 
Schatztruhe der Caritas. Da-
mit konnte jedes Kind eine 
Geschichte zum Vorlesen 
und Weiterlesen mit nach 
Hause nehmen.
Die „Interessengemeinschaft 
Bilderbuchpfad“ lädt alle 
Familien und Interessier-
ten ein, das Lesevergnügen 
fortzusetzen. Der Bilder-
buchpfad werde regelmäßig 
zur Monatsmitte mit einer 
neuen Geschichte bestückt 
und biete so immer wieder 
Gelegenheit, gemeinsam zu 
entdecken, vorzulesen und 
in die Welt der Bücher einzu-
tauchen.

Beste Bedingungen für die gemeinsame Vorleseaktion unter 
freiem Himmel herrschten kürzlich im Gernsheimer Europa-
garten. � Foto: Lindner

Gernsheim (haza). Der Kinderschutzbund Ried dankt der 
Volksbank Darmstadt Mainz für deren finanzielle Unterstüt-
zung der kürzlich stattgefundenen Infoveranstaltung „Brich 
Dein Schweigen“ in der Gernsheimer Stadthalle. Auf dem Foto 
die symbolische Scheckübergabe, von links: Tim Dzeyk, Su-
sanne Jockel, David Weiser (alle Kinderschutzbund), Brigitte 
Klinger (Volksbank), Heidi Rinker, Katharina Gorus, Nadine 
Engel und Manja Staab (alle Kinderschutzbund). � haza-foto

Sinnvoll investiert
Bank-Unterstützung erhalten

Gernsheim (red). An einem Bastelvormittag in der Kinder-
krippe Eulennest trafen sich kürzlich Eltern mit ihren Kindern 
in der Einrichtung, um im Rahmen eines Herbst-Projekts Kür-
bislaternen zu basteln. Die Ergebnisse konnten sich sehen las-
sen. � Foto: Roth

Leuchtend orange
Kürbisschnitzerei im Eulennest

Allerlei Handgemachtes
Kreativmarkt der KjG Gernsheim erfuhr hohe Resonanz
Gernsheim (red). Am ver-
gangenen Sonntag wurde 
die Gernsheimer Stadthalle 
einmal mehr zu einm Treff-
punkt für Liebhaberinnen 
und Liebhaber handgefer-
tigter Produkte. Beim tradi-
tionellen Kreativmarkt prä-
sentierten 35 Ausstellende 
ihre vielfältigen Arbeiten 
und verwandelten die Halle 
in einen bunten Marktplatz 
voller individueller Ideen 
und besonderer Unikate. 
Von Schmuck und Keramik 
über Holz- und Lederarbei-
ten bis hin zu Gestricktem 
und liebevoll gestalteten 
Dekorationsartikeln gab es 
einiges zu entdecken. 
Hinter den Produkten ste-
cken oft viel Arbeit, Kreativi-
tät und Leidenschaft. Viele 
der Ausstellenden widmen 
sich das ganze Jahr über ih-
rem Hobby und investieren 
viel Zeit und Herzblut in die 
Herstellung ihrer Werke. Die 
Warteliste war erneut lang. 
„Es tut mir leid, dass wir nicht 
noch mehr Ausstellenden die 
Möglichkeit geben können, 
ihre Arbeiten in Gernsheim 
zu präsentieren“, erklärte 
Mitorganisator Yannis Vrie-

link angesichts des großen 
Interesses. Die Stadthalle 
war gut gefüllt und lud zum 
Bummeln, Entdecken und 
Verweilen ein. Für die jüngs-
ten Gäste gab es zudem eine 
Bastelaktion, bei der Kinder 
ihre eigenen Buttons gestal-
ten konnten.
Die Organisation lag erneut 
in den Händen der Katho-
lischen jungen Gemeinde 
(KjG) Gernsheim. Das Team 
um Yannis Vrielink, Kevin 
Meister und Lucas Buchmei-
er zeigte sich mit dem Verlauf 

der Veranstaltung sehr zu-
frieden. Unterstützt von zahl-
reichen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern sorgte 
die KjG auch für die Bewir-
tung mit selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee, Getränken 
und heißen Würstchen.
Der Erlös aus den Standmie-
ten und der Bewirtung fließe 
vollständig in die Jugend-
arbeit der KjG, die in Gerns-
heim vor allem durch ihre 
Zeltlager und Gruppenstun-
den bekannt ist, heißt es von 
dort.

Vielfältig war das Angebot beim von der KjG organisierten 
Kreativmarkt. � haza-foto

Zwischen St. Martin und Fastnacht
Aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt – Herbstwanderung, Martinsspiel, Laternenfest und vieles mehr
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Pressemit-
teilung einen Einblick in den 
Veranstaltungskalender:

•�8. November: Der Vogel- und 
Naturschutzverein Gerns-
heim lädt um 11 Uhr zur 

Herbstwanderung ein. Treff-
punkt ist am Waldparkplatz 
am Stockweg. Dauer: ca. 
3 Stunden (Gehzeit ca. 1,5 
Stunden). Nach dem Spazier-
gang besteht die Möglichkeit 
nachhaltige Halter für Futter-
knödel selbst herzustellen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine kleine Spende für die 
Vereinsprojekte ist willkom-

men. Für ein Verpflegungs-
angebot am Blockhaus ist 
gesorgt.

•�9. November: Die KjG Gerns-
heim lädt ab 17.30 Uhr zum 
traditionellen Martinsspiel 
in der katholischen Kirche St. 
Maria Magdalena ein. Nach 
dem anschließenden Mar-
tinszug gibt es für alle Kin-
der eine Martinsbrezel und 

für alle Punsch, Glühwein 
und Lagerfeuer an der Peter-
Schöffer-Schule. 

•�10. November: Die evange-
lische Martin-Luther-Kin-
dertagesstätte lädt ab 17 Uhr 
zum Laternenfest in die Kin-
dertagesstätte ein.

•�10. November: Um 17 Uhr fin-
det im Bürgersaal des Stadt-
hauses eine Veranstaltung 

der Beratungsstelle Gerns-
heim zum Thema Demenz 
statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, wird aber 
erbeten. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. Kontakt: Bera-
tungsstelle Gernsheim Betti-
na Schott, (06258) 1081411

•�11. November: Die fast-
nachtstreibenden Vereine in 
Gernsheim laden zur Kam-

pagneneröffnung ab 19.11 
Uhr mit einem abwechs-
lungsreichen Programm in 
die Stadthalle ein. Einlass ist 
ab 18.11 Uhr. Kulinarische 
Unterstützung gibt es von 
den Ried Wolves Gernsheim. 
Karten können telefonisch 
vorbestellt und am 8. No-
vember zwischen 17 und 18 
Uhr im Foyer der Stadthalle 

Gernsheim abgeholt werden. 
Kontakt: (06258) 905048

•�14. November: Der ASV 
Gernsheim lädt zum Saison-
abschluss zum traditionellen 
Familienabend in die Stadt-
halle ein. Einlass ist ab 18 Uhr, 
Beginn ist um 19 Uhr. Die 
Gäste erwartet ein Abend-
essen sowie ein buntes Pro-
gramm mit Musik und Tanz.
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Einladung zur Bürgerversammlung  
am 12. November 2026 in der Rathausscheune

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger, 
am Donnerstag, den 12. November 2026 findet um 19.00 Uhr 
in der Rathausscheune die diesjährige Bürgersammlung statt. Im 
Namen der Gemeindevertretung Groß-Rohrheim lade ich herz-
lich hierzu ein.

Für die Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
 1.    Vorstellung Sachstand Städtebauförderprogramm
 2.   Vorstellung Sachstand kommunale Wärmeplanung
 3.   Vorstellung Starkregenkarte
 4.   Informationen zur Vergabe von bezahlbaren Wohnungen 

im Neubaugebiet „Am Bibliser Weg III“
 5.   Informationen zu aktuellen städtebaulichen Entwicklun-

gen
 6.   Verschiedenes / Fragen und Anliegen

Selbstverständlich besteht für Bürgerinnen und Bürger auch die 
Gelegenheit, direkt an der Bürgerversammlung Fragen und An-
regungen vorzubringen.

Sollten Sie bei dem einen oder anderen Thema Fragen haben, 
zu deren Beantwortung vielleicht zunächst eine Akteneinsicht 
notwendig ist, bitte ich Sie, diese Fragen bis zum 05.11.2026 
entweder schriftlich an die Gemeindeverwaltung, Rheinstr. 14, 
Groß-Rohrheim, oder per E-Mail: info@gross-rohrheim.de ein-
zureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Gemeindevertretung Groß-Rohrheim
Torsten Henzel, Vorsitzender

Einladung zum Volkstrauertag am  
Sonntag, den 15. November 2026

Wir wollen anlässlich des Volkstrauertages der Opfer der beiden 
Weltkriege und der Gewaltherrschaften aller Nationen geden-
ken. Die Feierstunde findet um 11:00 Uhr vor dem Ehrenmal auf 
dem Friedhof statt.

Es ist folgendes Programm vorgesehen:
 1.   Begrüßung durch den Bürgermeister Herrn Karsten Krug
 2.   Liedvortrag des FC-Quartetts
 3.   Rohrheimer Blasmusik e.V.
 4.   Gedenkansprache durch den Bürgermeister Herrn  

Karsten Krug
 5.   Liedvortrag des FC-Quartetts
 6.   Kranzniederlegung durch den Bürgermeister Herrn  

Karsten Krug und Herrn Werner Graf für die VdK Orts- 
vereinigung Groß-Rohrheim

 7.   Rohrheimer Blasmusik e.V.

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie recht herzlich ein.

Der Gemeindevorstand
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Hundebestandsaufnahme –  
Gemeinde erinnert an Anmeldepflicht

Im Rahmen der durchgeführten Hundebestandsaufnahme 
konnten insgesamt 32 Hunde neu angemeldet werden. Damit 
beläuft sich der aktuelle Bestand auf 355 angemeldete Hunde 
im Gemeindegebiet. Die Gemeinde bedankt sich bei allen Hun-
dehalterinnen und Hundehaltern, die sich an der Bestandsauf-
nahme beteiligt und ihre Angaben zurückgemeldet haben. 
Die Hundebestandsaufnahme hat gezeigt, dass die große 
Mehrheit der Hundehalterinnen und Hundehalter ihren Mit-
wirkungspflichten nachkommt. Gleichzeitig konnten durch 
die Überprüfung nicht angemeldete Hunde festgestellt und 
nacherfasst werden. 
Da bislang nicht alle angeschriebenen Haushalte auf die Hun-
debestandsaufnahme reagiert haben, bittet die Gemeinde um 
weitere Rückmeldungen. Unabhängig davon wird nochmals 
auf die bestehende Pflicht zur Anmeldung von Hunden hinge-
wiesen. Hunde sind gemäß § 9 der Hundesteuersatzung inner-
halb von zwei Wochen nach Aufnahme oder nach Erreichen 
des dritten Lebensmonats bei der Gemeindeverwaltung anzu-
melden. 
Alle Hundehalterinnen und Hundehalter werden daher ge-
beten zu überprüfen, ob ihre Hunde ordnungsgemäß bei der 
Gemeindeverwaltung angemeldet sind. Sollte dies noch nicht 
erfolgt sein, ist die Anmeldung zeitnah nachzuholen. Sofern 
im Rahmen der Hundebestandsaufnahme bislang noch keine 
Rückmeldung erfolgt ist, wird zudem auch hier gebeten, die 
entsprechenden Angaben nachzureichen. 
Die Gemeinde bedankt sich für die Unterstützung und Mitwir-
kung.
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Nahwärmenetz als Lösung?
Zwischenbericht zur möglichen Energiewende in Groß-Rohrheim vorgelegt
Groß-Rohrheim (mic). Ro-
mina Haffner vom Büro 
„Energy Effizienz“ mit Sitz 
in Lampertheim war zu Gast 
bei der zurückliegenden Sit-
zung des Bauausschusses. 
Sie legte einen Zwischenbe-
richt zum Thema kommu-
nale Wärmeplanung vor. Die 
kommunale Wärmeplanung 
ist derzeit landesweit in allen 
Städten und Gemeinden in 
aller Munde. Will man doch 
damit bis zum Jahr 2045 die 
Kommunen zur Klimaneu-
tralität bringen. Der Klima-
wandel macht hier ein Um-
denken bei der noch in vielen 
Häusern vorhanden Wär-

megewinnung durch klima-
schädliches Verbrennen fos-
siler Brennstoffe wie Öl oder 
Gas notwendig.
Haffner, die das Projekt für 
Groß-Rohrheim leitet, ging 
zunächst noch einmal kurz 
auf den Verfahrensweg ein 
beginnend von der Bestands-
analyse. Die Umsetzung des 
Projekts hängt aber maßgeb-
lich davon ab, dass sich mög-
lichst viele Akteure daran be-
teiligen. Doch das Ganze ist 
nur eine Orientierungshilfe, 
niemand ist verpflichtet sei-
ne alte Heizung nun sofort 
oder mittelfristig durch eine 
neue, moderne Alternative 

zu ersetzen. In Groß-Rohr-
heim gibt es einige Mög-
lichkeiten der alternativen 
Wärmegewinnung, wie das 
Ergebnis der Untersuchun-
gen aufzeigt. 
Haffner brachte hier – aber 
nur rein theoretisch – die 
Nutzung von Flusswärme mit 
ins Spiel. Allerdings sei der 
Rhein denn doch etwas zu 
weit entfernt, um das Ganze 
auch kostenmäßig realistisch 
umzusetzen. In Rohrheim 
böte sich die Installation von 
solarthermischen Großan-
lagen auf der grünen Wiese 
an oder die Nutzung der Ab-
wasserwärme. Aber auch das 

ist wohl nur rein theoretisch 
zu sehen. Als echte Alterna-
tive für die Zukunft schlägt 
das Energiebüro den Aufbau 
eines Nahwärmenetzes vor – 
speziell für den Bereich des 
alten Ortskerns.
Bei der dort vorherrschenden 
dichten Bebauung könnte ein 
Nahwärmenetz eine realisier-
bare Lösung für eine Energie-
wende im Dorf sein. Versorgt 
wird das Nahwärmenetz von 
einem mit Holzhackschnit-
zeln betriebenen Blockheiz-
kraftwerk, so der Vorschlag 
der Projektleiterin. Als weite-
re Alternativen schlägt Haff-
ner aber auch die Installation 

von modernen Wärmepum-
pen für Hausbesitzer vor und 
auch einen weiteren regene-
rativen Energieträger wie die 
Photovoltaik. 
Für das Projekt Nahwärme-
netz sollte die Gemeinde 
eine Machbarkeitsstudie in 
Auftrag geben. Außerdem 
schlug Haffner die Einrich-
tung eines Arbeitskreises 
Wärmewende vor. Hier sol-
len sich die Bürgerinnen und 
Bürger aktiv mit ihren Ideen 
einbringen können. Am 
Donnerstag, 12. November, 
wird es zur Thematik auch 
eine Bürgerversammlung 
geben.

Der Rücklageneisberg schmilzt
Kommunalberatung referierte über Groß-Rohrheims Haushalt und Finanzen
Groß-Rohrheim (mic). Das 
war schon etwas für Pro-
fis in der Kommunalpolitik 
und vor allem all jene, die 
sich gerne mit Zahlen und 
dem Haushalt beschäftigen. 
Konzentration und gutes 
Zuhören waren kürzlich in 
der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses gefragt, 
denn das, was die fünf Fach-
männer und Frauen, die von 
der Kommunalen Beratungs- 
und Unterstützungsstelle des 
Hessischen Rechnungshofs 
als Gäste geladen waren, vor-
trugen, könnte helfen, den in 
Schieflage geratenen Haus-
halt der Gemeinde wieder 
auf Kurs zu bringen – zu-
mindest mittelfristig. Und die 
Damen und Herren gaben 
den Ausschussmitgliedern 
Hoffnung: „Seien sie offen für 
alles“, sagte Thomas Ihrig zu 
Beginn seines fast 90-minüti-
gen Vortrags. 
„Ihr Problem liegt ziemlich 
offen auf der Hand: Sie haben 
mehr Aufwendungen als Er-
träge. Doch das ist kein Grund 
zu resignieren“, fuhr Ihrig fort. 
Der betonte fortwährend, 
dass die Kommunalberatung 
hilft, Tipps gibt und auch 
unterstützt, den Kommunen 
aber niemals sagt, was sie zu 
tun oder zu lassen haben. „Sie 
sind und bleiben immer Herr 
des Verfahrens“, ergänzte Ih-
rig. Der Fachmann begann 
seine Ausführungen (die Prä-
sentation zeigte eine abge-
speckte Version eines 120 Sei-
ten umfassenden Berichts) 
zunächst mit der Ist-Situation 
der Groß-Rohrheimer Finan-
zen. In mehreren Balken- und 
Liniendiagrammen wurde 
deutlich, dass die finanzielle 
Situation der Gemeinde erst 
ab dem Jahr 2024 in Schiefla-
ge geriet. In den Jahren zuvor 

war noch alles im grünen Be-
reich.
Wie Ihrig später auf eine 
Frage von Ludwig Klodtka 
(LiGR) antwortete, sei Groß-
Rohrheim damit aber kein 
Einzelfall. „Das war bei vielen 
Kommunen, die wir jüngst 
beraten haben, ebenfalls der 
Fall, denn viele Aufgaben 
wurden seitdem den Städten 
und Gemeinden vom Bund 
oder vom Land aufgebürdet, 
ohne dass jemand gefragt 
hat, wie diese das stemmen 
können.“ 
Der Fehlbedarf im Groß-
Rohrheimer Haushalt be-
trägt für die Jahre 2026 bis 
2028 rund 3,92 Millionen 
Euro. Rohrheim hat aber zum 
Glück in den vielen Jahren 
zuvor gut und vernünftig ge-
wirtschaftet; ja sogar so gut, 
dass man als einige der weni-
gen Kommunen damals nicht 
unter den Schutzschirm des 
Landes musste und dafür 
mit mehr als 800.000 Euro im 
Nachhinein „belohnt“ wurde.
Des Weiteren, so fuhr der 
Fachmann in seinem Vor-
trag fort, hat Rohrheim eine 
sehr gute Liquidität in Höhe 
von etwas mehr als acht Mil-
lionen Euro und es ist auch 

Geld im Sparstrumpf vorhan-
den. Man muss nur am Ende 
des Jahres mindestens 90.000 
Euro erwirtschaften. So kön-
ne die Tilgung der Schuldzin-
sen mit den Guthabenzinsen 
aufgefangen werden. Doch 
je mehr man an den Spar-
strumpf geht, umso schwieri-
ger wird es die Schuldzinsen 
zu tilgen. Manche Kommu-
nen hätten sich genau des-
wegen sehr schnell über-
schuldet, fuhr Ihrig fort. In 
den gezeigten Tabellen und 
Statistiken wurde die Lage 
von Groß-Rohrheim immer 
wieder mit anderen Kom-
munen in Hessen verglichen. 
Und meist stand die Gemein-
de da ganz gut da. So ist etwa 
die Pro-Kopf-Verschuldung 
eher unterdurchschnittlich.
„Sie haben eventuell vor Geld 
in ein neues Feuerwehrgerä-
tehaus zu investieren. Wer 
solche Summen ausgibt, 
der sollte sich bewusst sein, 
dass dies den Haushalt über 
viele Jahre hinweg belas-
ten wird. Das sollten sie den 
Bürgerinnen und Bürgern 
auch sagen“, erklärte Ihrig. 
Er meinte damit, dass Kom-
munalpolitik und Verwaltung 
kommunizieren müssen, das 

damit vermutlich eine starke 
Anhebung der Grundsteuer 
B verbunden sein wird. Eine 
Steuer, die jeden Hausbesit-
zer und Mieter betrifft.
Groß-Rohrheim gibt, nach-
dem von den Fachleuten 
die Zahlen der letzten Haus-
haltsergebnisse ausgewertet 
wurden, überdurchschnitt-
lich viel Geld aus in den Be-
reichen Kultur, Feuerwehr, 
Verwaltung, Kinderbetreu-
ung und wegen der früher 
guten Finanzlage bekommt 
die Gemeinde auch weniger 
an Schlüsselzuweisungen. 
Also jene Gelder, die zu Jah-
resbeginn vom Land jeweils 
an die Kommunen verteilt 
werden. Rohrheim hat dem-
gegenüber gute Gewerbe-
steuer-, Umsatz- und Ein-
kommenssteuereinnahmen. 
Ihrig erklärte den Ausschuss-
mitgliedern sehr genau, was 
es mit der Grundsteuer auf 
sich hat. Jeder Erhöhung um 
zehn Punkte bedeutet Mehr-
einnahmen von fast 21.000 
Euro für den Haushalt. Groß-
Rohrheim gibt etwa 120 Euro 
pro Einwohner für seine frei-
willigen Leistungen aus.
Ferner gibt Rohrheim über-
durchschnittlich viel für sei-
ne Sportanlagen, Sporthallen 
und Spielplätze aus. Auch bei 
den Kitagebühren sei man 
äußerst moderat. Es sei eher 
ungewöhnlich, dass man den 
Eltern so viele unterschied-
liche Möglichkeiten bei den 
Betreuungszeiten anbiete. 
Aber genau das sei auch ein 
Kostenfaktor. „Das ist hes-
senweit wirklich sehr selten“, 
sagte Ihrig, ohne dies aber 
werten zu wollen. Und Groß-
Rohrheim gibt überdurch-
schnittlich viel Geld aus für 
den Erhalt seiner Straßen. 
Eine Ausgabe erwähnte Ihrig, 

die es etwa in Nordhessen 
nicht gibt und die mit Rohr-
heims Lage nahe am Rhein 
zu tun hat: Das ist der Beitrag 
der Gemeinde an die KABS, 
die sich um die Bekämpfung 
der Schnakenplage kümmert 
und nun einmal alternativlos 
sei.
Dennoch fiel Ihrigs Bilanz am 
Ende positiv aus. Groß-Rohr-
heim habe weder Probleme 
bei der Liquidität noch bei 
seiner Rücklage, aber: „Sie 
haben Themen, an die sie he-
rangehen müssen. Es gibt hier 
aber Potentiale. Halten sie 
nicht still, sondern gehen sie 
jetzt an die Sache ran.“ Lud-
wig Klodtka merkte noch an, 
dass es eigentlich ein Unding 
sei, dass man, um den Haus-
halt ausgeglichen gestalten 
zu können, die Grundsteuer 
in den nächsten vier Jahren 
fast vervierfachen muss. Und 
er merkte auch an, dass man 
doch gar nicht so viel einspa-
ren könne. Acht Jahre lang 
habe man gut gewirtschaftet, 
doch ab 2024 habe sich auf 
einmal alles geändert.
Auch Ausschussvorsitzen-
der Walter Öhlenschläger 
(Bürger für Groß-Rohrheim) 
merkte an: „Es kommen aus 
Wiesbaden neue Aufgaben 
und Gesetze, dann sind es 
Flüchtlinge, Krisen in der 
Welt und plötzlich sind unse-
re guten Planungen für die 
Katz.“ Die Ausschussmitglie-
der können sich nun einge-
hend mit den Ratschlägen 
der Kommunalberatung be-
schäftigen und diese Tipps 
für die aktuellen Haushalts-
beratungen nutzen. Doch 
manches, was vielleicht ge-
ändert werden könnte, wie 
etwa die Friedhofsgebühren, 
wirken sich nur langfristig 
aus.

Die Gemeinde bietet in ihrer Kita viele unterschiedliche Be-
treuungszeiten an. Diese Flexibilität hat aber ihren Preis und 
ist hessenweit eher selten vorzufinden. � Foto: Burmeister

Jetzt geht’s aber wirklich los
Spatenstich für Glasfaserausbau in Groß-Rohrheim – Telekom-Tochter legt die Kabel
Groß-Rohrheim (mic). „Was 
lange währt…“ so beginnt 
ein Sprichwort, bezogen auf 
eine Sache, auf die man lan-
ge warten musste. Nun also 
können sich die Groß-Rohr-
heimerinnen und Rohrheimer 
auf schnelles Internet freuen 
mittels Glasfaser. Der Glas-
faserausbau, auf den Groß-
Rohrheim schon so lange und 
sehnsüchtig wartet, kommt 
nun voran, denn am vergag-
nenen Montagvormittag fand 
mit allen Beteiligten ein Spa-
tenstich statt. Getroffen hatte 
man sich in der Speyerstraße 
direkt gegenüber der Grillhüt-
te. Hier befindet sich das Lager 
der ausführenden Fachfirma.
Große Rollen mit meterlan-
gen Glasfaserkabeln in pinker 
Farbe stehen hier und war-
ten nur darauf, jetzt unter die 
Gehwege verlegt zu werden. 
Die Telekom ist bei dieser 
Aktion lediglich Nutzer der 
neuen Kabel; realisiert wird 
das Ganze aber von Glasfa-
ser-Plus. „Wir bieten unsere 
Leitungen auch allen anderen 

Nutzern an“, ergänzte Harald 
Weber von „Glasfaser-Plus“, 
ein Unternehmen, das sich in 
Besitz der Telekom und eines 
australischen Fondsverwal-
ters befindet. Das neue Netz 
soll in Zukunft Daten stabil in 
Gigabitgeschwindigkeit über-
tragen. Der Ausbau der digi-
talen Infrastruktur sei wichtig 
für Groß-Rohrheim – für die 
Bürgerinnen und Bürger, aber 
auch für das ortsansässige 
Gewerbe, sagte Bürgermeister 

Karsten Krug bei der Begrü-
ßung der Gäste.
„Glasfaser ist heute kein Lu-
xus mehr, sondern Standard“, 
so Krug, der auch noch mal 
daran erinnerte, dass ein ers-
ter Spatenstich mit einem 
anderen Anbieter geschei-
tert war. „Wir hatten vor drei 
Jahren erstmals Gespräche 
mit Groß-Rohrheim geführt“, 
ergänzte Weber. Im vergan-
genen Jahr erfolgte dann der 
offizielle Vertragsabschluss 

mit der Telekom und „Glas-
faser-Plus“. Dass es dann nun 
noch ein weiteres Jahr gedau-
ert hat, war darin begründet, 
dass man ein ausführendes 
Tiefbauunternehmen ge-
sucht hat. „Das gestaltet sich 
heutzutage nicht immer 
ganz einfach“, so Weber. Der 
ist sich aber sicher, dass bei 
normalem Fortschreiten der 
Arbeiten Groß-Rohrheim im 
dritten Quartal 2028 dann na-
hezu vollständig ausgebaut 

sein wird. Bis dahin sollten 20 
Kilometer Kabel in der Erde 
verlegt und etwa 1900 Haus-
halte angeschlossen sein.
Wie andernorts auch, erfolgt 
der Ausbau bis ins Haus oder 
die Wohnung. Groß-Rohr-
heim sei für „Glasfaser-Plus“ 
eine „typisch große Kommu-
ne“ in der ländlichen Region. 
Hier hat man es in 70 Prozent 
der Fälle mit Einfamilienhäu-
sern zu tun. Weber betonte 
auch, dass man im Vorfeld des 
Ausbau nicht auf eine so ge-
nannte Vorvermarktungsquo-
te bestanden hat: Es wurde für 
den Ausbau nicht zur Bedin-
gung gemacht, dass sich eine 
Mindestanzahl an Interessen-
ten einen Anschluss bestellt. 
„Ich freue mich über den 
Start des Glasfaserausbaus“, 
fügte Bürgermeister Krug an. 
Dann schritten alle Beteilig-
ten, darunter auch Mitglieder 
aus der Kommunalpolitik und 
dem Gemeindevorstand, zum 
symbolischen Spatenstich 
und auch ein „Start-Buzzer“ 
war mit dabei.

Spatenstich und Buzzer-Drücker mit Spaten, Kabel, Schildern, Bürgermeister und einigen Gäs-
ten. � Foto: Burmeister

Großes Kino  
in der Scheune
Groß-Rohrheim (red). Der 
Jugendrat der Gemeinde 
lädt für Samstag, 14. Novem-
ber, um 17 Uhr (Einlass 16.30 
Uhr) zu einem Filmabend 
in die Rathausscheune ein, 
heißt es in einer Pressemit-
teilung aus dem Rathaus. 
Der Streifen sei ab sechs Jah-
ren freigegeben, aus recht-
lichen Gründen dürfe man 
den Titel jedoch nicht öffent-
lich nennen. Der Eintritt ist 
frei, die Veranstaltung geht 
zudem laut Gemeinde auf 
eine Initiative des Jugendrats 
zurück.

Häppchen und 
Schlückchen
Groß-Rohrheim (red). Am 
Freitag, 13. November, laden 
die Stände des Bauernmarkts 
in der Allee zum kostenlo-
sen Probieren ein, heißt es 
in einer Pressemitteilung. 
Im Angebot sind etwa Sup-
pe, Schnitzelbrötchen, Äp-
fel, Mediterranes, Brot und 
Weihnachtsgebäck. Die Ku-
chentheke wird vom Karne-
valsverein „Sackstohhocker“  
bestückt, letzter Bauern-
markt der Saison ist der Ad-
ventsmarkt am Freitag, 27. 
November, heißt es in der 
Meldung abschließend.
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NOCHNIE
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S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Dauertiefpreis“ und „Bestpreis“/„Bester Preis“
gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle,
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Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.
3) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber, gültig zusätzlich zur aktuellen Werbekampagne. Nicht mit anderen
Gutscheinen kombinierbar. Ausgenommen: Artikel in der Werbung sowie in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“
gekennzeichnete Artikel. Nur gegen Abgabe des Gutscheins in der Fachabteilung oder an der Kasse einlösbar.
Gültig nur vom 07.11.2026 bis 14.11.2026.
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schönes Zuhause.
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Thema Hören
Freitagstreff mit Infos und Andacht
Stockstadt (red). „Schlecht 
hören kann ich gut“ – un-
ter diesem Titel steht der 
nächste Freitagstreff der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Rhein-Ried, Bezirk 
Stockstadt. Er findet am Frei-
tag, 13. November, von 14.30 
bis 17 Uhr im Gemeindehaus, 
Marktstraße 13, statt. Zu Gast 
ist die Schwerhörigen-Seel-
sorgerin Maren Dettmers.
„Wer schlecht hört, zieht 
sich oft zurück. Gespräche 
werden anstrengend, Miss-
verständnisse häufen sich, 
und die Kommunikation mit 
anderen wird weniger. Doch 
die Folgen reichen weiter: 
Schwerhörige Menschen 
sind anfälliger für Stürze, 
weil ihnen die Orientierung 
im Raum schwerer fällt. Auch 
auf dementielle Erkrankun-
gen hat Schwerhörigkeit Aus-

wirkungen“, sagt Pfarrerin 
Ksenija Auksutat. 
Maren Dettmers spreche laut 
Ankündigung darüber, wie 
man gut mit einer Hörminde-
rung leben könne – und was 
Angehörige und Umfeld dazu 
beitragen könnten. Zum Aus-
probieren bringe sie Kopfhö-
rer und Mikrofon mit.
Pfarrerin Auksutat hält eine 
Andacht zum Thema. Für 
Musik sorgt Hella Alka mit 
dem Akkordeon. Das Team 
vom Freitagstreff berei-
tet den Raum vor und lädt 
zu Kaffee und Kuchen ein. 
„Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen – ob 
selbst betroffen, als Ange-
hörige oder einfach aus 
Neugier“, so die Pfarrerin. 
Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos: kirchenge-
meinde.rhein-ried.de

Treff mit Themen
HGV Biebesheim lädt Künstler ein
Biebesheim (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Biebesheim (HGV) lädt für 
Freitag, 13. November, um 
20 Uhr zum nächsten Künst-
lertreff ins Heimatmuseum, 
Rheinstraße 44, ein. 
Man habe vom 16. April bis 
20. Juni bzw. 25. Juli 2027 den 
multifunktionalen Raum des 
Heimatmuseums reserviert 
für eine geplante Gemein-
schaftsausstellung des Bie-
besheimer Künstlerkreises, 
heißt es in der Ankündigung. 
Hierzu will man besprechen, 
wer sich beteiligen möchte 
und welche Laufzeit gewählt 
werden soll, da das Museum 
vom 27. Juni bis 8. August 
Sommerpause macht, die 

eventuell für einen Sonn-
tag am 25. Juli unterbrochen 
würde, so HGV-Vorsitzender 
Norbert Hefermehl.
„Zum Kinderkunstaktions-
tag, der für den 12. Juni vor-
gesehen ist, kommen seitens 
des Fördervereins der Nibe-
lungenschule neue Ideen, da 
sich aus dem Künstlerkreis 
nur noch wenige beteiligen 
können“, so Hefermehl wei-
ter. Das Museum werde an 
diesem Tag komplett geöff-
net sein, während der Kin-
derkunstaktionstag im Mu-
seumshof stattfinde. Weitere 
Themen könnten beim Treff 
eingebracht werden, auch 
neue künstlerisch tätige Men-
schen seien willkommen.

Bestens  
vorbereitet sein
Stockstadt (red). Laut einer 
Mitteilung an die Presse 
startet am Donnerstag, 12. 
November, im MAZ Stock-
stadt, Odenwaldring 33, ein 
siebenteiliger Geburtsvorbe-
reitungskurs mit Terminen 
jeweils donnerstags von 18 
bis 20 Uhr. Werdende Mütter 
erhielten dort laut Ankün-
digung fundiertes Wissen 
rund um Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett. 
Zugleich werde Raum für 
Austausch und persönliche 
Fragen geschaffen. Atem- 
und Entspannungsübungen 
sowie bewährte Methoden 
zur natürlichen Schmerz-
linderung und Geburtsvor-
bereitung sollen die theo-
retischen Inhalte ergänzen, 
heißt es in der Mitteilung ab-
schließend.
Anmeldung und weitere In-
fos: (06158) 878680

Leichtes Plus im kommunalen Grün
Groß-Rohrheimer Waldwirtschaftsplan vorgelegt – Buchenbestand hat unter der Hitze gelitten
Groß-Rohrheim (mic). Zur 
jüngsten Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses 
am vorvergangenen Don-
nerstagabend war ein wei-
terer Gast geladen. Steffen 
Hering von „Hessen Forst“ 
hatte den aktuellen Wald-
wirtschaftsplan für 2027 
mitgebracht. 
In kurzen Worten ging er 
zunächst auf eine neue EU-
Verordnung ein, die am 30. 
Dezember in Kraft tritt. Es 
geht um die sogenannte 
Entholzungsverordnung, 
die das Abholzen großer 
Waldflächen europaweit 
verhindern soll. Doch der 
Groß-Rohrheimer Wald ist 
von den zu machenden An-
gaben gar nicht betroffen, 
da dessen Fläche zu klein ist 
und das Thema Abholzung 
ohnehin kein Thema ist. Im 
Gegenteil, man will ja mit 

dem Wald auch in Zukunft 
eine Naherholung haben 
und mit dem Holzverkauf 
etwas erwirtschaften. Da 
wäre ein kompletter Kahl-
schlag sicher kontraproduk-
tiv.
„Sie müssen da eigentlich 
nichts machen. Wir füllen 
für sie das Formular aus und 
haben alle Daten parat. Das 
Ganze muss dann nur wei-
tergeleitet werden“, erklärte 
Hering. Der Forstbeamte 
hatte dann auch noch posi-
tive Zahlen mitgebracht. 
So wird für das kommende 
Jahr mit einem Plus in Höhe 
von 5000 Euro gerechnet. 
Wegen des extrem trocke-
nen und heißen Sommers 
hat vor allem der Bestand 
an Buchen im Rohrheimer 
Wald gelitten. Schon früh 
hatten sich die Blätter gelb 
verfärbt. Hinzu kommt, dass 

viele dieser Bäume eine Art 
Embolie bekommen haben. 
Wie sich die Trockenheit 
auch in den Folgejahren auf 
die Buchen auswirken wird, 
könne man nicht absehen, 
sagte Hering. Er befürwor-
tet bei Neuanpflanzungen 
die Traubeneiche. Sie sei für 
das hiesige Klima besser ge-
eignet.
Es sei zudem wichtig, auch 
weiterhin in die Hege und 
Pflege des Waldes zu inves-
tieren. Insgesamt ist für das 
kommende Jahr die Ernte 
von 680 Festmetern Holz 
geplant. Da Groß-Rohr-
heim sich an einem För-
derprogramm beteiligt und 
von Fördergeldern für den 
eigenen Wald profitiert, 
kann ein leichter Gewinn 
erwirtschaftet werden. Dem 
Entwurf für den Waldwirt-
schaftsplan stimmte der 

Ausschuss einstimmig zu. 
Die Hundebestandsaufnah-
me ist nun erfolgt. Dabei 
hatte man rund 400 Briefe 
verschickt und auf die Ehr-
lichkeit der Angaben ge-
setzt. 
Daraus ergaben sich 32 
neue, noch nicht gemel-
dete Hunde, wie Bürger-
meister Karsten Krug dem 
Ausschuss erklärte. Ange-
nommen wurde anschlie-
ßend auch die Vorlage für 
die neue Friedhofs- und 
Gebührensatzung. Die 
Änderungen bei einigen 
Dienstleitungen waren be-
reits Bestandteil der letzten 
Sitzungsrunde Ende August. 
Die Satzung war seit zehn 
Jahren unverändert geblie-
ben. 
Eine Anpassung war nötig, 
da die aktuelle nicht mehr 
kostendeckend ist.

Vor allem Buchen im Rohrheimer Wald haben unter der Som-
mer-Trockenheit gelitten. � Foto: Burmeister

Goddelau (red). Im Rahmen der Reihe „Kultur am Donnerstag“ 
gab es Ende September in der Martin-Niemöller-Schule (MNS) 
ein Konzert mit dem Lehrerduo Uwe Schatter (links) und Mara 
Sommer (Mitte) und der Band „Brasselbande“. Der Erlös aus Kar-
tenverkauf, Bewirtung und Spenden in Höhe von 398,30 wurde 
nun an das Jugendhaus „WoGo United“ in Goddelau und dessen 
Leiter Kai Faßnacht (rechts) übergeben. � Foto: Privat

Gutes Geld
Spende an Jugendhaus übergeben
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Die Freiwillige Feuerwehr Stockstadt  
am Rhein trauert um ihren geschätzten  
Feuerwehrkameraden

Josef „Sepp“ Rödl
„Manchmal ist ein Lebewohl nur ein anderes 
Wort für ‚Für immer im Herzen‘“.

 Stockstadt am Rhein, im Oktober 2026

Heinz Peschke
* 19.08.1943      † 08.10.2026

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden  
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und  
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten, danken wir 
von Herzen. 

Im Namen aller Angehörigen
Hildegard Peschke

Gernsheim, im November 2026

DANKE
sage ich auf diesem Wege allen, die durch Wort und 
Schrift beim Heimgang meiner geliebten Ehefrau,  
unserer Mutter und Oma

Rosel Wedel
✝ 27.09.2026

ihre Verbundenheit zeigten und auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Paul Wedel
und Angehörige

Gernsheim
08.11.	 George Thomson� 75 Jahre
10.11.	 Walter Eimann� 80 Jahre
10.11.	 Heinz Jordan� 70 Jahre
11.11.	 Christel Adler� 70 Jahre
11.11.	 Günter Linert� 70 Jahre
13.11.	 Edwin Jungblut� 70 Jahre

Riedstadt
08.11.	 Friedrich Karl Pöhler� 75 Jahre
09.11.	 Monika Dillmann� 80 Jahre
10.11.	 Karl Peter Harnischfeger� 80 Jahre
12.11.	 Kathrin Schmied� 70 Jahre
12.11.	 Wojtek Kossowski� 70 Jahre
12.11.	 Inge und Bernd Thorn� Goldene Hochzeit
14.11.	 Günter Spitz� 70 Jahre

Biebesheim
09.11.	 Kurt Hofmann� 75 Jahre
10.11.	 Sigmund Koschmieder� 75 Jahre
10.11.	 Rainer Neeb� 75 Jahre
13.11.	 Hermann Schindler� 70 Jahre

Groß-Rohrheim
13.11.	 Sigrid Wagner� 85 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Selten, aber schön
70 Jahre Ehe in Rohrheim gefeiert

Groß-Rohrheim (red). Ein 
besonderes Ehejubiläum 
durfte Bürgermeister Kars-
ten Krug gemeinsam mit der 
Familie von Anton und Eli-
sabeth Kolloch feiern: Das 
Ehepaar beging seine Gna-
denhochzeit und blickt damit 
auf 70 gemeinsame Ehejahre 
zurück. Anton Kolloch ist 93 
Jahre alt, seine Ehefrau Eli-
sabeth 91 Jahre. Beide leben 
seit vielen Jahren bei einem 
ihrer Kinder in Groß-Rohr-
heim. Beim Jubiläumsbesuch 
waren neben dem Ehepaar 
auch weitere enge Familien-
angehörige anwesend, be-
richtet die Gemeindeverwal-
tung. 
In einer herzlichen und ge-
selligen Atmosphäre ließ das 
Jubelpaar zahlreiche Erinne-
rungen aus einem bewegten 
und erfüllten Leben aufle-
ben, darunter Erzählungen 
über ihr Kennenlernen in 
Schlesien, wo beide an der-
selben Arbeitsstelle tätig 
waren. Aus der damaligen 
Bekanntschaft entwickelte 
sich eine außergewöhnliche 
Lebensgemeinschaft, die 
bis heute von gegenseitigem 
Vertrauen, Zusammenhalt 
und großer Verbundenheit 
geprägt sei, so die Gemeinde.
Mit viel Humor berichteten 
Anton und Elisabeth Kolloch 
von den Herausforderungen 

und schönen Momenten der 
vergangenen Jahrzehnte. Für 
zahlreiche Schmunzler sorg-
ten witzige Anekdoten aus 
ihrem gemeinsamen Leben. 
Ebenso spannend waren die 
Schilderungen von Anton 
Kollochs beruflichem Wer-
degang. Als Bauleiter war er 
auf verschiedenen Großbau-
stellen in deutschen Groß-
städten tätig und konnte von 
zahlreichen Erfahrungen 
und Begegnungen berich-
ten. Seine Erinnerungen an 
bedeutende Bauprojekte 
und die Veränderungen in 
den Städten fanden bei den 
Anwesenden großes Inter-
esse.
Bürgermeister Karsten Krug 
gratulierte dem Jubelpaar zu 
diesem außergewöhnlichen 
Jubiläum und überbrachte 
die Glückwünsche der Ge-
meinde Groß-Rohrheim. „70 
Jahre Ehe sind ein beeindru-
ckendes Zeugnis von Treue, 
Beständigkeit und gelebtem 
Zusammenhalt. Die vielen 
Geschichten und Erinnerun-
gen von Anton und Elisabeth 
Kolloch zeigen eindrucksvoll, 
wie wichtig Familie, gegen-
seitiger Respekt und feste 
Werte für ein erfülltes Leben 
sind. Für diesen besonderen 
Lebensweg verdienen sie un-
sere höchste Anerkennung“, 
sagt der Rathauschef.

Die Ehejubilare Elisabeth und Anton Kolloch mit Bürgermeis-
ter Karsten Krug, der gratulierte. � Foto: Gemeinde

Mehrfache Höchstnoten
Bonn-Halle stand ganz im Zeichen des Geflügels
Leeheim (haza). Zu seiner 
diesjährigen Lokalschau hat-
te der Geflügelzuchtverein 
Vogelfreunde Leeheim am 
vergangenen Wochenende 
in die Heinrich-Bonn-Halle 
eingeladen. Gezeigt wurden 
mehr als 200 Tiere, die von 
18 Ausstellenden, darunter 
fünf Jugendlichen, präsen-
tiert wurden. Mit dabei wa-
ren Groß- und Wassergeflü-
gel, Hühner, Zwerghühner, 
Tauben und Ziergeflügel in 
Volieren. 
Die Tiere wurden bereits am 
vorvergangenen Freitag von 
drei Preisrichtern bewertet. 
Zwei Mal wurde die Höchst-
note „vorzüglich“ und 16 Mal 
die zweitbeste Note „her-
vorragend“ vergeben. Die 
Höchstnote erhielt zwei Mal 
Markus Stahl für seine Zwerg-
enten Silber-wildfarbig. 
Zu den Teilnehmenden der 
Ausstellung, die mit der 
zweithöchsten Note belohnt 
wurden, gehörten mehrfach 
Timo Stahl mit Hühnern der 
Rasse Zwerg-New Hampshire 
goldbraun und Zwergenten 
grobgescheckt-wildfarbig. 

Ebenso mehrfach erhielten 
Jasmin Stahl mit Rotschul-
terente und Mandarinenen-
te, Christel Stahl mit ihren 
Vorwerkhühnern und Mar-
kus Stahl mit Zwergenten 
Silber-wildfarbig die zweit-
höchste Note. Dazu gesellten 
sich Claudia Dörr mit Kölner 
Tümmlern Schwarz, Günter 
Stahl mit seinen Zwerg-Vor-
werkhühnern, Tatjana Ley 
mit Antwerpener Bartzwer-

gen Gesperbert, Ralf Reber 
mit Australorps Schwarz, Ka-
leo Eisenhut mit Smaragden-
ten Schwarz und Hans-Peter 
Käßmann mit Zwerg-Welsu-
mer Rost-rebhuhnfarbig mit 
jeweils einer zweithöchsten 
Bewertung. 
Neben dem Gänseschätzen 
und dem Streichelzoo gab es 
eine große Tombola sowie an 
beiden Tagen eine reichhalti-
ge Kuchentheke.

Von links: Vorsitzender Klaus Peter Dörr, Lena Stahl mit ihrer 
Siegerente (Stockente), Christel Stahl (dahinter), Günter Stahl 
und Timo Stahl mit einem Huhn der Rasse New Hampshire 
goldbraun. � haza-foto

Leeheim (red). Der Förderverein der Grundschule Leeheim hatte zu Halloween eine Rallye or-
ganisiert. Sieben Rätsel- und Zählaufgaben führten die Teilnehmenden durch Leeheims Stra-
ßen, um am Ende mit dem richtigen Lösungswort an einer Tombola, organisiert vom Zweiten 
Vorsitzenden Björn Keilmann, teilzunehmen. Zu gewinnen gab es Events und Sachpreise, für 
das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Die Kulisse bildeten nach Halloween-Art dekorierte 
Vorgärten und Häuser im Herrngartenweg. � Foto: Verein

Gruselig gerätselt
Erkundung der Leeheimer Ortslage einmal anders

Alles für den guten Zweck
Spendendosenaktion geht in die nächste Runde
Gernsheim (nic). Nach dem 
Erfolg der ersten Aktion unter 
den Namen „Spendendosen 
füttern“ geht Sanny Raphael 
aus Gernsheim, auch bekannt 
als „die spendenpraktikan-
tin“ (Eigenschreibweise), mit 
ihrem Projekt in die zweite 
Runde. Derzeit werden wie-
der in zahlreichen Geschäften 
und Unternehmen Spenden-
dosen aufgestellt, um Geld für 
den Verein Krebskranke Kin-
der Mainz zu sammeln. Die 
Neuauflage unter dem Titel 
„Spendendosen füttern 2.0“ 
ist auf 15 Monate angelegt. 
Sämtliche Einnahmen kom-
men erneut zu 100 Prozent 
dem Verein zugute.
Bereits im November 2022 
hatte Raphael die Aktion erst-
mals ins Leben gerufen. Ins-
gesamt 20 Spendendosen fan-
den damals in 14 Geschäften 
einen Platz. Bis zum Abschluss 
im Januar 2024 kamen auf die-
se Weise stolze 5.628,28 Euro 
zusammen, die vollständig an 
den Elternverein Krebskran-
ke Kinder Mainz übergeben 
wurden. Einige Unternehmen 
behielten ihre Spendendosen 
auch nach dem offiziellen 
Ende der Aktion.
Für Raphael steckt hinter dem 
Projekt weit mehr als das bloße 
Aufstellen und Leeren der Do-
sen. Wie sie berichtet, sind ihr, 
neben der Organisation und 
Buchhaltung, vor allem die 
persönlichen Kontakte zu den 
teilnehmenden Unternehmen 
wichtig. „Da wurde aus einem 
kurzem Pläuschchen auch mal 

ein sehr langes Gespräch. Und 
immer bin ich anschließend 
mit einem Lächeln nach Hau-
se gegangen“, so Raphael.
An dieses erfolgreiche Kon-
zept möchte die Gernsheime-
rin nun anknüpfen. Mit da-
bei sind in Gernsheim die 
Stelter GmbH, Gude Woi, die 
Marien-Drogerie Pennrich, 
der Toom Baumarkt, Edeka 
Haupter und die Oil-Tank-
stelle. In Stockstadt beteiligen 
sich Obst- und Gemüse He-
fermehl sowie Niewiera. Wei-
tere Spendendosen stehen 
bei der LVM-Versicherung Alt 
in Alsbach-Hähnlein und im 
REWE-Markt in Riedstadt-Er-
felden. Auch im REWE-Markt 
in Mörfelden-Walldorf und im 
REWE-Center in Griesheim 
stehen Spendendosen.

Mit der Neuauflage hofft Ra-
phael, an den Erfolg der ers-
ten Aktion anzuknüpfen und 
erneut möglichst viele Men-
schen zum Spenden zu be-
wegen. Jeder eingeworfene 
Cent fließt dabei ohne Abzüge 
an den Verein Krebskranke 
Kinder Mainz und unterstützt 
dessen wichtige Arbeit für 
krebskranke Kinder und ihre 
Familien. Wer mehr über die 
Aktionen von Raphael erfah-
ren möchte, sollte zudem ihre 
Social-Media-Kanäle im Auge 
behalten. Dort wird regelmä-
ßig in Form von Text, Fotos 
und Videos von dieser sowie 
weiteren Aktionen berichtet.
Weitere Infos: 
diespendenpraktikantin.de
krebskrankekinder-mainz.
de

Andrea Grimme (links), die sich beim Elternverein Krebskranke 
Kinder Mainz um die Öffentlichkeitsarbeit kümmert, zusammen 
mit Projektinitiatorin Sanny Raphael und den vielen Spendendo-
sen, die in den kommenden Monaten an verschiedenen Orten in 
der Region kräftig gefüttert werden dürfen.� Foto: Raphael

Drei Termine
Aktuelles vom VdK Erfelden
Erfelden (red). Den Opfern 
von Krieg, Terror, Gewalt 
und Verfolgung gedenkt 
der VdK Erfelden im Rah-
men des Volkstrauertags am 
Sonntag, 15. November, um 
11 Uhr auf dem Friedhof Er-
felden. Dort wird ein Kranz 
niedergelegt.
Seine nächste Sprechstun-
de hat der Sozialverband am 
Freitag, 20. November, von 
17 bis 18.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus, Wil-
helm-Leuschner-Straße 49. 
Dort können erste Informa-
tionen eingeholt werden, wie 
der VdK bei sozialrechtlichen 

Themen wie Rente, Pflege, 
Behinderung und soziale Ab-
sicherung helfen kann. An-
meldung erbeten, aber keine 
Pflicht.
Zudem lädt der Vorstand des 
VdK Erfelden alle Mitglieder 
und deren Begleitung zum 
Adventskaffee am Freitag, 
4. Dezember, um 15 Uhr ins 
evangelische Gemeindehaus 
ein. Hierfür muss man sich 
bis Sonntag, 22. November, 
angemeldet haben.
Kontakt und weitere Infos: 
Uwe Manitta, 
(06158) 941396, 
uwe.manitta@vdk.de
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Freymadl
Grabmale
Robert-Bunsen-Straße 2
64579 Gernsheim

Tel. 06258-51547
www.freymadl.de

Du	hast	jeden	Raum	mit	Sonne	ge�lutet,	hast	jeden	Verdruss	ins	Gegenteil	verkehrt...

Danke	für	die	wundervolle	Zeit	mit	dir.
Du	hast	uns	ins	Leben	gerufen,	hast	uns	geprägt	
und	warst	immer	für	uns	da.

Jakob	Forell
*	11.06.1930					†	31.10.2026

In	liebevoller	Erinnerung
Petra	und	Manfred	mit	Familie

Die	Beisetzung	�indet	am	Dienstag,	dem	10.11.2026,	um	14	Uhr	auf	dem	Friedhof	in
Gernsheim	statt.

Von	Beileidsbekundungen	am	Grab	bitten	wir	abzusehen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die sich in ihrer Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen.

Ein besonderer Dank geht an das Seniorenzentrum 
Haus Waldeck Griesheim, Herrn Pfarrer Jürgen Bode, 
an Anke Wagner Floristik & Ambiente und an das  
Bestattungsinstitut Stork.

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen Günther, Sabine Dietz und Anke Engeroff

Riedstadt-Wolfskehlen, im November 2026

Irmgard Günther
† 14.10.2026

Leuchtende Tage - nicht weinen, weil sie vorüber, sondern danken, dass sie gewesen.

Nach langer Krankheit nehmen wir Abschied von

Kurt Mölbert
* 05.10.1939     † 02.11.2026

In unseren Herzen wirst du immer bei uns sein
Deine Sigrid
Carola und Hans Jürgen mit
Louisa und Christopher, Fiona und Chris
Reinhilde und Walter
Ottomar und Karin
sowie alle Angehörigen

Für alle, die mit uns Abschied nehmen möchten, � ndet die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
am Freitag, dem 13.11.2026, um 13.30 Uhr in der ev. Kirche in Biebesheim statt.

Hans Georg Hanke 
* 16.12.1938   † 29.10.2026

Traurig nehmen Abschied:
Deine Frau Gisela
Marion Hanke-Wilka und Wolfgang Wilka mit Pascal und Simon
Andrea und Norbert

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 13. November 2026, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof 
in Goddelau statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben  
Tante, Patentante und Großtante

Ria Bendig 
geb. Fuchs

*03.10.1935    = 24.10.2026

Wir vermissen dich
Christiane Volkmar, geb. Fuchs  
mit Gabi und Martin
Bärbel Reichert, geb. Fuchs und Bernd Reichert  
mit Samira, Fabian und Maik

Stockstadt, im November 2026

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und  

Verbundenheit, die mir durch Wort, Schrift und Geldspenden  
beim Heimgang meines lieben Ehemannes

Reiner Schmidt
entgegengebracht wurden sowie allen, die ihm das letzte Geleit gaben.

In tiefer Trauer
Silvia Schmidt 
und Angehörige

Riedstadt, im November 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Josef Rödl
* 02.07.1937    † 30.10.2026

In stiller Trauer:

Monika  
Günther, Kerstin, Luis, Jonas

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 17. November 2026,  
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

Karl Adler
* 23.05.1945    † 10.10.2026

DANKE
für die liebevolle Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit, für die  
tröstenden Worte - gesprochen oder geschrieben, für die stillen Umarmungen, die 
Blumen- und Geldspenden sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Es hat uns tief berührt, wie viel Wertschätzung und Mitgefühl uns entgegengebracht 
wurde. 

Linda Adler und Tochter Silke

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
                     die tröstend in das Dunkel 

unserer Trauer leuchten.

Danke 
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die tröstenden Worte - gesprochen oder geschrieben - 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten 

Maria Magdalena Demmler 
* 03. Dez. 1935 t 01. Okt. 2026 

Danke an alle, die unserer Mutter, Schwester und Oma auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben. 
Unseren besonderen Dank an die Seniorenresidenz „Haus Paulus" 
für die liebevolle Fürsorge, Herrn Pfarrer Malczyk für den Segen und 
Frau Sigrid Volk für die gefühlvollen Worte. 

Wir danken für die Geldspenden zu Gunsten der Parkinson Stiftung. 
Familie Demmler & Angehörige 

Groß-Rohrheim, im November 2026 

Weinet nicht, Ihr, meine Lieben, 
hart ist es für Euch und mich, 
ich wär´ noch gern bei Euch geblieben, 
doch meine Kräfte reichten nicht. 
Was ich gegeben in meinem Leben,
ich tat es nur für Euch, 
was ich gekonnt, hab ich gegeben, 
als Dank bleibt einig unter Euch.

Reinhold Richarz
* 26.03.1946           † 10.10.2026

Auf diesem Wege danken wir allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn für die herzliche Anteilnahme 
und das tiefe Mitgefühl, das sie uns in Form von Blumen, 
Karten und sonstigen Zuwendungen zuteil werden ließen.

Ein besonderer Dank geht an Frau Pfarrerin Auksutat für 
die tröstenden Worte, den Kegelbrüdern und den Freunden 
vom Campingplatz.

Gudrun Richarz 
und Kinder

Stockstadt am Rhein, im November 2026

Danksagung

Wolfskehlen
1949/50
Der Jahrgang 1949/50 trifft 
sich am Mittwoch, 18. Novem-
ber, um 14.30 Uhr zu einer 
gemütlichen Runde im Café 
Schäfer in Wolfskehlen.

Gernsheim
1940
Der Jahrgang 1940 trifft sich 
am Mittwoch, 11. Novem-
ber, um 15 Uhr im Café/Kiosk 
Rheinaue, Einsiedlerstraße 35, 
in Gernsheim.

Stockstadt
1941
Die Nikolausfeier des Jahr-
gangs 1941 findet am Don-
nerstag, 3. Dezember, um 
11.30 Uhr im Restaurant „A la 
Prosecco“ in der Altrheinhalle 
statt. Um Anmeldung bei Eva 
oder Lilo wird bis zum 21. No-
vember gebeten.

Jahrgänge

Diskret beraten in 
Schwangerschaft
Stockstadt (red). Die staat-
lich anerkannte Beratungs-
stelle „Donum vitae Darm-
stadt“ berät und unterstützt 
diskret in der Schwangeren-
beratung des MAZ Stock-
stadt, Odenwaldring 33, zu 
verschiedenen Fragen rund 
um die Schwangerschaft, 
etwa über Hilfen und Rechts-
ansprüche in der persönli-
chen Situation, Antragstel-
lungen Elterngeld/Elternzeit 
oder Unterstützung bei Be-
hördenkontakten, heißt es in 
einer Pressemitteilung. Die 
Beratungstermine zwischen 
9 und 12 Uhr statt und unter-
liegen der Schweigepflicht.
Terminvereinbarung und 
weitere Infos: (06158) 
878680

Alles noch 
wirklich gut
Biebesheim (red). Der För-
derverein der Nibelungen-
schule Biebesheim lädt für 
Samstag, 14. November, von 
12 bis 14 Uhr zum Kinder-
kleider- und Spielzeugbasar 
in die Kulturhalle ein. Für 
Schwangere und Eltern mit 
Babys bis sechs Monate ist 
bereits um 11 Uhr Einlass. 
Zudem gibt es Kuchen und 
Waffeln.
Anmeldung und weitere 
Infos: basar-biebesheim@
gmx.de

Innehalten  
und ausrichten
Biebesheim (red). Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Rhein-Ried lädt anlässlich 
des Buß- und Bettags am 
Mittwoch, 18. November, 
um 18 Uhr, zu einem ge-
meinsamen Gottesdienst in 
die evangelische Kirche Bie-
besheim, Kirchgasse 22, ein. 
Pfarrerin Michelle Siebers ge-
stalte einen nachdenklichen 
Abend, der Raum für persön-
liche Gedanken und neue 
Perspektiven eröffne, heißt 
es in der Ankündigung. Für 
eine besondere musikalische 
Atmosphäre sorgten Gunhild 
Streit und Andreas Schwarz 
mit Klavier  und Geige.

Film-Matinee 
in Biebesheim
Biebesheim (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Biebesheim lädt am Sonntag, 
15. November, um 11 Uhr zu 
seiner dritte Film-Matinee im 
Rheinausstellungsraum des 
Biebesheimer Heimatmu-
seums in der Rheinstraße 44 
ein. Diesmal werden laut ei-
ner Mitteilung Filme aus den 
Jahren 1986 und 1991 gezeigt. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
für das Museum sind will-
kommen.

Bilanz bei  
der Musikkiste
Groß-Rohrheim (red). Der 
Verein „Musikkiste Groß-
Rohrheim“ lädt für Donners-
tag, 3. Dezember, um 19 Uhr 
zu seiner Jahreshauptver-
sammlung in die Pizzeria 
Alemannia (Nebenzimmer) 
am Sportplatz ein. Auf der 
Tagesordnung stehen neben 
Berichten die Veranstaltun-
gen im kommenden Jahr.
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Langen | Südliche Ringstr. 206
Tel. 06103 201771

Groß Umstadt | Richer Straße 52
Tel. 06078 9697900

Michelstadt | Wiesenweg
Tel. 06061 3913

Pfungstadt | Retford Straße 2
Tel. 06157 989400

welter-gartencenter.de
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Michelstadt | Wiesenweg
Tel. 06061 3913

Pfungstadt | Retford Straße 2
Tel. 06157 989400

Michelstadt | Wiesenweg Pfungstadt | Retford Straße 2

Weihnachtsstern 
„Marathon“
XL in Premium Qualität
13 cm Topf 6-7 Blüten

Weihnachtsdekoration 

•  Bastelartikel        •  Adventskränze 

•  Weihnachtsgestecke       •  Kerzen

•  Weihnachtssterne in vielen Farben

Waldwichtel 
„Big Foot“
aus Filz, 
in 2 Farben, Höhe 39 cm

Christrose 
Helleborus niger,
Winterblüher mit 
vielen Knospen 

und Blüten, 
12 cm Topf
ohne Übertopf

Bistro-Café

in Pfungstadt

unser Café ist Sonntag von

11 –17 Uhr für Sie geöffnet. 

Genießen Sie warme Gerichte, 

Kaffee und Kuchen.

Samstag und Sonntag

erhalten Sie ab einem 

Einkauf von € 25,–

einen Welter-

Familien-Kalender 

mit tollen Bildern und Garten-

tipps im Wert von € 3,99

geschenk
t !

Passender 
Korb

Ø 30 cm

Zuckerhut-
fichte
winterfest, 
80 cm hoch
ohne Korb

LED-Lichterkette 
auf silbernem Draht 
100 Mikro-LED, 
Länge 159 cm, warmweiß

LED-Lichterkette 
auf silbernem Draht auf silbernem Draht auf silbernem Draht 
100 Mikro-LED, 
Länge 159 cm, warmweiß

nur 9,99Preiskna
ller !

Preiskna
ller !

Preiskna
ller !

nur 9,99nur 9,99

nur 6,99statt 8,99statt 8,99

nur 6,99nur 6,99nur 6,99

A
bb

ild
u

n
g 

äh
n

lic
h

. A
n

ge
bo

te
 g

ü
lt

ig
 1

3.
 b

is
 D

ie
n

st
ag

 1
7.

11
.2

02
6 

u
n

d 
so

la
n

ge
 V

or
ra

t 
re

ic
h

t.

Adventsmarkt
Freitag, 13.11. bis Sonntag 15.11.2026
Öffnungszeiten: Sa. 8.30 – 16 Uhr (Pfungstadt bis 18 Uhr) So. 11 – 17 Uhr

Große Auswahl an 

Grabgestecken 

von günstig bis 

floristisch hochwertig

nur 5,99statt 8,99statt 8,99

nur 5,99nur 5,99

39 cm

nur 6,99statt 9,99statt 9,99

nur 6,99nur 6,99nur 2,99statt 3,99statt 3,99statt 3,99

nur 2,99nur 2,99

nur 11,99statt 19,99

nur 11,99statt 19,99

nur 11,99nur 11,99

Auf den Inhalt kommt es an!

Freizeit für die Allgemeinheit
Kreis würdigt ehrenamtliches Engagement in Feuerwehr und Verein
Allmendfeld (red). Vier 
Menschen, die sich seit 
Jahrzehnten ehrenamtlich 
für die Gemeinschaft ein-
setzen, zwei davon aus dem 
gernsheimer Stadtteil All-
mendfeld, standen jüngst 
im Mittelpunkt einer Feier-
stunde des Kreises Groß-
Gerau: Landrat Thomas Will 
würdigte im Georg-Büch-
ner-Saal des Kreishauses 
die Verdienste von Corne-
lia Domes aus Allmendfeld, 
Daniel Becker aus Nauheim, 
Frank Senßfelder aus Dorn-
heim und Stephan Pitzer aus 
Allmendfeld. Cornelia Do-
mes erhielt den Ehrenbrief 
des Landes Hessen, die drei 
Feuerwehrleute wurden mit 
dem Deutschen Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Bronze aus-
gezeichnet.
In seiner Ansprache beton-
te Landrat Will die große 
Bedeutung des freiwilligen 
Engagements für das ge-
sellschaftliche Zusammen-
leben. Ehrenamtliche über-
nähmen Verantwortung, 
stärkten den Zusammenhalt 
und sorgten mit ihrer Arbeit 
dafür, dass viele Angebote 
und Einrichtungen über-
haupt bestehen könnten. 
Dies gelte insbesondere für 
die Freiwilligen Feuerweh-
ren, aber auch für Vereine 
und die Kommunalpolitik. 
„Ohne Freiwilligenarbeit 
gäbe es so vieles nicht“, sagte 
Will.
„Wir brauchen Menschen 
wie Sie, die sich nicht be-
irren lassen von der Auf-
geregtheit, den Verwerfun-
gen und manchmal auch 
der Düsternis in der Welt; 
Menschen, die Haltung 
zeigen und für Zusammen-
halt sorgen, die ihre Aufga-
ben für sich und für andere 
kontinuierlich, ruhig und 

besonnen erledigen, allen 
äußeren Schwierigkeiten 
zum Trotz“, so der Landrat. 
Angesichts zunehmender 
beruflicher und familiärer 
Belastungen sei es wichtig, 
Menschen weiterhin für ein 
Ehrenamt zu gewinnen und 
sie bei ihrer Arbeit zu unter-
stützen.
Der Kreis werde sich des-
halb auch künftig für die 
Förderung und Würdigung 
des Ehrenamts einsetzen. 
Als Optimist glaube er da-
ran, dass man das gute Po-
tenzial, das in den Kreisbür-
gerinnen und Kreisbürgern 
stecke, auch künftig heben 
könne. „Ich setze darauf, 
dass die nötigen Verbesse-
rungen im Alltag kommen 
werden: Strukturreformen, 
die mehr finanzielle Unter-
stützung möglich machen, 
die Bürokratie abbauen 
und die Familien entlasten. 
Dann werden wir gewiss 
weiterhin genug Menschen 
finden, die sich für die Ge-
sellschaft einsetzen, damit 
alle besser leben können“, 
so Will. „Wir wissen im Kreis 
Groß-Gerau traditionell, wie 

es gelingen kann, friedlich 
zusammenzuleben, demo-
kratisch zu agieren, Kom-
promisse zu suchen, als 
Gemeinschaft zusammen-
zufinden, neu Hinzugezo-
gene zu integrieren“, so der 
Landrat: „Wir dürfen und 
wollen es nicht zulassen, 
dass sich bei uns keine Men-
schen mehr finden, sich für 
eine Kommunalwahl auf-
stellen lasse, weil sie Angst 
vor Beleidigungen und Ag-
gressionen haben. Andern-
orts in Deutschland gibt es 
dies leider bereits.“ Musi-
kalisch umrahmt wurde die 
Feierstunde von einem Kla-
rinettenensemble der Rieds-
tädter Musikwerkstatt mit 
Wolfgang Seidemann, Clara 
Thebes, Gabriele Hönisch 
und Matthias Neuber.
Cornelia Domes engagiert 
sich seit mehr als drei Jahr-
zehnten für die Kultur- und 
Sportvereinigung 1947 All-
mendfeld. Bereits von 1993 
bis 1995 gehörte sie als Ju-
gendleiterin dem Vorstand 
an. Nach weiteren Vor-
standsaufgaben übernahm 
sie 2001 das Amt der Kassen-

wartin, das sie bis heute aus-
übt. Seit 2009 ist sie zudem 
für die Finanzen des All-
mendfelder Winterballs der 
Vereine verantwortlich. Da-
rüber hinaus war sie unter 
anderem als Übungsleiterin 
im Eltern-Kind-Turnen tätig 
und beteiligt sich seit vielen 
Jahren an der Organisation 
und Durchführung zahlrei-
cher Vereinsveranstaltun-
gen. Für dieses langjährige 
ehrenamtliche Engagement 
wurde sie mit dem Landes-
ehrenbrief ausgezeichnet.
Stephan Pitzer trat 1988 in 
die Jugendfeuerwehr All-
mendfeld ein und wechselte 
1996 in die Einsatzabteilung. 
Seit 2001 ist er Vorsitzender 
des Feuerwehrvereins, 2009 
übernahm er das Amt des 
Wehrführers. Von 2014 bis 
2019 war er stellvertretender 
Stadtbrandinspektor, an-
schließend bis Januar 2024 
Stadtbrandinspektor der 
Stadt Gernsheim. Neben sei-
ner Feuerwehrarbeit enga-
giert er sich in besonderem 
Maße für das Vereinsleben 
in Allmendfeld. Zuletzt war 
er maßgeblich an der Orga-
nisation des Kreisfeuerwehr-
tags im August 2026 und der 
damit verbundenen Feier 
zum 85-jährigen Bestehen 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Allmendfeld beteiligt. Pitzer 
wurde mit dem Deutschen 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Bronze geehrt.
Landrat Will dankte allen 
vier Geehrten für ihre jahr-
zehntelange Einsatzbereit-
schaft und ihren Beitrag zum 
Gemeinwohl. Ihr Engage-
ment zeige beispielhaft, wie 
wichtig Menschen seien, die 
Verantwortung überneh-
men, Gemeinschaft gestal-
ten und sich dauerhaft für 
andere einsetzen.

Landrat Thomas Will (links) und Gernsheims Bürgermeister 
Peter Burger (rechts) mit den Geehrten Cornelia Domes und 
Stephan Pitzer.� haza-foto



Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
	 Fachberatung

	 Lieferservice
	 Reparaturservice

	 Photovoltaik
	 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Zum 

 H
oflä

dchen

Rindfleisch aus dem Odenwald.
Dienstag‘s, donnerstag‘s und freitag‘s heiße Theke.

Dienstags und freitags ab 11 Uhr kesselfrische Fleischwurst.
Donnerstags ab 9 Uhr kesselfrische „weiße“ Fleischwurst.

Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frische Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo. & Mi. 830 - 1230 Uhr. Di., Do. & Fr. 830 - 1230 + 1430 - 1800 Uhr, Sa. 830 - 1300 Uhr 

Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen • Parkplatz im Hinterhof
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

Ab 12.11.26 

hat unser 

Weihnachtslädchen 

geöffnet!

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

Backhausstr. 28, 64560 Riedstadt-Leeheim, Tel.: 0 61 58 / 7 48 77 37
E-Mail: info@hotelbf.de, www.hotelbf.de

BLACK-
WEEKS-
AKTION
VOM 24. BIS 
28.11.2026

KNALLER RABATTE!

Geprüfter Schweißfachbetrieb nach  
DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger PartnerIhr zuverlässiger Partner
für individuelle und  für individuelle und  
preiswerte Lösungenpreiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
•  Kantprofile auf Maß  

bis 15 mm Stärke
• Balkone
• Geländer 
KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!die richtige Entscheidung!

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag261812,  KdNr.19391,  StichwortKopf Gewerbeverein Riedstadt ,  FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerNM VertreterIhr Service-Team Gr~~e (SPxMM)7x480 
Ausgaben10 Woche3/2026

Gewerbeverein Riedstadt e.V.
FACHFIRMEN EMPFEHLEN SICH!   

Anzeigensonderveröffentlichung

GewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbeverein Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung

GV lädt ein
Unternehmerabend in Stockstadt

Stockstadt/Riedstadt (red). 
Der Gewerbeverein Ried-
stadt (GV) lädt laut einer 
Mitteilung in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Ried-
stadt und der Gemeinde 
Stockstadt am Rhein zum 
achten Unternehmerabend 
ein. Die Veranstaltung fin-
det am Montag, 9. No-
vember, in den Räumlich-
keiten der Coreum GmbH, 
Helmut-Kiesel-Straße 2 in 
Stockstadt, statt. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr, das Pro-
gramm beginnt um 19 Uhr. 
Im Mittelpunkt des Abends 
stehen aktuelle Themen, 
die insbesondere für kleine 
und mittelständische Un-
ternehmen von Bedeutung 
sind. Nach der Begrüßung 
durch die Bürgermeister 
Marcus Kretschmann (Ried-
stadt) und Thomas Raschel 
(Stockstadt) erwarten die 
Besucherinnen und Besu-
cher drei Fachvorträge.
Den Auftakt macht Sand-
ra Schnur von der Volks-
bank Darmstadt Mainz. Die 
Spezialistin für Vorsorge 
im Firmenkundengeschäft 
informiert über das Thema 
„Altersvorsorgedepot für 
Selbstständige ab 2027“. 
Anschließend beleuchtet 

Daniel Bauer von der Indus-
trie- und Handelskammer 
Darmstadt Rhein Main Ne-
ckar verschiedene Aspekte 
der Unternehmensnachfol-
ge. Dabei geht es unter an-
derem um die Übertragung 
und den Verkauf von Unter-
nehmen sowie mögliche 
Gestaltungsformen.
Mit dem Einsatz künstlicher 
Intelligenz im betrieblichen 
Alltag beschäftigt sich der 
dritte Vortrag. Unter dem 
Titel „Euer Team nutzt 
längst KI. Nur nicht sicher!“ 
erläutert Manuel Gick von 
der Techflow.ai GmbH, wie 
kleine Unternehmen mit-
hilfe künstlicher Intelligenz 
ihre Büroarbeit reduzieren 
und gleichzeitig die Anfor-
derungen des Datenschut-
zes erfüllen können.
Die Moderation übernimmt 
Andrew Bojarski, Vorsitzen-
der des Gewerbevereins 
Riedstadt. Neben den Fach-
vorträgen bietet der Unter-
nehmerabend Gelegenheit, 
Kontakte zu knüpfen, Erfah-
rungen auszutauschen und 
das regionale Netzwerk zu 
stärken.
Die Teilnahme ist kosten-
frei, auch Begleitpersonen 
sind willkommen. 

Starke junge Stimmen
NGG ruft zur Wahl der JAV-Vertretungen auf

Kreis Groß-Gerau (red). Der 
Countdown bei den „Junior-
Wahlen“ läuft: Auszubilden-
de und junge Beschäftigte 
in Betrieben im Kreis Groß-
Gerau können noch im No-
vember ihre „U25-Sprecher“ 
wählen. Es geht dabei um 
die Jugend- und Auszubil-
denden-Vertretungen – kurz: 
JAV. Darauf hat die Gewerk-
schaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG) hingewie-
sen. „Die JAV-Wahl macht es 
möglich, beim eigenen Aus-
bildungs- oder Arbeitsplatz 
ein wichtiges Wörtchen mit-
zureden. Und diese Chan-
ce sollten Jobstarter nicht 
verpassen“, sagt Guido Noll 
von der NGG Darmstadt und 
Mainz. 
Das „junge Wahlkreuz hin-
term Werkstor“ können vie-
le setzen – vor allem viele 
Auszubildende: Insgesamt 
machen nach Angaben der 
Gewerkschaft aktuell rund 
3770 junge Menschen im 

Landkreis Groß-Gerau eine 
Ausbildung. Die NGG Darm-
stadt und Mainz beruft sich 
dabei auf Zahlen der Arbeits-
agentur. 
Egal, ob in der Firma mit 
Fließband oder in der Ver-
waltung: Bei der JAV gehe es 
um eine „starke junge Stim-
me im Job“. Die JAV kümme-
re sich dabei um wichtige 
und auch heikle Themen: 
„Um die Kantinenpreise für 
Auszubildende genauso wie 
darum, dass Fachbücher 
bezahlt oder Tablets ange-
schafft werden. Um genug 
Vorbereitungszeit für Prüfun-
gen. Und die JAV ist natürlich 
auch zur Stelle, wenn es bei 
der Ausbildung mal klemmt 
oder unfair wird“, macht 
NGG-Geschäftsführer Guido 
Noll deutlich. Auch zu viele 
Überstunden oder fehlende 
Arbeits- und Schutzkleidung 
seien ein Fall für die JAV. 
„Die Jugendvertretung hilft, 
die Steine aus dem Weg zu 

räumen, über die Jugend-
liche bei ihren ersten Schrit-
ten ins Berufsleben häufig 
stolpern. JAV – das ist der 
beste Weg, dem Boss, der 
Chefin oder der ganzen Ge-
schäftsführung zu sagen, wo 
es im Betrieb hakt“, so Noll.
Voraussetzung für eine JAV-
Wahl ist, dass es im Betrieb 
mindestens fünf wahlbe-
rechtigte Jugendliche und 
bereits einen Betriebsrat 
gibt. Ihre Stimme abgeben 
dürfen alle Beschäftigten, 
die unter 18 Jahre alt sind. 
Ebenso grundsätzlich alle 
Azubis und auch die, die ein 
duales Studium machen. Auf 
die Kandidatenliste kann je-
der Beschäftigte unter 25 
Jahren und jeder Auszu-
bildende. Außerdem unter-
stützt die NGG JAV-Wahlen 
in Betrieben der Lebensmit-
telherstellung und des Gast-
gewerbes im Kreis Groß-
Gerau.
Weitere Infos: jav-portal.de

Ran ans Werk
Letztes Reparaturcafé des Jahres

Crumstadt (red). Das letz-
te Reparaturcafé in diesem 
Jahr öffnet am Samstag, 14. 
November im alten Rathaus 
Crumstadt, Poppenheimer 
Straße 1. Von 14 bis 17 Uhr 
können laut einer Mitteilung 
der Stadt Riedstadt defekte 
Handmixer, Küchenradios 
oder andere Kleingeräte 
vorbeigebracht und unter 
Anleitung gemeinsam repa-
riert werden. Die handwerk-
lichen Tätigkeiten werden 
auch dieses Mal wieder mit 
Kaffee und Kuchen beglei-
tet.
Es können auch defek-
te (Holz-)Spielsachen und 
Spielgeräte repariert wer-
den. Die Hilfe zur Selbsthilfe 
ist kostenlos, nur Ersatzteile 
müssen zum Einkaufspreis 
bezahlt werden. Großgeräte 
werden nicht repariert, auch 
Kaffee-Vollautomaten kön-
nen nicht wieder funktions-
tüchtig gemacht werden. 
Alle Geräte müssen wie-

der mitgenommen werden, 
auch wenn sie nicht wie-
der instandgesetzt werden 
konnten. Da der Andrang 
erfreulich groß sei, bitten die 
ehrenamtlichen Reparierer 
um Verständnis und Geduld, 
wenn es mal zu Wartezeiten 
kommt. Während des Repa-
ratur-Cafés ist auch das be-
nachbarte Heimatmuseum 
Crumstadt geöffnet und 
heißt Besuchende willkom-
men. Da es nur sehr weni-
ge Parkmöglichkeiten gibt, 
kann während des Repara-
tur-Cafés auf der Rückseite 
des alten Rathauses geparkt 
werden.
Das Team des Reparatur-
Cafés ist immer auf der Su-
che nach handwerklich ge-
schickten Menschen, die 
Interesse haben, beim Repa-
ratur-Café mitzuschrauben. 
Nähere Informationen sind 
bei Uwe Stenzel erhältlich.
Kontakt: (06158) 4277, 
uwe_stenzel@gmx.de

Gemeinschaftlich gewerkelt wird beim Reparatur-
Café im alten Rathaus Crumstadt.
� Foto: Reparaturcafé

Liebevoll hergerichtet
Weihnachtslädchen: Geschenke für Jung und Alt

Wolfskehlen (sh). Auch die-
ses Jahr hat die Familie Roth 
wieder ihr liebevoll herge-
richtetes Weihnachtsläd-
chen geöffnet. Weihnacht-
liche Geschenke für Jung 
und Alt mit den hauseige-
nen Spezialitäten können 
die Kundinnen und Kunden 
dort erwerben. Von selbst-
gemachten Likören aller Art 
über Obstbrände und Si-
rups bis hin zur Hausmacher 
Wurst und Marmelade findet 
sich alles in den Präsentkör-
ben. Auf Wunsch kann auch 
ein individuelles Körbchen 
zusammengestellt werden 
oder die Spezialitäten ein-
zeln erworben werden. 
Das Weihnachtslädchen hat 
vom 12. November bis zum 
24. Dezember zu denen vom 
Hoflädchen gewohnten Öff-
nungszeiten geöffnet. Diens-
tag, Donnerstag und Freitag 

von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie 
von 14.30 bis 18 Uhr. Mon-
tag und Mittwoch von 8.30 
bis 12.30 Uhr und Samstag 
von 8 bis 13 Uhr können bei 
Plätzchen und Kaffee nach 

Herzenslust Weihnachtsge-
schenke geshoppt werden.
Weitere Infos: Familie Roth, 
Hollagasse 3, Wolfskehlen, 
(06158) 975493, 
zumhoflädchen.de

Mit dem Angebot im Weihnachtslädchen kann das 
Fest der Feste kommen. � Foto: Hauptmann
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Die kommunale Wärmeplanung für  
die Gemeinde Biebesheim am Rhein kommt
Bis zum Jahr 2045 wird angestrebt, die Energieversorgung in Hessen 
und der Gemeinde Biebesheim am Rhein klimaneutral zu gestalten 
und dadurch neue Chancen und Perspektiven für die Bürger*innen 
zu schaffen. Damit dieses Ziel erreicht wird, müssen wir die Wär-
meversorgung unserer Gebäude neu denken. Um die Versorgungs-
sicherheit zu gewährleisten, beabsichtigen wir, uns von fossilen 
Brennstoffen zu verabschieden und stattdessen auf erneuerbare 
Energien umzusteigen. Im Sinne der Bürger*innen erfordert dies 
eine grundlegende Umgestaltung der kommunalen Wärmever-
sorgung. Die Gemeinde Biebesheim am Rhein lässt dafür aktuell 
einen kommunalen Wärmeplan erstellen. Auf diese Weise erhalten 
Bürger*innen Planungssicherheit und können transparent die Ent-
scheidungen auf kommunaler Ebene nachvollziehen.

Was ist ein kommunaler Wärmeplan?
Ein kommunaler Wärmeplan bildet die strategische Grundlage für 
die Gestaltung einer zukunftsfähigen Wärmeversorgung einer Kom-
mune. Er umfasst eine Erhebung des aktuellen Wärmebedarfs, stellt 
eine Prognose für den zukünftigen Wärmebedarf auf und gewähr-
leistet die Versorgungssicherheit der Bürger*innen. Darüber hinaus 
bietet er wichtige Informationen über die vorhandene Netzinfra-
struktur, aber auch über die Potenziale zur Wärmeerzeugung mit 
erneuerbaren Energien, um darauf basierend ein Zielszenario zu 
definieren. Das Zielszenario legt fest, wie eine klimaneutrale Wär-
meversorgung für die Kommune umgesetzt werden kann. Darauf 
aufbauend wird eine Wärmewendestrategie entwickelt, die konkre-
te Maßnahmen und Handlungsempfehlungen formuliert, um das 
festgelegte Ziel zu erreichen. Dabei werden auch soziale Aspekte 
einbezogen, sodass alle Bürger*innen gleichermaßen vom Wandel 
der Wärmeversorgung profitieren können.

Gesetzliche Grundlage und Datenschutz
Die Regelungen in Paragraf 13 Absatz 4 des hessischen Energiege-
setzes (HEG) sowie 
§ 15 f. und Anlage 1 des Wärmeplanungsgesetzes schaffen die nach 
allgemeinem Datenschutzrecht erforderliche Rechtsgrundlage für 
die Einholung derjenigen Daten, die für die zur Erstellung kommu-
naler Wärmepläne notwendig sind. Sie als Bürger*innen müssen 
daher nicht aktiv werden.
Die Darstellungen, die im Zusammenhang mit der kommunalen 
Wärmeplanung veröffentlicht und als Planwerk zur Verfügung ge-
stellt werden, erlauben keine Rückschlüsse auf Energieverbrauch 
und Energieversorgung einzelner Bürger*innen oder auf den Ge-
schäftsbetrieb eines Unternehmens.

Weitere Informationen
Die Firma EnergyEffizienz GmbH ist von der Gemeinde Biebesheim 
am Rhein mit der Durchführung der kommunalen Wärmeplanung 
beauftragt worden. 
Weitere Informationen zur kommunalen Wärmeplanung finden 
Sie im Leitfaden der Landes Energie Agentur (LEA) Hessen: https://
www.lea-hessen.de/kommunen/kommunale-waermeplanung/

Biebesheim am Rhein, 07.11.2026

gez. Marcus Rahner
Bürgermeister

Die Gemeinde Biebesheim am Rhein hat die EnergyEffizienz GmbH 
beauftragt, eine kommunale Wärmeplanung gemäß des Wärme-
planungsgesetzes und des hessischen Energiegesetzes zu erstellen. 
Gemäß Art. 13 Abs. 3 der Datenschutz-Grundverordnung besteht 
keine Pflicht zur Information der betroffenen Personen durch die 
zur Datenübermittlung verpflichteten Energieunternehmen und 
öffentlichen Stellen. Zum Schutz der berechtigten Interessen der 
betroffenen Personen haben die Gemeinden die Informationen ge-
mäß Artikel 13 Absatz 3 und Artikel 14 Absatz 1 und 2 der Daten-
schutz-Grundverordnung ortsüblich bekanntzumachen. 

Unter Beachtung von Art. 13 Abs. 3 und Art. 14 Abs. 1 und 2 der 
Datenschutz-Grundverordnung, teilt die Verwaltung der Gemeinde 
Biebesheim am Rhein Folgendes mit: 

Die Gemeinde Biebesheim am Rhein beabsichtigt nicht, die perso-
nenbezogenen Daten für einen anderen Zweck weiterzuverarbeiten 
als den, für den die personenbezogenen Daten erhoben wurden 
(Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung gemäß WPG und § 
13 HEG). Andernfalls stellt die Gemeindeverwaltung betroffenen 
Personen vor einer Weiterleitung Informationen über diesen ande-
ren Zweck und alle anderen maßgeblichen Informationen gemäß 
Datenschutz-Grundverordnung, Art. 13 Abs. 2 zur Verfügung. 

Die zur Erstellung der kommunalen Wärmeplanung erforderlichen 
Daten werden durch die EnergyEffizienz GmbH (Auftragnehmer) 
auf der Grundlage des Wärmeplanungsgesetzes (WPG) und des 
hessischen Energiegesetzes (HEG) verarbeitet. Dabei werden Daten 
zum Energie- oder Brennstoffverbrauch sowie zum Stromverbrauch 
für Heizzwecke erfasst. 
Die Daten werden nach der Verarbeitung bzw. Erstellung der kom-
munalen Wärmeplanung gelöscht. Es besteht ein Auskunftsrecht 
gegenüber den verantwortlichen Stellen. Darüber hinaus besteht 
ein Recht auf Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung 
und ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie des 
Rechts auf Datenübertragbarkeit sowie ein Beschwerderecht bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde. Als Informationsquelle dienen die 
Auskünfte der Bezirksschornsteinfegermeister und die für die Ge-
meinde Biebesheim am Rhein zuständigen Energieunternehmen 
(Strom- und Gasnetzbetreiber).

Biebesheim am Rhein, 07.11.2026

gez. Marcus Rahner
Bürgermeister

Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Biebesheim am Rhein veröffentlicht ihre Be-
kanntmachungen gem. § 5 der Hauptsatzung im Internet unter  
www.biebesheim-am-rhein.de

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Auch ein Teppich benötigt Pflege.
Wir reinigen Ihren Teppich professio-
nell auf altbewährte, persische Art
und lassen damit seine Schönheit
wieder voll zur Geltung kommen.
Wir bieten Ihnen für Ihre wertvollen
alten, antiken, oder auch neuen Ori-
ent- und modernen Design-Teppiche
eine individuelle Behandlung und
umfangreichen Service an.

Schritt 1:
Bei der Eingangskontrollewerden zu-
nächst mittels einer Faserprobe die
verwendeten Farben bestimmt, denn

von den Farben hängt es ab, welches
Waschverfahren ausgewählt und
welche Wasch- und Pflegemittel zum
Einsatz kommen. Danach wird der
Teppich geklopft, um ein gleichmä-
ßiges Eindringen des Waschmittels in
den Flor sicherzustellen.

Schritt 2:
Anschließend lässt man den Teppich
in einem Becken mit frischem Wasser
mehrere Stunden einweichen.

Schritt 3:
Dann werden unter Verwendung

biologisch abbaubarer Seifen Vorder-
und Rückseite, sowie die Fransen mit
speziellen Bürsten in Strichrichtung
sorgfältig gereinigt, um Schmutz,
Milben, Motteneier und Ähnliches
gründlich zu entfernen, wiederholt
man diesen Vorgang.

Schritt 4:
Nach einer gründlichen Spülung
mit frischem Wasser wird der Tep-
pich nun mit verdünntem Essig ge-
waschen. Durch diese Behandlung
werden die Farben aufgefrischt und
beginnen wieder zu leuchten.

Schritt 5:
Durch das Spannen beim Trocknen
werden Teppiche wieder in Form ge-
bracht.

» Vereinbaren Sie jetzt Ihren kosten-
losen Beratungstermin.

Untergasse 1,
64367Mühltal
Nieder-Beerbach
Tel. 0157 / 83135071

WERTMEISTER
ihr spez ial i st für
tepp ich & Polster

WERTMEISTER
ihr spez ial i st für
tepp ich & Polster

Express Wäsche

Polsterreinigung

Imprägnierung

Reparaturen

Garantie Bis zu 20 J.

Expertisen

Teppichboden Rein.

Wertermittlung

An & Verkauf

30
JAHRE

ERFAHRUNG

Aktions-Teppichwäsche Ab 6.00 €m²

3 TEPPICHEWASCHEN - NUR 2 BEZAHLEN!*

Spez. Berber-, Orient- & Seidenwäsche

Untergasse 1 - 64367 Mühltal Nieder-Beerbach

0157-83135071 - www.wert-meister.de

RUFEN SIE UNS JETZT AN: 0157-83135071

Kostenloser Abhol & Bring Service Im umkreis von 100km.

30
JAHRE

ERFAHRUNG

B
ei
Reparatu

r

B
e
i Repara
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Mo-Samstag

Polsterreinigung Auch Vorort Möglich - Rufen Sie Uns Jetzt An!

B

25
r

5%

Herbstangebot gültig ab 7.11. bis 16.11.2026*

von 9:00 bis 19:00 Uhr

Inhaber:
D. Zarek

ZEITUNG  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/zustell-
service

Aktion erfährt großen Zuspruch
Fachveranstaltung zum Kinderschutz in der Gernsheimer Stadthalle

Gernsheim (red). Rund 150 
Teilnehmende kamen zuletzt 
in der Stadthalle Gernsheim 
zur Fachveranstaltung „Ak-
tion Schutzschild“ zusam-
men. Besonders erfreulich 
sei die starke Beteiligung der 
örtlichen Kindertagesstätten 
und Schulen gewesen, so die 
Organisierenden. Auch Fach-
kräfte aus der Kinder- und Ju-
gendhilfe, Vereinen und sozi-
alen Einrichtungen, mehrere 
Hebammen sowie zahlrei-
che Schutzleute vor Ort der 
Polizeidirektion Groß-Gerau 
nutzten die Gelegenheit zur 
fachlichen Weiterbildung 
und zum Austausch.
Die Veranstaltung wurde 
gemeinsam vom Polizei-
präsidium Südhessen, dem 
Netzwerk gegen Gewalt und 
dem Kinderschutzbund Ried 
umgesetzt. Sie war zugleich 
Bestandteil der Gernsheimer 
Kinderrechtekampagne, die 
der Kinderschutzbund vor 
rund anderthalb Jahren ins 
Leben gerufen hatte. 
Dr. med. Markus Freff, Fach-
arzt für Kinder- und Jugend-
medizin und Oberarzt an 
einer Kinderschutzmedizini-
schen Ambulanz, erläuterte 
medizinische Anzeichen von 
Kindesmisshandlung, Ver-
nachlässigung und sexuali-

sierter Gewalt und verdeut-
lichte die Bedeutung einer 
frühzeitigen Erkennung.
Diplom-Sozialarbeiter Ingo 
Droll sprach in seinem Vor-
trag über die psychischen 
Folgen traumatischer Er-
fahrungen. Mit lebensnahen 
Beispielen und interaktiven 
Rollenspielen bezog er die 
Teilnehmenden aktiv ein. 
Dabei wurden nicht nur die 
Auswirkungen von Gewalter-
fahrungen verständlich ver-
mittelt, sondern auch eigene 
Wahrnehmungen und Hand-
lungsmuster hinterfragt. 
Hilfe leistet etwa die Fachbe-
ratungsstelle „Wildwasser“, 
deren Angebote sich nicht 
ausschließlich an Kinder-
tagesstätten, Schulen oder 
andere Institutionen rich-
ten. „Wildwasser“ stehe 
nach eigener Aussage auch 
Menschen, die sexualisier-
te Gewalt erlebt haben, un-
mittelbar als Anlaufstelle zur 
Verfügung. 
Auch das Familienzent-
rum der Caritas stellte seine 
Arbeit und seine Unterstüt-
zungsangebote vor. Für die 
Teilnehmenden bot sich da-
mit die Gelegenheit, regio-
nale Ansprechpartner ken-
nenzulernen und konkrete 
Hilfsmöglichkeiten für ihren 

beruflichen Alltag mitzuneh-
men. 
Die Beratungsstellen erhiel-
ten zusätzlichen Raum, da 
der ursprünglich vorgesehe-
ne Vortrag der „Zentralen Er-
mittlungseinheit Fokus“, die 
auf Ermittlungen im Bereich 
des sexuellen Missbrauchs 
von Kindern sowie der Kin-
derpornografie spezialisiert 
ist, entfallen musste. 
Für den Kinderschutzbund 
Ried stand besonders die 
Frage im Mittelpunkt, wie 
sich die gewonnenen Er-
kenntnisse in den Alltag der 
Einrichtungen übertragen 
lassen. David Weiser, Prä-
ventionsverantwortlicher des 
Kinderschutzbunds, betonte: 
„Sie, liebe Fachkräfte, tragen 
eine große Verantwortung für 
den Schutz der Ihnen anver-
trauten Kinder. Aber damit 
möchten wir Sie nicht allein 
lassen. Wir wollen sie in Ihrer 
täglichen Arbeit unterstüt-
zen, Impulse für Schutzkon-
zepte geben und Ihre Hand-
lungssicherheit stärken.“ 
Entscheidend sei nicht, dass 
jede Fachkraft eine mögli-
che Kindeswohlgefährdung 
selbst abschließend beurtei-
len könne. Vielmehr gehe es 
darum, Warnsignale ernst 
zu nehmen, angemessen zu 

reagieren und die richtigen 
Ansprechpartner zu kennen. 
Auch der Kinderschutzbund 
Ried sieht sich selbst in der 
Verantwortung und möchte 
die Schutzkonzepte in seiner 
eigenen Kinderkrippe konti-
nuierlich weiterentwickeln.
Mit der „Aktion Schutz-
schild“ rückte eines der zwölf 
im Rahmen der Gernsheimer 
Kinderrechtekampagne her-
vorgehobenen Kinderrechte 
in den Mittelpunkt: das in Ar-
tikel 19 der UN-Kinderrechts-
konvention verankerte Recht 
auf Schutz vor Gewalt, Miss-
handlung, Vernachlässigung 
und sexuellem Missbrauch. 
„Der große Zuspruch zur Ver-
anstaltung zeigt, dass dieses 
Anliegen bei den örtlichen 
Einrichtungen auf großes In-
teresse stößt. Zugleich unter-
streicht er die Bedeutung ei-
ner engen Zusammenarbeit 
zwischen pädagogischen 
Fachkräften, Beratungsstel-
len, Polizei und weiteren 
Netzwerkpartnern“, so das 
Bündnis hinter der Aktion.
Durch die Veranstaltung 
führte Joachim Hofmann, 
polizeilicher Jugendkoordi-
nator der Polizeidirektion 
Bergstraße, der die Fachbei-
träge moderierte und den 
Austausch begleitete.

Diplom-Sozialarbeiter Ingo Droll gestaltete seinen Vortrag über die psychischen Folgen traumatischer Erfahrungen in Teilen 
interaktiv und bezog die Teilnehmenden etwa in Rollenspielen mit in die Thematik ein. � haza-fotos (3)

Caroline Fernandez (rechts im Bild) von der Polizeistation 
Groß-Gerau im Gespräch.

Das Thema der Psychischen Gewalt werde oft unterschätzt, 
wurde in dem Vortrag von Dr. Markus Freff deutlich.

Rückblick und 
mehr beim OGV
Biebesheim (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein 1893 
Biebesheim lädt für Samstag, 
14. November, um 15 Uhr zur 
Mitgliederversammlung ins 
Vereinsheim ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem eine Vorschau auf die 
Ehrungen 2027 sowie Infos 
zum Generalpachtvertrag der 
Kleingärten, geht aus einer 
Pressemitteilung hervor.

Geselliger 
Austausch
Leeheim (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Lee-
heim hat seine nächste Gar-
tenrunde am Montag, 9. 
November, um 19 Uhr auf 
der Vereinsanlage, Erfelder 
Straße, Ortsausgang Rich-
tung Erfelden. Dabei wird 
sich zwanglos über alle Fra-
gen des Obst- und Garten-
baus ausgetauscht, neue Ge-
sichter, auch Nichtmitglieder, 
sind willkommen, heißt es 
vom Verein.
Weitere Infos: 
ogv-leeheim.de

Selbstverteidigung 
für Frauen
Leeheim (red). Anlässlich des 
Internationalen Tages gegen 
Gewalt an Frauen veranstal-
ten die Bezirkslandfrauen 
Groß-Gerau am Samstag, 21. 
November, einen Selbstver-
teidigungskurs in der Hein-
rich-Bonn-Halle in Leeheim. 
Als Referentin konnte laut 
einer Mitteilung die Vize-
weltmeisterin im Judo, Anika 
Walldorf, gewonnen werden. 
Im Mittelpunkt stehen vor-
beugende Verhaltensweisen, 
mit denen Frauen und Mäd-
chen bedrohliche Situatio-
nen frühzeitig erkennen und 
möglichst vermeiden können. 
Ergänzend werden einfache 
Übungen zur Selbstverteidi-
gung und zum Selbstschutz 
vermittelt. Das Angebot rich-
tet sich an zwei Altersgrup-
pen: Die erste Gruppe ist für 
Mädchen ab der ersten Klasse 
vorgesehen, die gemeinsam 
mit ihrer Mutter, Tante oder 
Großmutter teilnehmen kön-
nen. Die zweite Gruppe rich-
tet sich an Frauen ab 18 Jah-
ren. Die Veranstaltung findet 
bereits im Vorfeld des Inter-
nationalen Tages gegen Ge-
walt an Frauen am Mittwoch, 
25. November statt.

Martinszug 
der KjG
Gernsheim (red). Der Mar-
tinszug der KjG Gernsheim 
findet laut einer Mitteilung 
am Montag, 9. November, 
um 17.30 Uhr statt. Die Ver-
anstaltung beginnt in der ka-
tholischen Kirche in Gerns-
heim mit dem Martinsspiel. 
Anschließend findet der La-
ternenumzug mit Pferd und 
Reiter statt. Der Zug endet an 
der Peter-Schöffer-Schule mit 
Martinsbrezel, Punsch, Glüh-
wein und Lagerfeuer. Die 
Gäste sind eingeladen, dafür 
eigene Becher oder Tassen 
mitzubringen.

ASC auf  
großer Fahrt
Groß-Rohrheim (red). Der 
Angelsportclub (ASC) Eisen-
bahn 1977 veranstaltet am 
Samstag, 5. Dezember, einen 
Clubausflug. Mitglieder, 
Freunde und Gönner können 
sich dafür laut Pressemittei-
lung noch bis Samstag, 14. 
November, anmelden.
Kontakt und weitere Infos: 
Andrea und Uwe Schmitt, 
(06245) 9488532, 
asc-eisenbahn@web.de
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Augenschmaus und Alltag
Ein kurzer Streifzug durch die japanische Küche und Restaurantkultur

Japanische Sushi-Meister achten dar-
auf, dass neben dem Geschmack auch 
die Optik nicht zu kurz kommt.
 
Fotos (3): Chlebnicek

Takoyaki sind eine der berühmtesten 
Spezialitäten Osakas.

Kurze Würze
Horden, die es an Herde zieht

(nic). Im Frühjahr war ich 
mit meiner Familie zum 
insgesamt dritten Mal in 
meinem Lieblingsland 
Japan unterwegs. Zwi-
schen dem Gipfel des 
Mt. Fuji und den be-
lebten Straßen Tokyos 
gab es für uns dabei 
nicht nur viel zu ent-
decken, sondern auch 
allerlei Köstlichkeiten 
zu genießen. Denn wer 
sich mit der japanischen 
Küche beschäftigt merkt 
schnell: Hier treffen nicht 
nur vielfältige Aromen 
und Zutaten aufeinander 
– auch die Liebe zum De-
tail spielt eine besondere 
Rolle.
Im Japanischen gibt es 
dafür sogar einen eigenen 
Begriff: „Moritsuke“. Da-
hinter steckt die Kunst, 
Speisen möglichst anspre-
chend zu präsentieren. 
Dazu gehört auch die Vor-
stellung, dass eine Mahl-
zeit nicht nur den Körper 
nähren, sondern zugleich 
auch unterschiedliche Sin-
ne ansprechen soll. Das 
fängt schon bei der Wahl 
des passenden Geschirrs 
an und zieht sich wie ein 
roter Faden durch die Aus-
wahl der Zutaten, deren 
Zusammenstellung, Form, 
Farbe und Textur bis hin 
zur Anordnung auf dem 
Teller beziehungsweise 
in der Schüssel. Im Deut-
schen könnte man auch 
einfach sagen: „Das Auge 
isst mit“.

Die Jahreszeiten  
auf dem Teller

Die Liebe zum Detail zeigt 
sich in Japan auch darin, 
wie eng das Essen mit den 
Jahreszeiten verbunden 
ist. Viele Gerichte werden 
bevorzugt dann serviert, 
wenn ihre Zutaten gerade 
Saison haben. Die Japaner 
sprechen dabei von „Shun“, 
dem Zeitpunkt, zu dem ein 
Lebensmittel besonders 
frisch und schmackhaft 
ist. Doch die Jahreszeiten 
spiegeln sich nicht nur auf 
dem Teller wider. Auch 
das Geschirr und die De-
koration werden mitunter 
entsprechend ausgewählt. 
Im Frühjahr finden sich, 
wie in unserem Fall, bei-
spielsweise Kirschblü-
tenmotive, während im 
Herbst warme Farben und 

lieber zu Stäbchen greift, 
macht allerdings ebenfalls 

nichts falsch.
Eine andere verbreite-
te Restaurantform ist 
das sogenannte „Run-
ning-Sushi“, bei dem 
auf einem Fließband 
verschiedene Sushi-
Gerichte am eigenen 

Sitzplatz vorbeifahren, 
an denen man sich be-

dienen kann. Während 
unseres Aufenthalts im 
kleinen Örtchen Shimoda 
auf der Izu-Halbinsel ha-
ben wir ein solches Restau-
rant besucht, in dem das 
Sushi erst auf Bestellung 
zubereitet und anschlie-
ßend auf einem Fließband 
direkt zu unserem Tisch 
transportiert wurde.

Von Nudelsuppen und 
frittierten Spießen

meiner persönlichen Favo-
ritenliste steht Katsudon. 
Bei diesem herzhaften Ge-
richt wird eine Schüssel 
Reis mit einem panierten 
Schweineschnitzel belegt, 
das zusammen mit Ei, 
Zwiebeln und einer würzi-
gen Soße zubereitet wird. 
Das Ergebnis ist vielleicht 
nicht unbedingt das foto-
genste Gericht der japani-
schen Küche, dafür aber 
ausgesprochen lecker.
Besonders in Erinnerung 
geblieben sind mir auch 
die sogenannten „Kushi-
katsu“, eine Spezialität 
aus Osaka. Dabei wer-
den verschiedene Zutaten 
wie Fleisch, Gemüse oder 
Meeresfrüchte auf kleine 
Spieße gesteckt, paniert 
und anschließend frittiert. 
Dazu gibt es eine würzige 
Soße, in die man die Spie-
ße vor dem Verzehr tun-
ken kann. So einfach das 
Prinzip auch klingt, so le-
cker ist das Ergebnis.

Ebenfalls typisch für 
Osaka sind Takoyaki, 
kleine, in speziellen 
Formen gebackene 
Teigbällchen mit Ok-
topusstückchen im 
Inneren. Sie werden 

meist mit einer würzi-
gen Soße, Mayonnaise 

und hauchdünnen Boni-
toflocken serviert. Auch 
diese Spezialität habe ich 
während meiner Reise pro-
biert. Mein persönliches 
Fazit: durchaus lecker, 
aber nicht unbedingt et-
was, das ich sofort wieder 
bestellen müsste – und 
wenn dann zumindest 
ohne Bonitoflocken.

der begegnet ist, sind die 
unterschiedlichen Bestell-
systeme. So haben wir bei-
spielsweise in dem bereits 
erwähnten Sushi-Res-
taurant in Shimoda über 
ein Tablet bestellt. Solche 
digitalen Bestellsysteme 
sind in Japan weit ver-
breitet. In vielen Restau-
rants können Gäste ihre 
Gerichte auch über einen 
QR-Code mit dem eigenen 
Smartphone auswählen. 
Andernorts stehen Auto-
maten bereit, an denen 
man vor dem Essen Wert-
marken für die gewünsch-
ten Speisen kauft.
Das spart Zeit, erleichtert 
die Abläufe und ermöglicht 
es den Gästen, in aller 
Ruhe ihre Auswahl zu tref-
fen. So lässt sich ein Res-
taurantbesuch in Japan 
mitunter abwickeln, ohne 
dass man – abgesehen von 
der Begrüßung – auch nur 
ein Wort wechseln muss. 
Gerade für Touristen, die 
der japanischen Sprache 
nicht mächtig sind, kann 
das durchaus von Vorteil 
sein. In erster Linie dürf-
ten solche Systeme aber 
vor allem einem Zweck 
dienen: den Restaurantall-
tag möglichst effizient zu 
gestalten.
Allerdings kommt in vie-
len Restaurants nach wie 
vor eine Servicekraft an 
den Tisch, um die Bestel-
lung entgegenzunehmen. 
Oder eben auch nicht, wie 
wir in einem weiteren Lo-
kal in Shimoda feststellen 
mussten. Dort warteten 
wir zunächst vergeblich 
darauf, dass jemand unse-
re Bestellung aufnahm. 
Bis wir schließlich begrif-
fen, dass wir selbst aktiv 
werden und unsere Wün-

sche auf einem Zettel no-
tieren mussten, vergingen 
einige Minuten.
Und genauso, wie man in 
japanischen Restaurants 
manchmal erst heraus-
finden muss, wie man 
überhaupt an sein Essen 
kommt, lohnt es sich auch, 
bei der Auswahl der Spei-
sen neugierig zu bleiben. 
Denn wer sich auf die ku-
linarische Vielfalt Japans 
einlässt, erweitert nicht 
nur seinen geschmack-
lichen Horizont, sondern 
wird in den meisten Fällen 
auch mit einem sehr lecke-
ren Essen belohnt.

Japanisches Curry zeichnet sich durch 
seinen milden und gleichzeitig herz-
haften Geschmack aus.

Dass die japanische Küche 
weit mehr als Sushi zu bie-
ten hat, dürfte spätestens 
nach einem Blick auf die 
Speisekarten der zahl-
reichen Restaurants klar 
werden. Zu meinen per-
sönlichen Favoriten zäh-
len beispielsweise Ramen, 
eine kräftige Nudelsuppe 
mit verschiedenen Ein-
lagen sowie das japani-
sche Curry, das meist 
mit Reis serviert wird. 
Anders als seine indi-
schen oder thailändischen 
Verwandten ist es häufig 
sanfter und dickflüssiger. 
Geschmacklich erinnert es 
mit seiner würzigen, herz-
haften Soße beinahe an 
ein mildes Gulasch. Wer 
intensive Umami-Aromen 
mag, dürfte hier jedenfalls 
auf seine Kosten kommen.
Ebenfalls ganz oben auf 

Blätter das Bild prägen. 
Das Essen soll so nicht 
nur den Gaumen erfreuen, 
sondern auch ein Gefühl 
für die jeweilige Jahreszeit 
vermitteln.

Sushi – ein Klassiker 
der japanischen Küche

Ein gutes Beispiel für 
die kunstvolle Präsen-
tation von Speisen ist 
Sushi, ein Klassiker 
der japanischen Kü-
che, bestehend aus 
gesäuertem Reis, kom-
biniert mit Zutaten wie 
rohem Fisch, Meeres-
früchten, Ei oder Gemüse. 
Während meiner letzten 
Japanreise hat es meine 
Familie und mich mehr-
fach in entsprechende Res-
taurants gezogen, die zum 
Teil sehr unterschiedliche 
Konzepte verfolgten.
Besonders angetan ha-
ben es mir vor allem die 
kleinen Lokale. Viele sind 
zwar so eng, dass oft nur 
eine Handvoll Sitzplät-
ze (manchmal sogar nur 
Stehplätze) direkt an einer 
Theke vorhanden sind, da-
für kann man den Sushi-
Meistern aber auch un-
mittelbar bei ihrer Arbeit 
zuschauen. Das fertige 
Werk bekommt man dann 
direkt vom Koch persön-
lich überreicht. Übrigens: 
Anders als man vielleicht 
vermuten würde, darf 
Sushi in Japan durchaus 
mit den Fingern gegessen 
werden. Gerade bei Nigi-
ri-Sushi, den kleinen, von 
Hand geformten Reishäpp-
chen mit Fischbelag, ist 
das sogar eine traditionel-
le Art des Verzehrs. Wer 

Digital bestellen statt 
Kellner rufen

Eine Besonderheit, die 
uns bei unseren Restau-
rantbesuchen immer wie-

Willkommen im Hofladen!

Regional, frisch, gesund!

Milchprodukte und Regionales 

Familie Kramer
Außerhalb 51

64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57 / 72 34

bauerkramer@t-online.de

64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57 / 72 34

bauerkramer@t-online.de

„Kuhle Jule“

FRISCHMILCHTANKSTELLE
Mo. bis Sa.: 7 bis 20 Uhr 

So.: 7 bis 12 Uhr
HOFLADEN 

Mo. bis Mi.: 8 bis 13 Uhr
Do. bis Sa.: 8 bis 18 Uhr

bauerkramer@t-online.debauerkramer@t-online.de

„Kuhle Jule“
„Kuhle Jule“

Bestellen Sie 

IHRE MARTINSGANS

rechtzeitig vor!

Benvenuto in unserem Mondo Italiano Waurig! 
Dich erwarten: 

Original italienische Produkte, ein 
umfassendes Feinkost Sortiment, eine große 

Auswahl italienischer Weine, frische Pasta-, Käse-, 
und Wurstspezialitäten sowie Tiefkühlprodukte von 
Meeresfrüchten bis Dessert, Backwaren, exklusive 

Verkostungen und vieles mehr!

Waurig GmbH - An der Gehrengasse 85 - 64319 Pfungstadt
Mo-Fr.   8:30-18:00 Uhr und Sa: 8:30-14:00 Uhr

ERLEBE DEINE ITALIENISCHE 
GENUSSWELT IN PFUNGSTADT

Mit Liebe
selbst gemacht!
Birgit Hofmann-Wust
Telefon: 0171/8388399

Vor Ort in Griesheim
Bessunger Straße 122

Melde Dich 
gerne 

bei mir!Vo
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Ab sofort,
bieten wir 

Gänse und Enten 
aus Freilandhaltung!

Vorbestellungen bitte unter:

Tel. 0 61 58 / 7 14 09
Mobil 0162/4371641

oder Email bauermanke@gmail.com

Ihre Familie Manke
Ernst-Ludwig-Straße 58

64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Gans
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RISTORANTE IL GUFO
Stadthausstraße 15 · 64579 Gernsheim
Telefon: 06258 2554
Mobil & WhatsApp: 0176 31627291

Monatsguthaben nicht kumulierbar. 
Nicht übertragbar. Nicht an Feiertagen 
und bei Events. Karte vor Bestellung 
vorlegen. Nur im Restaurant, keine 
Lieferung.

Instagram:
@ristorante_il_gufo

Oh wow, schon wieder November. Auch auf die Gefahr 
hin, dass ich mich wiederhole, aber: Dieses Jahr war heiß, 
heißer als eine zart schmelzende Lasagne in der Bratröh-
re sich jemals unmittelbar vor dem Verzehr gefühlt haben 
mag. Heißer als ein frisch aufgebrühter Bohnenkaffee, 
ein über Stunden geschmortes Gulasch, ein mikrodünn 
aufgeschichtetes Kartoffelgratin oder ein feinblättriger 
Apfelstrudel. Nun aber, da ein Kücheneinsatz sich nicht 

mehr anfühlt wie ein Arbeitstag in der Stahl-
hütte, kehren wir zurück an die Herde. 
Unerschrockene Hobbyköche und ihre in-
duktiv behitzten Lenden der Leidenschaft, 
die letzten Helden dieser Erde (und Hel-

dinnen natürlich) reiten gemeinsam ein in 
den Rodeopark der Kochtöpferei. Furchtlos 

und verwegen – in ihren Augen spiegeln 
sich ganze Zutatenlisten – wird wieder 
wild gekocht. Die Küche ist kein si-
cherer Ort mehr, während Messer 

wetzen , Löffel rüh-
ren und Wendeln 
glühen. Ja Freunde, 

der Herbst ist da und 
der Kochgeist zurück. 

Guten Appetit.

Ihr 
Matthias Weißmann, Redaktion
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SELGROS Griesheim
Zusestraße 2 · 64347 Griesheim
Tel.: 06155 6003-0 · Fax: 06155 6003-199

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6 – 21 Uhr
Sa. 7 – 20 Uhr

&
      HIER KAUFEN
PROFIS        GENIESSER

Für Gewerbetreibende, Freiberufler und Selbstständige
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DU BIST NOCH KEIN KUNDE?
Jetzt einfach scannen, registrieren und in Deinem Markt 
Deine Kundenkarte erhalten.

Genießen Sie 
Traditionelle 

italienische  
küche in   

    familiärer   
Atmosphäre

Abholung nach telef. Bestellung: DI.-SO. 11.30-14.30 Uhr 
und ab 17.30 Uhr, SA. ab 17.30 Uhr, MO. Ruhetag

Pizzeria Dolomiti - Da Toni, Telefon 0 61 55 / 7 79 07 
Wilhelm - Leuschner - Straße 91, 64347 Griesheim

Genießen Sie 
Traditionelle 

italienische  
küche in   

    familiärer   
Atmosphäre

Alles aus einer Hand!

Wir sind umgezogen!

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

Die Küchenagentur GmbH
Waldstraße 8

64347 Griesheim

Tel. 0 61 50 / 5 27 70
info@die-kuechenagentur.de

Planung
Lieferung
Montage
inkl. Anschlüsse

Auf Wunsch 
übernehmen wir 
Renovierungsarbeiten 
Ihrer Küche inkl. 
Demontage der 
alten Küche!

Uhlandstraße 12
64297 Darmstadt
0172 5217765

www.gl-greenvalley.de

Weihnachtsfeiern,
Gänsemenüs & Glühweinparty:

Wir verwöhnen Sie mit „wilden“
& feinen mediterranen Speisen.

Gemeinsam feiern, genießen und anstoßen
im neuen Bistro-Ambiente
in Darmstadt-Eberstadt.

Wie wäre es mit 
einem Gutschein für 
ein Essen im Dunkeln bei 
RealBlind in Gernsheim? 

Mehr Infos, Gutscheine 
und Reservierungen 
fi nden Sie unter 
www.realblind.de.

Magdalenenstr. 63a 
64579 Gernsheim

Eine Kunst wird transparent
Jens Mazzamuto zaubert täglich Kuchen und Torten aus Edeka Winklers gläserner Backstube

(gu). Schluss mit anony-
mer Massenware: Seit 
zwei Jahren bringt die glä-
serne Backstube im Edeka 
Winkler in Griesheim das 
traditionelle Handwerk 
zurück ins Blickfeld der 
Kunden. Direkt im Ein-
gangsbereich können Ver-
braucher hautnah miterle-
ben, wie aus Eiern, Mehl 
und handwerklichem Ge-
schick frische Kuchen und 
Torten entstehen.
In Zeiten von industriel-
ler Fließbandproduktion 
und sterilen Aufbacksta-
tionen setzt das Konzept 
neue Maßstäbe für Trans-
parenz. Der freie Blick auf 
knetende Hände und fei-
nen Mehlstaub signalisiert 
echte Qualität. Statt hin-
ter verschlossenen Türen 
zu arbeiten, zeigt Bäcker 
Jens Mazzamuto hier offen 
sein Können – und diese 
Ehrlichkeit schafft Ver-
trauen.
Von Montag bis Freitag 
werkelt der gelernte Bä-
cker allmorgendlich in „sei-
ner“ Küche, um das Sorti-
ment des Edeka-Markts 
mit eigenen Rezepturen 
und duftenden Kuchen zu 
bereichern. Sein kleiner, 
gläserner Arbeitsraum 
gleicht einer heimi-
schen Küche: Küchen-
maschine, Schüsseln, 
Messbecher, Waage 
und Backformen, 
dazu Mehl, Zucker, 
Eier, Milch, But-

ter und frisches Obst – 
alles ist in Reichweite.  
Als Inspiration dienen ihm 
vier prall gefüllte Leitz-
Ordner mit Rezepten für 
alles, was das Herz be-
gehrt, von Sahnetorten 
über Mürbe- und Rührtei-
ge bis hin zu Weihnachts-
gebäck.
Während unseres Besuchs 
beschäftigt sich Jens Maz-
zamuto mit der Herstel-
lung von zwei Schwarzwäl-
der Kirschtorten. Auf dem 
Herd köchelt die Speise-
stärke-Kirschsaft-Masse, 
während in der Küchen-
maschine die Sahne ge-
schlagen wird. Gekonnt 
teilt der Bäcker die bereits 
abgekühlten Biskuitböden 
in jeweils drei Schichten, 
gibt die Kirschmasse auf 
den untersten Boden und 
verteilt die Sahne darüber. 
Dann kommt der zweite 
Boden, der ebenfalls mit 

Sahne bestrichen wird, 
und schließlich der letz-
te. Mit der restlichen 
Sahne wird die Tor-
te „verkleidet“, 
mit Sahnetuffs 
und Kirschen 
verziert und 
mit Raspel-
schokolade be-
streut. Fertig 
ist ein absolu-
ter Traum aus 
Sahne, Schoko-
lade und Frucht. 
Jens Mazzamuto 
tritt einen Schritt 
zurück und betrachtet 
sein Werk mit der stil-
len Zufriedenheit eines 
wahren Handwerkers. 
Die beiden Torten stehen 
nun in voller Pracht auf 
dem Arbeitstisch, makel-
los und einladend. Kaum 
sind die Torten sicher im 
Kühlhaus verstaut, wo sie 
in den nächsten Stunden 
ihr volles Aroma entfalten 
dürfen, widmet sich der 
Bäcker bereits dem nächs-
ten Projekt.
„Die Schwarzwälder 
Kirschtorte gehört zu den 
beliebtesten Torten über-
haupt, deshalb steht sie 
bei mir täglich auf dem 
Programm“, berichtet der 
Angestellte. Rund 30 Tor-
ten und sechs Blechkuchen 

backt er pro Woche. 
Basis ist sein fe-
stes Stammsor-
timent, das er 
je nach Saison 
mit frischem 
Obst variiert. 

Einmal pro Wo-
che läuft die Back-

stube besonders heiß: 
„Da backe ich zusätzlich 
15 Kuchen für alle vier 

Edeka-Winkler-Filialen, 
die dann frisch nach Als-
bach-Hähnlein, Weiter-
stadt und Groß-Gerau ge-
liefert werden.“
Die Arbeit in der gläser-
nen Backstube macht Jens 
Mazzamuto sichtlich Spaß. 
Viele Kunden begrüßen 
ihn, schauen ihm bei der 
Arbeit über die Schulter 
und wechseln ein paar 
Worte, bevor sie ihren Ein-
kauf fortsetzen. Manche 
nutzen die Gelegenheit 
auch direkt, um eine indi-
viduelle Festtagstorte für 
einen Geburtstag oder ein 
Jubiläum zu bestellen.
Für den stellvertretenden 
Geschäftsführer Thomas 
Mayer liegt der Vorteil der 
hauseigenen Backstube 
direkt im Markt vor allem 
in der Frische, der Quali-
tät und dem besonderen 

Einkaufserlebnis. Durch 
die Produktion vor Ort 
entfallen lange, umwelt-

belastende Kühltrans-
porte quer durch die 
Republik. Das Er-
gebnis sind Kuchen, 
die ihr volles Aroma 
und eine perfekte 
Textur bewahren. 
So hebt sich Edeka 
Winkler bewusst 
von industrieller 

Massenware ab, in-
dem er auf klassische 

Konditor-Rezepte und 
regionale Zutaten ver-

traut. Die gläserne Archi-
tektur der Backstube dient 
dabei als Schaufenster 
des ehrlichen Handwerks 
und gewährt den Kunden 
transparenten Einblick in 
die saubere Verarbeitung. 
Das schafft wie erwähnt 
Vertrauen und macht den 
Einkauf nahbar.
„Für uns war es wichtig, 
mit unserem Edeka-Markt 
im Herzen der Stadt auch 
einen Ort mit hoher Auf-
enthaltsqualität zu schaf-
fen, an dem man es sich 
auch bei Kaffee und haus-
gemachtem Kuchen ge-
mütlich machen kann“, 
erklärt Thomas Mayer. 
Dass seine Backstube ech-
tes Handwerk statt nur 
Standardsortiment bietet, 
macht den Geschäftsfüh-
rer stolz: „Die großartige 
Resonanz zeigt, dass wir 
den Nerv unserer Kunden 
getroffen haben.“ Es sei 
eben dieses gewisse Ext-
ra, das den Edeka-Markt 
Winkler in Griesheim aus-
mache, betont Mayer und 
verweist auf den täglichen 
Mittagstisch aus der Hand 
des hauseigenen Kochs.

Bäcker Jens Mazzamuto mit einer 
fertigen Haselnuss-Sahne-Torte.

Die Schwarzwälder Kirschtorte ist fester 
Bestandteil im Repertoire von Jens 
Mazzamuto.

Fotos(2): Hausl

www.plegge-medien.de

In unserer hauseigenen Marktküche 
erwarten Sie täglich zwei wechselnde 
Mittagsgerichte – frisch, abwechslungs-
reich, mit besten Zutaten und jeder 
Menge Liebe zubereitet. Einfach vorbei-
kommen, Lieblingsgericht aussuchen 
und schmecken lassen!

ESSEN IST
FERTIG! 

edeka-winkler.de
Wilhelm-Leuschner-Str. 59, 64347 Griesheim

NEUGIERIG, WAS MORGEN 
AUF DEN TISCH KOMMT?
Jetzt den kostenlosen 
Mittagstisch-Newsletter 
abonnieren und keinen 
Menüplan mehr
verpassen.
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Wir bringen Leben
   in Ihre Küche!

KÜCHEN KEIE 
WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel.: 06151-92830 www.kuechenkeie.de

Advents-Langschläferfrühstück  
für 23 € pro Person 

An allen Adventssonntagen von 6.30 bis 12 Uhr  
im Restaurant Landgraf

Am Wochenende ausschlafen und trotzdem  
ganz entspannt frühstücken. Schlemmen Sie von  

unserem reichhaltigen Buffet!

Tischreservierung:  
✆ 06151 878-2173 oder  info.dar@maritim.de

Weihnachtslunch für 69 € pro Person 
25. und 26. Dezember 2026 von 11.30 bis 14.30 Uhr

Zur Mittagszeit erwarten wir Sie zu unserem  
vielfältigen Weihnachtslunch inklusive Sektempfang,  

Softgetränken, Wein und Bier. 

Kinder bis sechs Jahre sind kostenfrei dabei,  
Kinder von sieben bis 12 Jahren zahlen 34,50 €.  

Für 6 € können Sie gerne Ihr Auto in unserer  
Tiefgarage parken. Das Ticket bezahlen Sie  

bitte an der Rezeption. 

Tischreservierung bis 48 Stunden im  
Voraus per E-Mail an: ukrause.dar@maritim.de  

oder adangelo.dar@maritim.de

Maritim Hotel Darmstadt 
Rheinstraße 105 · 64295 Darmstadt · www.maritim.de 

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Weihnachtliche Schlemmer-Ideen…Weihnachtliche Schlemmer-Ideen…
…für genussvolle Stunden mit der Familie, 

mit Freunden oder gemütlich zu zweit 

A 4c 91 280 DAR Pfeffer & Salz 10.26.indd   1A 4c 91 280 DAR Pfeffer & Salz 10.26.indd   1 27.10.26   12:5627.10.26   12:56

Adresse: Hintergasse 11-13
 64319 Pfungstadt

Telefon: 0152 – 53400738
 06157 - 986926

Pizza & Pasta
Genießerlounge

                               Familie Lo Baido

Sonntag-
mittags 

laden wir Sie zur 
Begrüßung auf 
einen Aperitiv 

ein!

Wir nehmen ab sofort Buchungen 
für Ihre Weihnachtsfeier
entgegen und planen gemeinsam 
Ihre individuelle Feier bei uns.

pizza-pasta-geniesserlounge.depizza-pasta-geniesserlounge.de

Unsere 
Öffnungszeiten: 

täglich von 17:00 bis 22:00 
Uhr, 

sonntags zusätzlich von 
11:30 bis 14:30 Uhr.

Ob Weihnachtsfeier, 
Firmenevent oder private 

Feier – wir bieten auch 
außerhalb unserer Räum-

lichkeiten das passende 
Catering an.

täglich von 17:00 bis 22:00 

Herzhaft mit Obst
Im Herbst haben traditionelle Gerichte mit fruchtiger Beilage Konjunktur

Ein traditionelles Gericht für Herbst und 
Winter: Geschmelzte Spätzle mit Birne, 
oder, wie der Odenwälder sagt, mit 
„Beernschnitz“.

Fotos(2): Schaab

(ps). Die älteren Leserin-
nen und Leser werden sich 
noch gut daran erinnern: 
Bis weit in die 1960er-Jah-
re war die heimische Küche 
noch vielerorts sehr saiso-
nal geprägt. Auf den Tisch 
kam, was je nach Jahres-
zeit in der Region vorhan-
den war oder selbst an-
gebaut werden konnte. In 
Herbst und Winter war das 
in Südhessen natürlich vor 
allem Obst. 
Allen voran der Apfel, im 
Odenwald das Kulturgut 
schlechthin, wird für vie-
lerlei Gaumenfreuden ver-
wendet, etwa für das hessi-
sche Nationalgetränk, den 
Äbbelwoi. Allerdings landet 
das Obst hierzulande na-
türlich nicht nur in flüssi-
ger Form im Glas, sondern 
auch auf dem Teller. Ein 
Beispiel ist Apfelmus: Das 
lässt sich sowohl mit Süß-
speisen wie Waffeln oder in 
der deftigen Variante mit 
Kartoffelpuffer kombinie-
ren.
Ein im Odenwald beliebtes 
Gericht in der kalten Jah-
reszeit sind Geschmelzte 
Spätzle mit eingekochtem 
Obst. Das Obst, egal ob Äp-
fel, Birnen, Kirschen oder 
auch Mirabellen, kommt 
dabei direkt vom Glas auf 
den Teller. Auch Kartoffel-
brei lässt sich in geschmelz-
ter Form hervorragend 
zubereiten und mit Obst 
servieren. Für die Schmelze 
nimmt man Semmelbrösel 
– oder wie man in der Re-
gion auch sagt „Weckmehl“ 
– und brät diese mit Butter, 
wobei die Semmelbrösel in 
die Butter gerührt werden. 
Hierbei ist es wichtig, die 
Schmelze nicht zu lang zu 
braten, da sie sonst schnell 
bitter schmeckt.
Wer es süß-sauer mag, für 

den wären Essigzwetsch-
gen eine Alternative. Diese 
werden mit einem Sud aus 
Essig, Zucker und Wasser 
sowie weiteren optionalen 
Zutaten übergossen. Dazu 
gehören etwa Wachol-
derbeeren oder Lorbeer-
blätter. „Früher hat man 
die eingemachten Essig-
zwetschgen zum Beispiel 
in Steinzeugtöpfen gela-
gert“, erklärt Ruth Schaab, 
die früher gemeinsam mit 
ihrem Ehemann Ludwig 
eine Gaststätte im Rimba-
cher Ortsteil Mitlechtern 
betrieb und sich noch an so 
manches traditionelles Ge-
richt aus ihrer Kindheit im 
Odenwald erinnert. Richtig 
eingelegt, blieben die Essig-
zwetschgen über den gan-
zen Herbst und Winter er-
halten. Kombinieren lassen 
sich Essigzwetschgen bei-
spielsweise mit Gerichten 
wie Rindfleisch mit Meer-
rettichsoße und Kartoffeln. 
Für die ältere Generation 
war eingekochtes Obst oder 
Gemüse ein fester Bestand-
teil des Speiseplans. Ein-
machtöpfe und vor allem 
-gläser gehörten daher im 
20. Jahrhundert zum fes-
ten Inventar vieler Haus-
halte. Eine wichtige Figur 
bei der Verbreitung der 
Einmachgläser war laut 
dem WDR der Unterneh-
mer Johann Carl Weck, der 
im Jahr 1895 das Patent 
für die Herstellung von 
Einmachgläsern erwirbt 
und ab1900 gemeinsam mit 
Georg van Eyck erfolgreich 
unter die Leute bringt. Von 
seinem Namen leitet sich 
der Begriff „Einwecken“ ab, 
der inzwischen Eingang in 
deutsche Wörterbücher ge-
funden hat. 
Wer zuvor Obst konser-
vieren wollte, der musste 

aber zu anderen Methoden 
greifen. „Früher haben vie-
le Bauern mit einem Brot-
backofen selbst Brot geba-
cken“, weiß Ruth Schaab 
zu berichten. Mit einem 
solchen ließen sich 
natürlich nicht nur 
Brote zubereiten. 
„Wenn sich der 
Ofen etwas ab-
gekühlt hatte, 
konnte man ihn 
für Kuchen ver-
wenden.“ Nach 
dem Kuchen 
kam schließlich 
das Obst an die 
Reihe und aus 
frischen Früchten 
wurde Dörrobst. 
„Anschließend pack-
te man das Dörrobst 
in Leinensäcke, die im 
Speicher unter dem Dach 
aufgehängt wurden.“ In 
trockenen Räumen konnte 
man Dörrobst lange kon-
servieren. Auch heutzuta-
ge lässt sich Dörrobst auf 
vielfältige Weise mit ganz 
unterschiedlichen Gerich-
ten kombinieren und zwar 
sowohl süß als auch deftig. 
„Vor allem Zwetschgen hat 
man auf diese Weise aufbe-
wahrt“, erinnert sich Ruth 
Schaab.
Durch die Einführung der 
Tiefkühltruhe und das per-
manente Angebot an Obst 
beim Discounter gerieten 
die traditionellen Kon-
serviertungsmethoden 
für Früchte  und an-
dere Zutaten ab den 
1960er-Jahren zu-
nehmend in Verges-
senheit. In jüngerer 
Zeit aber hat sich 
hier eine Trendwende 
angedeutet. Gerade in 
Zeiten steigender Prei-
se und den immer deutli-
cher werdenden Folgen des 

Klimawandels stehen sie 
heute in Verbindung mit 
saisonalen Zutaten für eine 
nachhaltige und umwelt-
schonende Form der Kon-
servierung, mit denen sich 
außerdem leckere Gerichte 
zubereiten lassen. 

Obst, egal ob frisch oder aus dem 
Einmachglas, gehört zu vielen Herbst-
gerichten einfach dazu. 
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Bekanntschaften

Tierwelt

KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

Waffen Ankauf
Kaufe aus Nachlass, Sammlung oder
Überbestand Ihre Sport-, Sammler-, Jagd-
und Blankwaffen sowie Militaria gegen

Barzahlung. EWB vorhanden.
„Seriös, fair, zuverlässig“.

Angebote an -Waffenstübchen- L. Bäcker,
67551 Worms, Tel. 06241/369 4734, Mobil
0178/52 42 774, waffen-ankauf@web.de

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

Volvo C 70Cabrio, TÜV 6/27, 183300 km,
Bj. 6/2006, Garagenwagen, scheckheft-
gepflegt, VHB € 7.800; Tel. 0151-46631471

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Ankauf von:
Edelmetallen, Gold, Silber, Zinn,
Puppen, Porzellan, Pelzen,

Antiquitäten, Teppichen, Bildern und
Modelleisenbahnen

AußerdemNachlassauflösungen und
Entrümpelungen

- seriös, zuverlässig und diskret –
Hausbesuche bis 100 km kostenlos und

unverbindlich
Tel. 06142-4774336 oder

0177-3964003

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

Musiker sucht alte Synthesizer, Rhyth-
musgeräte (auch defekt).
☎ 0174-2510045

Geschenkidee, original Zeitungen v. jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900
-2022.☎0761-79027900 www.historia.net

Hobbyaufgabe: kompl. Werkstattinventar,
Werkzeuge, Maschinen, Werkbank etc.
zu verkaufen. Tel. 0151-46631471

1 A Sammler Rico kauft
ö i i ü

rac en, sen a n,

Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge, Zinn,
Bestecke, Puppen, Figuren, Porzellan,
Kristall, Korallen, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck, Zahn-
Gold, Münzen aller Art, Militaria, Orden,
Ferngläser, Antiquitäten, Näh- u. Schreib-
maschinen, Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn, Abend-Garderobe,
Musikinstrumente u.v.m (auch defekt)
Haushaltsauflösungen/Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Info! 1 A Sammler kauft an:
Pelze aller Art, Briefmarken, Teppi-
che, Bierkrüge, Zinn, Bestecke, Pup-
pen, Figuren, Porzellan, Kristall,

Schallplatten, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck,
Zahn-Gold, Münzen aller Art, Milita-
ria aller Art, Ferngläser, Antiquitä-
ten, Meisner/ Herend, Tafelsilber,
Spirituosen, Cognac, Jagdnachlass,
Spielekonsolen, Tischdecken, Blech-
spielzeug, Trachten, Eisenbahn, Mu-
sikinstrumente, Abend-Garderobe,
Uhren aller Art u.v.m (auch defekt),
Sammelkarten, Werkzeuge, Perü-

cken, LEGO,Modelautos, Postkarten,
Golfschläger, Holzfiguren, Rennrä-

der, Lammfell. Alles anbieten –Wert-
schätzung, diskrete Abwicklung.

Haushaltsauflösungen / Entrümpe-
lung / Nachlässe. Zahle Höchstpreise.

Christian - Tel. 06106 / 277 2 112

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634
Achtung Holzheizer! Verkaufen ganz-
jährig Buchen- und Eichen-Brennholz.
Stammholz (3–6 m lang, ca. 32 RM, ab
2200 €), Meterstücke, gespalten und ge-
bündelt (10 RM/Ster frisch 1450 € / tro-
cken 1550€). Auf Wunsch ofenfertig ge-
schnitten. Oder Restholz 8 SRM 550€. Al-
le Preise inkl. Lieferung frei Hof und
MwSt.! Telefon 06849 - 901213
www.Forstbetrieb-Sartoris.de

Montag, 23.12.24 durchgehend von 
10.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

Dienstag, Heiligabend geschlossen.

Wir haben die wärmsten Geschenke!

Das Geschäft ist ab dem 9.1.25 wieder zu 
den üblichen Geschäftszeiten geöffnet.

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 10 - 13, 14 - 18,  
Sa. 10 – 13, Mo. geschlossen.

Darmstädter Str. 1 | 64673 Zwingenberg
t: 06151 500 86 32 | m: 0177 561 83 32

skp@alles-echt-schaf.de  
www.alles-echt-schaf.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Überspielung auf DVD & USB-Stick
Super 8 - Normal 8mm u. 16mm  
Schmalfilme und Schallplatten,

Videofilme VHS, VHS-C, Mini-DVD, 
8 mm, Betamax, Video 2000

Biom. E-Pass- u. Bewerbungsbilder
 sofort zum Mitnehmen

Öffnungszeiten: 
Mo. + Do. 10 - 12 & 15 - 17 Uhr, 

Di. + Fr. 10 - 12 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

FOTO — STUDIO — DIGITAL

SCHUCH
 64579 Gernsheim ∙ Riedstraße 4
0 62 58 / 34 97 ∙ info@foto-schuch.de

Eddie (3 J., 25 cm, 3 kg), wurde auf der 
Straße gefunden. Ist zutraulich, lieb und 
verträglich mit Hunden. Er ist geimpft, 
gechippt und kastriert. Hoffungsvol-
le Tierblicke e.V., www.htb-ev.de, Tel 
(06068) 4785493 oder (0162)  2939838

Lacey (2 J., 30 cm, 10 kg), ist eine 
unkomplizierte und liebe Hündin. 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Max (2 J., 40 cm, 12 kg), Max ist ein 
lieber und sehr verschmuster Hund. 
Er ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Mia (3 J., 64 cm, 30 kg), eine lie-
benswerte anhängliche Hündin. 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Tessa (1 J., 28 cm, 4 kg), ist eine 
sehr kleine, unkomplizierte Hündin 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Weltenbummler, 70, dt. mit Hund, Herz,
Haus, sucht jüngere belastbare Sie - bis
55.☎ 0151-53464403 LDK

Er, 62 J., bodenständig, deutsch, sucht
eine Dame auf diesem Weg. Sympathie
ist mir wichtig. ☎ 0163/8479240 dies ist
meine private Telefonnummer.

Hedwig, 66 J., leidenschaftl. Hobbykö-
chin, mobil u. voller Vorfreude, Dich ken-
nenzulernen. Bin eine hübsche, schlanke
Witwe mit dem einzigen Wunsch, noch
einmal einen aufrechten, verlässlichen
Mann an meiner Seite zu haben. Nur
Dein Anruf üb. PV fehlt noch zu unserem
gemeinsamen Glück. Tel. 0176-43646934

SAG MAL, WAS ISST DU EIGENTLICH
AMLIEBSTEN?
Einen knusprigen Gänsebraten mit Rotkohl
und Klößen? Oder lieber einen schönen
Sauerbraten? Ich würde Dir Dein Lieblings-
gericht gerne einmal kochen. Und wenn Du
möchtest, bringe ich die Zutaten einfach mit
zu Dir. Du musst mir nur zeigen, wo Deine
Töpfe stehen! Während es in der Küche
herrlich duftet, können wir gemütlich zusam-
mensitzen, erzählen und uns näher kennen-
lernen. Und damit Du auch weißt, wer für
Dich kochen möchte: Ich bin SYLVIA, 77
Jahre jung, verwitwet, blond, schlank und
habe braune Augen. Gerade jetzt, wenn die
Tage kürzer werden, wäre es schön, wieder
jemanden zu haben, für den ich mit Freude
den Tisch decke. Und noch schöner wäre
es, wenn wir beim Essen vor lauter Erzählen
die Zeit vergessen. Ich freue mich auf Dei-
nen Anruf. wir zwei Tel.
☎0151 - 68535162.

WIE WÄRE ES MIT UNSEREN ERSTEN
VIERJAHRESZEITEN?
Stell Dir vor, wir lernen uns jetzt im Herbst
kennen. Die letzten bunten Blätter fallen von
den Bäumen, wir machen unseren ersten
Spaziergang und haben uns so viel zu er-
zählen, dass wir gar nicht merken, wie
schnell es dunkel wird. Im Winter verbringen
wir vielleicht schon unser erstes Weih-
nachtsfest zusammen und stoßen an Silves-
ter auf unser gemeinsames Glück an. Im
Frühling zeige ich Dir, wie in meinem Garten
alles wieder zu blühen beginnt. Und im
Sommer sitzen wir an einem lauen Abend
draußen, genießen ein Gläschen Wein und
lachen über unsere ersten Verabredungen.
Und wenn im nächsten Herbst die Blätter
wieder fallen, kennen wir uns schon fast ein
Jahr. Wie schön wäre es, wenn Du dann
meine Hand nimmst und sagst: „Weißt Du
noch, wie alles angefangen hat?“. Mein
Name ist Bernd, ich bin 74 Jahre jung,
verwitwet, 1,80 m groß, schlank, habe
graue Haare und blaue Augen. Früher hatte
ich einen eig. Gartenbetrieb, heute genieße
ich meinen Ruhestand, lebe in meinem ei-
genen Haus, bin gerne aktiv, reise und freue
mich über die schönen Dinge des Lebens.
Ich würde mich sehr über Deinen wir zwei
Anruf freuen.Tel. 0151 - 56196728.

GENAU 14 TAGE VOR WEIHNACHTEN
HABE ICH GEBURTSTAG – UND NOCH
EINENWUNSCH!
ARZT WOLFGANG, ich bin Anfang/Mitte
80, verwitwet. Mein Leben lang war ich mit
großer Leidenschaft als Mediziner tätig und
auch heute kommen Bekannte gelegentlich
noch zu mir, wenn sie eine medizinische
Frage haben. Ich helfe gerne, aber keine
Sorge, bei unserem ersten Treffen werde ich
bestimmt nicht Deinen Blutdruck messen!
Viel lieber würde ich Dich zu einem schönen
Konzert, in die Oper oder ins Theater einla-
den. Ich spiele Klavier, interessiere mich für
Kunst und Literatur und reise gerne. Ich
wünsche mir eine natürliche Frau, die ihre
eigene Meinung hat und mir auch mal wi-
dersprechen darf. Wir können uns in Ruhe
kennenlernen, ohne gleich ans Zusammen-
ziehen zu denken.Undwerweiß, vielleicht
kann ich an meinem Geburtstag im
nächsten Jahr schon sagen: Ich bin
wunschlos glücklich – denn ich habe
Dich kennengelernt! Über Deinen wir zwei
Anruf würde ichmich sehr freuen.
Tel.: 0172 - 3707138.

ICH BIN AUCH AUSSERHALB DER
SPORTHALLEEINTEAMPLAYER!
Wenn Du mich einmal zu einem Handball-
Bundesligaspiel begleitest und mit mir in
der Pause eine Currywurst isst, verspreche
ich Dir: Ich gehe auch an einem Samstag
mit Dir shoppen. Und keine Sorge, ich
schaue dabei nicht ständig auf die Uhr! An-
schließend sitzen wir draußen in einem ge-
mütlichen Café, mit einer warmen Decke
über den Beinen, trinken Cappuccino, be-
obachten die Leute und haben bestimmt ei-
niges zu lachen. Mein Name istOLIVER, bin
61 Jahre jung, sportlich, beruflich als Kauf-
mann in gehobener Position tätig und woh-
ne in meinem eigenen Haus. Ich wünsche
mir eine Partnerin, mit der ich solche schö-
nen Tage erleben kann. Ich freue mich auf
Deinen wir zwei Anruf.
Tel. undWhatsApp0172 - 3712035,
E-Mail an: OliverNebel@inserat-wz.de.

Auf Veränderung zu warten, ohne etwas
dafür zu tun, ist wie am Bahnhof zu ste-
hen und auf ein Schiff zu warten. Des-
halb schreibe ich heute diese Anzeige.
Ich NADJA, bin 62 Jahre jung, verwitwet
undberuflich als Architektin tätig. Ich ha-
be dunkelblonde Haare, blaugrüne Augen,
eine zierliche, schlanke Figur und halte mich
mit Sport fit. Ich wohne in einer schönen
Wohnung, habe selbst keine Kinder, bin
aber sehr kinderlieb. In meinem Beruf kann
ich vieles planen, zeichnen und gestalten.
Aber den richtigen Mann kann ich mir leider
nicht am Reißbrett entwerfen. Sonst hätte
ich längst einen Bauplan fertig! Eines wäre
mir allerdings wichtig: Bitte keine Räume
ohne Fenster! Ich möchte Dir schließlich in
die Seele schauen dürfen und wissen, was
Dich bewegt, was Dich glücklich macht und
was Dir manchmal Sorgen bereitet. Und ge-
nauso sollst Du auch bei mir hinter die Fas-
sade schauen dürfen. Denn unser gemein-
sames Glück möchte ich nicht hinter ver-
schlossenen Türen verstecken. Jetzt
möchte ich Architektin unseres Glücks
werden. Ich freue mich auf Deinen Wir Zwei
Anruf. ☎ 0151 - 29733060, E-Mail an:
Nadja2211@inserat-wz.de.

EIN BISSCHEN UNORDNUNG WÜRDE
MIRGUTTUN!
Ich gebe es zu: Ich dekoriere meine Woh-
nung gerne passend zur Jahreszeit. Im
Herbst kommen schöne Kissen und Kerzen
dazu, und zu Halloween habe ich sogar ei-
nen Kürbis selbst geschnitzt. Alles ist ge-
mütlich, alles hat seinen Platz. Nur manch-
mal ist mir das fast ein bisschen zu ordent-
lich. Niemand lässt seine Zeitung liegen,
stellt seine Kaffeetasse auf der Anrichte ab
oder fragt: „Schatz, wo ist eigentlich die
Fernbedienung?“ Ich glaube, ein bisschen
männliches Durcheinander würde mir inzwi-
schen richtig guttun! Ach ja, ich sollte mich
vorstellen: Ich heiße USCHI, bin 69 Jahre
jung, ganz alleinstehend, blond, blauäugig
und habe eine schöne weibliche Figur. Was
mir fehlt, gibt es leider in keinem Dekoge-
schäft zu kaufen: einen liebenMann, auf den
ich mich wieder richtig freuen kann. Und
falls Du Deine Kaffeetasse einmal stehen
lässt, ist das auch kein Drama. Ich habe
schließlich eine Spülmaschine! Ich freue
mich auf DeinenWir Zwei Anruf.
Tel.: 0151 - 59897641.

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Dachdecker arbeiten aller Art
Dacheindeckung, Garage sanie-
ren, Trapezblechmontage, Dachri-
nenaustausch, Gartenhaus, Ter-
rasse, Dachdämmung, Dachreini-
gen, Asbestdach sanieren, Flach-
dachsanierung, Stahlscheunen-
dach, Angebot 30% Rabatt,  
0152/11536961

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Baumfällung und Baumschnitt:
Baum/Ziergehölz- und Hecken-
schnitt, Kronenrückschnitt, Obst-
baumschnitt, Sicherheitsfällung,
Flächenrodung. Mit Abfuhr güns-
tig vom Fachmann.  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

NEURODIVERGENT? Austausch f.
Betroffene (Legasthenie, Dyskalku-
lie, ADHS, Tourette, Autismus
usw.). Wöchentl. Treffen in Pfung-
stadt in Planung.  06157/
949797 oder 0151/16574049.

Himmel
und 
Hölle
Das Leben in der Stadt 
ist kein Kinderspiel!

Helfen Sie mit, 
Mädchen und Jungen zu schützen. 
In Städten. Weltweit.            

kindernothilfe.de
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Verkauf

Gesuche

Stellengesuche

Immobilien

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Suche in Rüss. dringend eine günstige
2,5- bis 3-Zi.-Whg., ca. 70 m², mit Garten
od. Terrasse, Keller; wo ich mich gerne
um Haus und Hof kümmern würde. Bitte
nur seriöse Angebote. Tel. 0163-7076178

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

www.strenger.de

• Platz: 6 Zimmer auf ca. 143 m², zwei Stellplätze inklusive

• Energie: KfW-40-Standard mit QNG-Zertifizierung,  
PV-Anlage mit Batteriespeicher und Wärmepumpe

• Schlüsselfertig: Inklusive voll ausgestatteten Designbädern

Lassen Sie sich von unserem Muster-
haus und seiner Qualität überzeugen.

Festpreisgarantie trifft 
auf Fördermöglichkeit 
mit 143 m² Wohnfläche

DOPPELHAUSHÄLFTEN MIT GROSSEN GÄRTEN IN GERNSHEIM
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HÖRAKUSTIKER (m/w/d) GESUCHT!
Für unseren etablierten Hörakustik-Betrieb in Gernsheim suchen wir ab sofort Unter-

stützung für unser Team.

Sie sind Hörakustiker (m/w/d) mit Leib und Seele, schätzen den persönlichen Kontakt 

zu Kundinnen und Kunden und arbeiten gerne eigenverantwortlich? Dann sind Sie bei 

uns genau richtig!

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! Melden Sie sich einfach telefonisch bei mir,  

Wolfram Fehn unter 0 62 58 / 22 17 oder 

per Mail an w.fehn@optik-stelter.de

Magdalenenstraße 39-41 | 64579 Gernsheim
Tel: 0 62 58 / 22 17 | info@optik-stelter.de 

www.optik-stelter.de

• Moderne Technik und hervorragende Anpassräume

• Ein familiäres Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen

• Raum für eigene Ideen

Augenoptik - Uhren 
Schmuck - Hörgeräte

WIR BIETEN:

Wilhelm-Leuschner-Straße 10 | 64653 Lorsch | www.schoen-klinik.de/lorsch

Weitere
Informationen
zur Stelle
finden Sie
hier:

Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich
Elektrotechnik & einschlägige Berufserfahrung?
Dann könnten das Ihre Aufgaben sein:

Datenmanagement: Sie pflegen technische Daten und
dokumentieren Leistungen rechtssicher.
Energie und Projekte: Sie unterstützen technische
Projekte und Energieeffizienzmaßnahmen.
Instandhaltung: Sie warten, prüfen und erneuern
technische Anlagen.
Kontrollen: Sie bearbeiten Meldungen und führen
Rundgänge durch.
Nachunternehmer: Sie weisen ein, begleiten und
nehmen Arbeiten ab.
Rufbereitschaft: Sie reagieren schnell auf Störungen.

Sven Schnaitmann
Technischer Leiter

„Ich freue mich darauf,
Sie kennenzulernen.
Nehmen Sie gerne

Kontakt zu mir auf unter:

06251 591-214.”

Betriebstechniker /
Elektrotechniker (w/m/d)

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren 
in der Region etablierten Lokalzeitungen und 
unserem ausgebauten Netzwerk, alle not-
wendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellen  anzeigen und nutzen Sie die Reich weite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit über 
419.000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
plegge-medien.de/anzeigen.html

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 419.000 Exemplare

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Für unsere Kindertagesstätte 
Windrad Seeheim suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Integrationsfachkraft (m/w/d) 
mit 25 Wochenstunden, zunächst befristet bis 31.07.2027.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheimjugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Stellenmarkt

Lise-Meitner-Straße 21  |  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 |  info@iws-richter.de |  www.iws-richter.de

E L E K T R I K E R
K L I M A M O N T E U R E
Wir  freuen uns  auf Deine Bewerbung - Per  Post  oder  eMail!

WIR SUCHEN DICH! 
(M/W/D)

TOP-VERGÜTUNG

baustoff
kramer

Ihre Bewerbung richten sie an: Herrn Simon Fasterding
s.fasterding@baustoff-kramer.de, Telefon 0 61 58 / 99 09 0  
 

FriedrichEbertStraße 24 
64560 RiedstadtCrumstadt
www.baustoffkramer.de

Wir suchen ab sofort einen

MitarbeiterMitarbeiter (m/w/d)

in Vollzeit

Unsere Telefonzentrale 
braucht Verstärkung!

Starte deine Karriere in unserer NiederlassungStarte deine Karriere in unserer Niederlassung

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:jetzt:  in Gernsheim

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Bewege deine Zukunft

Wir suchen ab sofort:

Mitarbeiter 
Kreditorenbuchhaltung (m/w/d) 

in Voll- und Teilzeit, mit abgeschlossener 
kaufm. Ausbildung und Erfahrung im Bereich 

Kreditorenbuchhaltung

Telefonverkäufer im 
Innendienst (m/w/d) 

in Vollzeit
Ihre Aufgaben:
• Telefonische Annahme von Bestellungen
• Bearbeitung der eingehenden Bestellungen 
• Bearbeitung von Reklamationen
• Telefonische Neukundenakquise

Ihr Profil:
• Kaufm. Ausbildung oder vergleichbare Zusatzqualifikationen 
• Vorkenntnisse im Vertrieb von Lebensmitteln 
• Freundliche Telefonstimme
• Teamorientierter Arbeitsstil und diplomatisches Geschick 
•  Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit und  

Einsatzbereitschaft 
• Ein sicherer Umgang mit dem gesamten MS Office Paket ist gegeben
• MS Dynamics NAV Kenntnisse sind vorhanden 

Kommissionierer (m/w/d) 
mit Staplerschein

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
lmbpersonal@lebensmittel-becker.de

Telefon: 06155 / 700 510

Lebensmittel Becker GmbH & Co.KG
Schöneweibergasse 107-109 
64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 70 05 10
Email: lmbpersonal@lebensmittel-becker.de

Goddelau am Gesundheitszen-
trum: 2-3 Zi-EG-Wohnung, Bj.
1996, Tgl-Bad, 61m², Balkon,
Abstr., Kellerr., Kfz-Stellplatz, Be-
darfsausweis Öl, EV 102 kWh, Effi-
zienz D, nicht vermietet, von Pri-
vat, keine Makler, Kaufpreis
203.000€  06158/86327

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Garage, Nebengebäude oder Ab-
stellraum zur Lagerung von Ge-
genständen in Riedstadt - bevor-
zugt Goddelau . Kontakt   0171/
4995322

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Kleines Haus oder Dachge-
schosswohnung gesucht!
30-jähriger Manager in Festan-
stellung, nebenberuflich Dokto-
rand an der TU Darmstadt,
sucht in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt oder Pfung-
stadt ein gepflegtes Zuhause
zur langfristigen Miete. Ge-
sucht wird ein kleines Haus
oder eine Wohnung im obers-
ten Geschoss, gerne Dachge-
schoss, in ruhigem Wohnum-
feld. Budget: bis 1.400 €
Warmmiete. Ich freue mich
über passende Angebote!
 0179 9391257 oder E-Mail:
powi.peterschuch@gmail.com

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Hausmeisterpaar kann noch eine
Objektreinigung übernehmen. An-
fragen bitte an  0172/9860828

Telefon 0 62 58 / 93 36  0 
info@pleggemedien.de

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte 

Werbung!



16 L E T Z T E  S E I T E 7. November 2026

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI
KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 

Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Motorräder.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

�����������������������

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79
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Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

TOOM BAUMARKT • ALDI 
TEGUT • KAUFLAND
KÜCHEN AKTUELL • LIDL
SEGMÜLLER • JAWOLL
ROSSMANN • ALLDRINK
JYSK • PENNY • NETTO 
GLOBUS • POCO • EDEKA

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Von Händen 
hergestellt
Dornheim (red). Am Sonn-
tag, 22. November, gibt es in 
der Riedhalle in Dornheim 
von 10 bis 18 Uhr eine weite-
re Ausgabe des Dornheimer 
Kreativmarkts. Wie die Ver-
anstaltenden mitteilen, prä-
sentierten zahlreiche Aus-
stellende ihre Kunstwerke, 
darunter etwa Selbstgemach-
tes aus Holz oder Fimo sowie 
Seifen und kleine Geschenke. 
Für das leibliche Wohl sorgt 
eine Kuchentheke, die Erlö-
se aus Standgebühr und dem 
Kaffee- und Kuchenverkauf 
sollen an die helfenden Orga-
nisationen gehen.

Gemeinsame 
Zeit geht weiter
Erfelden (red). Die SKG Er-
felden, die Seniorenberatung 
Riedstadt/Stockstadt und der 
Sportkreis Groß-Gerau führen 
laut einer Mitteilung ihre Ko-
operation fort und bieten wei-
terhin den Spielenachmittag 
am Montag Nachmittag an. 
Der Nachmittag erfreue sich 
großer Beliebtheit, so dass das 
Angebot ab Januar um einen 
zweiten Nachmittag am Don-
nerstag erweitert wird. An-
meldungen nimmt die Senio-
renberatung entgegen.
Kontakt: (06158) 82257310, 
info@beratungsstelle-
riedstadt.de

Angelflohmarkt 
in Stockstadt
Stockstadt (red). Für Sonn-
tag, 8. November, lädt die 
Abteilung Angeln der SKG 
Stockstadt von 8 bis 13 Uhr zu 
einem Angelflohmarkt in die 
Altrheinhalle, Insel-Kühkopf-
Straße 1, in Stockstadt ein. Es 
wird alles rund um das Angeln 
angeboten: Ruten, Rollen, Zu-
behör, Zelte, Stühle, Schirme, 
Kleidung und mehr. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.

Unterstützung im Karton
Weihnachtspaketaktion für die Ukraine startet in Kürze
Einhausen/Region (red). 
Der Verein Hilfswerk Sama-
riterdienst startet auch in 
diesem Jahr seine bewährte 
Lebensmittel-Weihnachts-
päckchen-Aktion für die Uk-
raine. 
Wie Organisatorin Jutta 
Glanzner mitteilt, hat diese 
zum Ziel, dringend benötig-
te Hilfsgüter nach Oleksand-
rija zu bringen, von wo aus 
sie in besonders betroffene 
Regionen weitergeleitet wer-
den. Die örtlichen Partner 
des Hilfswerks stellen sicher, 
dass die Spenden genau dort 
ankommen, wo sie am drin-

gendsten gebraucht werden. 
Die Sammelaktion beginnt 
am 13. November und en-
det am 4. Dezember, da-
mit der Transport recht-
zeitig vor Weihnachten 
aufbrechen kann. In die 
Päckchen (Schuhkarton) ge-
hören haltbare Lebensmittel, 
Konserven mit Fertiggerich-
ten, Zucker, Reis, Nudeln, 
Margarine oder Butter sowie 
Hygieneartikel wie Zahn-
pasta, Zahnbürste und Seife. 
Auch Dinge wie Schokolade, 
Kakao oder Malbücher für 
Kinder sind willkommen. 
Zusätzlich nehmen die Or-

ganisierenden auch Bettde-
cken, Kissen, Bettbezüge und 
Handtücher entgegen. Klei-
dung und Schuhe für Kinder 
und Erwachsene seien zudem 
in diesem Winter von großer 
Notwendigkeit. Wer kein Pa-
ket packen kann, kann die 
Aktion auch mit einer Geld-
spende unterstützen – das 
Hilfswerk stellt daraus Päck-
chen zusammen oder über-
nimmt Transportkosten. Die 
Sammelstellen in der Region 
werden zeitnah bekanntgege-
ben.
Kontakt: Jutta Glanzner, 
(0163) 1426909

Neu in guten Händen
Frische Gesichter in der Vereinsgaststätte des GZV
Biebesheim (haza). Neu in 
Biebesheim ist die Gaststätte 
„Zum Gockel“ im Allmend-
weg 1, die am 3. Oktober Er-
öffnung feierte. Mit neuem 
Pächter gibt es ab sofort eine 
kleine, aber fein sortierte 
Speisekarte aus der deut-
schen und montenegrini-
schen Küche. Von gegrillten 
Peperoni, über verschiedene 
Schnitzel- und Rumsteak-
Varianten sowie Speziali-
täten vom Grill – wie dem 
Montenegro-Teller – bis hin 
zum halben Hähnchen kann 
man vielfältig auswählen. 
Alle Gerichte sowie die So-
ßen oder Salatdressings wer-
den frisch zubereitet, heißt 
es dazu vom „Zum Gockel“-
Team. 
Passend dazu gibt es frisch 
gezapftes Braustüb‘l Pils  
und ausgesuchte Weine. Die 
Gaststätte bietet insgesamt 
100 Plätze, wobei der Neben-
raum separat für Feierlich-
keiten vom Geburtstag über 
Konfirmation, Hochzeit oder 

auch Trauerfeiern mit bis zu 
50 Gästen genutzt werden 
kann. Auch geschlossene Ge-
sellschaften sind möglich. Es 
wird abwechselnde Aktionen 
im Schnitzel- und Burgerbe-
reich geben und am Sonn-
tagnachmittag gibt es zum 
Kaffee selbst gebackenen Ku-
chen. 
Groß geschrieben werde der 

herzliche Service und eine 
gemütliche Atmosphäre, 
heißt es abschließend vom 
„Zum Gockel“-Team. Die Öff-
nungszeiten sind Dienstag 
bis Samstag von 16 bis 22 und 
Sonntag von 12 bis 20 Uhr. 
Montag ist Ruhetag. 
Kontakt: Gaststätte „Zum 
Gockel“, Allmendweg 1, Bie-
besheim, (0157) 57996260

- Anzeige -

Herzlicher Service und eine gemütliche Atmosphäre würden 
groß geschrieben, so das neue „Zum Gockel“-Team. haza-foto

Neue „Minis“ für 
St. Bonifatius
Goddelau (red). Die Pfarrei 
Sankt Bonifatius bekommt 
Zuwachs am Altar: Am Sonn-
tag, 15. November, werden 
laut einer Mitteilung in der 
Kirche sieben neue Minist-
rantinnen und Ministranten 
in ihren Dienst eingeführt. An 
dem Gottesdienst, der um 11 
Uhr beginnt, nehmen auch 
die schon aktiven „Minis“ teil, 
stärken so den Neuen den 
Rücken und erneuern auch 
ihr eigenes Versprechen für 
den Altardienst. Ein kleines 
Projektensemble der gemei-
deeigenen Musikgruppe „Ho-
rizont“ gestaltet die Messfeier. 
Alle Interessierten sind zur 
Teilnahme eingeladen.

Ein Treff  
im Treff
Groß-Rohrheim (red). Der 
nächste Seniorentreff im 
Treff 21 findet am Donners-
tag, 12. November, um 14.30 
Uhr statt. Es werden einige 
Filme gezeigt. Ebenso erfolgt 
die Anmeldung für die Weih-
nachtsfeier am 10. Dezember, 
so die Gemeinde.

Durchforstet 
die Kisten!
Groß-Rohrheim (red). Im 
Rahmen des Bauernmarkts 
am Freitag, 13. November, 
lädt der Ökumene-Ausschuss 
der beiden Groß-Rohrheimer 
Kirchengemeinden ab 14 Uhr 
zu einer Tausch- und Ver-
schenkbörse für Advents- und 
Weihnachtsschmuck ein. Auf-
grund großer Resonanz sei 
die Abgabe jedoch auf maxi-
mal fünf Teile beschränkt, so 
die Organisierenden.
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